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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Rasmus läuft sich warm

Der Advent ist seine Zeit: Seit Martin Picht (re.) der Öffentlichkeit 2018 seine Eutiner Weih-
nachtsgeschichte präsentierte, wächst die Beliebtheit der Hauptfigur beständig. Ratte Ras-
mus hat es aus dem Buch auf die Bühne geschafft. Auch in diesem Jahr ist er schon gebucht 
- die Vorbereitungen für Martin Picht und Stefan Huß laufen seit dem Sommer auf Hochtou-
ren. Mehr auf Seite 8.    Foto: Jabs

„Jung und unschuldig“:
Spannung mit Witz

Eutin (t). Ein Hitchcock-Krimi kann nicht 
nur spannend, sondern auch äußerst wit-
zig sein. Ein gutes Beispiel für den Mix aus 
Nervenkitzel und Humor ist der britische 
Spielfilm „Jung und unschuldig“ aus dem 
Jahr 1937. Als eine Filmdiva am Strand 
ermordet aufgefunden wird, fällt der Ver-
dacht auf den jungen Drehbuchautor 

Robert Tisdall. Nur Erica, die Tochter des 
Polizeichefs, glaubt an seine Unschuld. 
Gemeinsam begibt sich das Pärchen auf 
die Suche nach dem wahren Mörder ... Im 
Rahmen der Eutiner Hitchcock-Days läuft 
der Film am Freitag, 20. September, um 20 
Uhr im Binchen-Kino, Albert-Mahlstedt-
Straße 2.

Sportabzeichen 
beim Bosauer SV

Hutzfeld (t). Beim Bosauer SV können 
Leichtathletikbegeisterte demnächst wie-
der für das Sportabzeichen trainieren und 
anschließend die Prüfung abnehmen las-
sen. Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Die Übungsleiterin Edelgard Suikat 
erwartet die Sportler immer sonntags ab 
dem 15. September in der Zeit von 10 bis 
11.30 Uhr auf dem Sportplatz in Hutz-
feld. Für weitere Fragen steht sie unter 
Telefon 04527-711 zur Verfügung.
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Radfahren für alle
Eutin (t). Im Rahmen der jähr-
lichen, bundesweiten Aktion 
„Stadtradeln“, an der neben dem 

Kreis selbst elf Ostholsteiner 
Kommunen teilnehmen, gibt es 
auch Radtouren. In Eutin bietet 
die Eingliederungshilfe von Die 
Ostholsteiner eine solche Aus-
fahrt an. Sie laden am Freitag, 
20. September, um 15.30 Uhr zu 
einer gemeinsamen Radtour ab 
dem Schlossparkplatz ein. Das 
Besondere daran: Neben nor-
malen, auch elektrounterstützen 
Rädern sind auch Dreiräder, Tan-
dems, Rollstuhl-Räder, Hand-
Bikes und andere Spezialräder 
zum Mitfahren eingeladen. Die 

Tour wird etwa 10 Kilometer 
lang sein und in einem gemäch-
lichen Tempo gefahren werden, 

gegebenenfalls wird auch ge-
wartet. Der eine oder andere be-
sonders schöne Abschnitt wird 
auch auf nicht geteertem Unter-
grund, aber trotzdem gut befahr-
bar sein. Die Teilnehmer*innen 
fahren auf eigene Verantwortung 
mit, es handelt sich um keine of-
fizielle Ausfahrt. Bei Regen fällt 
die Tour aus. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, für Fragen 
steht Per Köster unter koester@
die-ostholsteiner.de oder unter 
Telefon 04521-799324 zur Ver-
fügung.

Zweite Infoveranstaltung 
zum Schulneubau

Eutin (t). Bürgermeister Sven 
Radestock lädt alle Interessier-
ten zur nächsten Informations-
veranstaltung zum geplanten 
Schulneubau am Kleinen See 
ein. Am Dienstag, 24. Septem-
ber, sollen von 19 bis 21 Uhr in 
der Sporthalle der Weber-Schu-
le (Eingang Stadtgraben) unter 
anderem diese Fragen behan-
delt werden: Wie geht es weiter 

mit den Schulen? Was hat sich 
getan seit der vorigen Infover-
anstaltung? Was bedeutet der 
Schulneubau für die Kinder aus 
pädagogischer Sicht? Die Einla-
dung richtet sich an Eltern von 
Schülerinnen, Schülern, Kin-
dergartenkindern und an alle 
interessierten Eutinerinnen und 
Eutiner. Die Teilnahme ist ohne 
Anmeldung möglich.

Gottesdienst für die Kleinsten 
Eutin (t). Am kommenden Frei-
tag, 20. September, feiert die 
Kirchengemeinde Eutin wie-
der einen „Gottesdienst für die 
Kleinsten“. Dazu lädt Pastorin 
Maren Löffelmacher die Jüngsten 
und ihre Familien um 16.30 Uhr 
in die St. Michaeliskirche ein. 
Dieses Mal steht unter der Über-
schrift „Du hast uns deine Welt 
geschenkt“ Gottes Schöpfung im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes. 
Der Gottesdienst ist so gestaltet, 
dass er für Kinder ab dem Krab-
belalter bis etwa fünf Jahren und 

erwachsene Begleitpersonen ge-
eignet ist. Selbstverständlich sind 
auch jüngere und ältere Kinder 
willkommen. Der Gottesdienst 
dauert etwa 30 Minuten. Im An-
schluss daran sind Große und 
Kleine zu einer kleinen Stärkung 
mit Saft, Wasser, Keksen und 
Obst eingeladen. „Wir freuen 
uns immer über neue Gesichter“, 
sagt Pastorin Maren Löffelmacher 
und lädt ein: „Kommt vorbei und 
feiert mit, denn mit Vielen ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern, 
macht einfach mehr Spaß!“

Großer 
Hofflohmarkt 

in Fissau
Eutin-Fissau (t). Am Sonntag, 22. 
September, findet in Fissau ein 
großer Hofflohmarkt statt. Von 
10 bis 15 Uhr öffnen zahlreiche 
Fissauer und Fissauerinnen unter 
dem Motto „Schätze finden und 
Stöbern auf unserem Hoffloh-
markt“ die Tore zu ihren Grund-
stücken. Die Flohmarktstände 
befinden sich in der Dorfstraße, 
Krete, Mörken, Lindenhof, Aue-
straße, Bast und am Sandfeldweg. 
Es handelt sich um einen privaten 
Flohmarkt, der auf den Grundstü-
cken der Bewohner Fissaus statt-
findet. Von A wie Anziehsachen 
bis Z wie Zwiebeltopf, warten 
viele spannende Dinge für Groß 
und Klein darauf, entdeckt zu 
werden. Das Parken ist an dafür 
vorgesehenen Parkplätzen, zum 
Beispiel an der Kirche und an der 
Sportanlage Waldeck, erlaubt. 
Die Dorfstraße muss passierbar 
bleiben.

Am Freitag laden Die Ostholsteiner zu einer inklusiven Radtour ein. 
 Foto: hfr

Weltkindertag 2024:

Tag der Offenen Tür im 
Familienzentrum Eutin

Eutin (t). Am Freitag, 20. Sep-
tember, ist Weltkindertag: Das 
ist ein Grund für uns die Kinder 
und Familien in den Vordergrund 
zu stellen. Das Familienzentrum 
Eutin und die niederschwellige 
Familienhilfe des Kinderschutz-
bundes, Ortsverband Eutin e.V.  
wollen an diesem Nachmittag 
zwischen 15 und 17 Uhr ihre Tü-
ren in der Freischützstr. 2 öffnen. 
„An diesem Tag nehmen wir uns 
Zeit, allen Interessierten die neu-
en Räume zu zeigen und über 
unsere Arbeit hier im Familien-
zentrum, sowie über das Projekt 
‚ElternChanceN‘ zu informieren. 
Dabei werden die Kinder ganz 
sicher nicht zu kurz kommen“, 
lädt das Team ein. Es wird für 
verschiedene Spielangebote ge-

ben. Auf dem Hof steht das Frühe 
Hilfen-Mobil mit Spielen für die 
Kleinen von null bis drei Jahre 
bereit und auch drinnen wird es 
tolle Spielideen geben, auch für 
ältere Kinder. Bei Kuchen und 
Getränken ist auch Zeit zum Aus-
tausch geben. Das Familienzent-
rum möchte an diesem Tag auch 
auf die neue Kampagne „Wen 
kümmert´s“ vom Kinderschutz-
bund aufmerksam machen. Mit 
drei Motiven wird hier auf die 
Probleme heutiger Kindheit und 
Jugend hingewiesen. 
Für Fragen und Informationen 
wenden sich Interessierte an das 
Familienzentrum Eutin unter Te-
lefon 04521-8309088 oder per 
E-Mail an familienzentrum-eu-
tin@kinderschutzbund-eutin.de.

„Dit un dat up Platt in Harfst“
Kleinmeinsdorf (t). Am Sonntag, 
29. September, um 17 Uhr gas-
tiert die über die Kreisgrenzen 
bekannte Band „Bärbel Bierend 
un ehr Rietfiedellüüd“ in der 
Lutherkiche in Kleinmeinsdorf. 

Diese Gruppe besteht aus Bärbel 
Bierend (Gitarre und Gesang), 
Wolfgang Springer (Gitarre und 
Gesang), Rosi Goos (Trommel 
und Gesang) und Simone Pooch 
(Trommel und Gesang). 
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PREMIUM
HÄNDLER

Bad Malente-Gremsmühlen (cb). „Schon vor 
Ort hatten wir über 150 Unterschriften von 
Menschen, die sich damit nachhaltig gegen 
den Abriss der Turnhalle an der Ringstraße 
aussprechen wollen, mittlerweile sind es eine 
ganze Menge mehr geworden“, schilderte 
der Vorsitzende des TSV Malente, Thorsten 
Niemann. Im Gespräch mit dem reporter be-
richtete er, dass Malentes Bürgermeister Hei-
ko Godow daraufhin ein Gespräch mit den 
betroffenen Vereinen angeboten habe. Aber 
was solle dabei herauskommen? „Wir wissen 
auch, dass sich Malente nicht aus der Verant-
wortung schleichen kann, Flüchtlinge aufzu-
nehmen. Aber zu welchem Preis geschieht 
das, fragen wir uns“, sagte Niemann auch im 
Hinblick darauf, dass es immer weniger Orte 
gebe, an denen sich die Menschen austau-
schen könnten. „Es gibt beispielsweise so gut 
wie keinen Dorfkrug mehr, in dem man so-
ziale Kontakte pflegen kann. Diese Aufgabe 
haben mehr und mehr die Sportvereine über-
nommen, denen nun abrupt die Wirkungs-
stätte genommen werden soll, ohne eine ad-
äquate Alternative zu bieten“, so Niemann. 
Im Gegensatz zur Meinung des Vorsitzen-
den des „Netzwerks Sport Malente“, Jobst 
Richter, bekräftigte der TSV-Vorsitzende 
die Aussage aller beteiligten Vereine, dass 
die Halle an der Ringstraße regelmäßig 
für den Trainings- und Spielbetrieb genutzt 
wurde. „Die Halle wird gebraucht, das ist 
überhaupt keine Frage. Den verschiedenen 
Vereinen fehlen zusammen derzeit schon 
etwa 33 Sportstätten-Stunden pro Woche, 
in denen sie weder trainieren noch einem 
regulären Spielbetrieb nachgehen können. 
Mit der Halle an den Auewiesen kann das 
alles überhaupt nicht kompensiert werden. 
Außerdem ist ja bekannt, wie marode sie ist 
“, sagte Niemann.
In dem Sportstättenkonzept, das von den 
Malenter Gemeindevertretern 2020 erarbei-
tet wurde, ist zu lesen, dass vor einem Abriss 
der 1927 erbauten Sporthalle ein Ersatz ge-
schaffen werden soll. 
„Davon sind wir meilenweit entfernt“, er-
klärte Thorsten Niemann und stellte fest, 
dass seitens der Gemeinde darüber auch kei-
ne offene und ehrliche Kommunikation statt-
gefunden hätte. „So werden die Menschen 
verprellt, die ehrenamtlich als Übungsleite-
rinnen und -leiter und in den Vorständen der 
verschiedenen Vereine tätig sind. Derzeit 
sind noch etwa 2.400 Menschen in den Ma-
lenter Vereinen organisiert, aber die werden 

Steht der Abriss vor der Tür?
Vereine und Anwohner sorgen sich um den Erhalt der Turnhalle

sich auch irgendwann fragen, was sie noch 
davon haben. Von den über 400 Kindern 
und Jugendlichen ganz zu schweigen. Etli-
che davon sind Bildungskartenempfänger 
und können nicht wie manch andere zum 
Reiten oder Golfspielen. Die werden in den 
Vereinen aufgefangen und sind mit viel Spaß 
dabei. Auch denen wird das soziale Umfeld 
genommen“, befürchtet Niemann.
Bezweifelt wird auch, dass, wie vom Bürger-
meister versprochen, der Platz mit der ein-
zigen Flutlichtanlage im Ort als Sportstätte 
erhalten bleibt. „Die Steuerung der Flutlicht-
anlage befindet sich in der Halle. Wenn die-
se abgerissen wird, wird die Anlage sicher 
für lange Zeit ausfallen. Außerdem wurde 
versprochen, dass als Ersatz vor allem für die 
Jugend- und Herrensparte der TSV-Fußballer 
und der Fußballer vom TSV Benz-Nüchel 
Umkleide- und Sanitärcontainer aufgestellt 
werden sollen. Auch das wird, wenn über-
haupt, noch länger dauern“, erklärte Nie-
mann. Außerdem dürfe man ja nicht verges-
sen, dass der Investor Semmelhaack großes 
Interesse daran habe, auf dem Gelände eini-
ge Wohneinheiten zu bauen.
Auch eine Gruppe von Anwohnern der 
Ringstraße sehen einem Abriss sehr kritisch 
entgegen. „Der als alternativlos propagier-
te und mittels Eilantrag erzwungene Abriss 
unserer Turnhalle löst nicht das Flüchtlings-
problem, sondern verschärft es sogar durch 
die Vernichtung unmittelbar hier benötigter 

Die Turnhalle aus dem Jahr 1927 wurde von dem bekannten Malenter Architekten Alfred 
Schulze geplant. Die eingebaute Konstruktion des Zollingerdachs steht in vielen Regionen 
unter Denkmalschutz. Das Sportlerheim rechts im Bild soll als Büro dienen. Foto: Burgdorf

Möglichkeiten, Sport zu treiben. Und dieses 
insbesondere auch für die Flüchtlinge. Denn 
durch die fehlenden Räumlichkeiten sind 
gemeinsame Treffen zur Integration nicht 
möglich, sodass dann ein Flüchtlingsghetto 
mitten in unserer Wohnsiedlung zu entste-
hen droht.  Außerdem verliert der Traditi-
onsverein TSV Malente damit nicht nur sein 
Vereinsheim, sondern auch Trainingsmög-
lichkeiten und die Übungsräumlichkeiten 
für seinen Spielmannszug“, äußert Wolfgang 
Larseille als Mitglied der besorgten Anwoh-
ner. 
Am kommenden Donnerstag muss sich 
der Finanzausschuss ab 18 Uhr im Haus 
des Kurgastes mit den geplanten Kosten für 
den Abriss auseinandersetzen. Bürgermeis-
ter Godow hat dafür 120.000 Euro veran-
schlagt. Es bleibt nun abzuwarten, was die 
Diskussion ergibt. Notfalls kann es dann 
schnell gehen…

Sprechstunde des Bürgermeisters
Malente (t). Die nächste Bürgersprechstun-
de des Bürgermeisters findet am Donnerstag, 
26. September, in der Zeit von 15 bis 17.05 
Uhr, im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 23/24. Pro 
Bürgerin und Bürger werden 20 Minuten ein-
geplant. 
Das bedeutet allerdings, dass die Termine 
begrenzt sind und die Bürgersprechstunde 
aufgrund des im Anschluss stattfindenden 
Ausschusses für Schule, Jugend, Soziales und 

Sport früher enden wird. Die Terminvergabe 
erfolgt über die Assistenz des Bürgermeisters, 
Dagmar Philipp, unter Telefon 9920-29 oder 
unter dagmar.philipp@gemeinde-malente.
landsh.de. Wer ein Anliegen hat, dessen 
Klärung dringend erforderlich ist, kann die-
ses schriftlich per Post oder per E-Mail unter 
info@gemeinde-malente.landsh.de mit dem 
Stichwort Bürgersprechstunde an die Ge-
meinde Malente schicken. 
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ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin
Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Eutin (ik). Pauline braucht drin-
gend ein neues Zuhause. Die 
hübsch getigerte Katzendame 
lebte bis jetzt als Einzelkatze bei 
einer älteren Dame, die nun lei-
der verstorben ist. Weil Pauline 
erst circa ein Jahr alt ist, versteht 
sie die Welt nicht mehr. Auch 
nicht, dass sie jetzt im Eutiner 
Tierheim –verständlicherweise 

ein wenig unwirsch – auf Men-
schen warten muss, die ihr ein 
neues Heim bieten möchten. 
Diese sollten idealerweise kat-
zenerfahren sein, denn Pauline 
muss erst lernen, dass es außer 
ihrer bisherigen Besit-
zerin noch andere nette 
Menschen gibt.
Auch die Welt da drau-
ßen kennt sie noch 
nicht, so dass sie vorerst 
in der Wohnung blei-
ben sollte. Vielleicht 
irgendwann, wenn 
sie sich eingelebt hat, 
könnte sie sicher auch 
mal allein Terrasse und 
Garten besichtigen. 
Kontakt zu anderen net-
ten Katzen hatte Pau-
line auch noch nicht, 
deshalb sollte sie ent-
weder als Einzelkatze 
gehalten werden oder 
jemand hat eine wirk-
lich souveräne ältere 
Katze, die Pauline zeigt, 
wie der Hase, nein, die 
Maus läuft. Aber sie ist 

ja noch jung und kann viel ler-
nen. Sicher gibt es irgendwo ge-
nau den oder die Menschen, die 
sie dabei unterstützen.
Mehrere Tage oder noch länger 
saß der freundliche, schwarz-
weiße Kater am Fahrradweg 
Schönwalde/Kasseedorf an der 
L 57. Er ist circa acht Jahre alt, 
kastriert und obwohl er anschei-

nend schon eine gan-
ze Zeit lang unterwegs 
war, macht er einen ge-
pflegten Eindruck. Au-
ßerdem verhält er sich 
im Tierheim sehr an-
ständig, obwohl er be-
stimmt lieber wieder zu 
Hause wäre.  Deshalb 
hofft er, dass ihn seine 
Besitzer auf dem Foto 
erkennen, oder dass 
jemand weiß, wo sein 
Zuhause ist. Sollte ihn 
keiner vermissen, ist er 
bestimmt auch gern be-
reit, andere Menschen 
glücklich zu machen.
Den zierlichen, eben-
falls schwarz-weißen 
Kater muss man einfach 
vermissen. Er ist erst 
drei bis vier Monate alt 
und hat sich trotz sei-
nes jugendlichen Alters 

an der Lübschen Koppel nahe des 
Sees herumgetrieben. Da ein so 
junger Kerl eigentlich noch nicht 
mutterseelenallein unterwegs 
sein sollte, haben ihn tierliebe 
Menschen ins Tierheim gebracht. 

Zwei Kater wollen nach Hause
Und Pauline sucht einen Platz zum Glücklichsein

Spenden für das Tierheim 
gesammelt

Eutin (aj). Gemeinsam mit 
Hundeprofis der Region sam-
melten Vertreter*innen des 
Eutiner Tierheims am vergan-

genen Sonnabend Spenden 
auf dem Wochenmarkt und 
beantworteten Fragen rund um 
den Hund.Der kleine Kater trieb sich in der Lübschen 

Koppel herum. 

Pauline sucht ein neues Zuhause. Fotos: Köberich

Dieser nette Kerl saß allein am Fahrradweg 
Schönwalde-Kasseedorf.

Wie es sich für einen so jungen 
Kater gehört, ist er sehr neugierig. 
Vielleicht hat ihn das veranlasst, 
die Welt einmal auf eigene Faust 
erkunden zu wollen und dabei 
hat er sich verlaufen.
Er ist sehr aufgeschlossen und in-
teressiert sich für alles. Nicht ein-
mal fürs Foto hatte er Zeit. Alles 
ringsumher war viel aufregender, 
so dass es einige Leckerlis als 
Bestechung brauchte, um ein ei-
nigermaßen erkennbares Foto zu 
machen.

Also, wer weiß, wo dieser kleine 
Kater hingehört? Auch bei ihm 
gilt: Sollte sich kein Besitzer mel-
den, zieht er bestimmt gerne in 
ein neues, aufregendes Zuhause 
ein.
Wenn Sie wissen, wo die bei-
den Kater bisher gelebt haben 
oder wenn Sie alle drei einmal 
kennenlernen möchten, melden 
Sie sich gern beim Tierheim im 
Diekstauen unter Telefon 04521-
73644 oder per E-mail info@
tierheim-eutin.de.
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Sarau (t). Parallel zu den ersten 
Lebkuchen im Supermarkt-Regal 
starten in der Gemeinde Glasau 
bereits die Planungen für den 
Weihnachtsmarkt am 30. No-
vember. Traditionell findet dieser 
kleine, feine Weihnachtsmarkt 
am Samstagnachmittag vor dem 
ersten Advent auf dem Platz rund 
um die Sarauer Kirche statt.
Um auch in diesem Jahr wieder 
einen bunten Buden-Mix mit 
schönen, dekorativen, brauchba-
ren, weihnachtlichen und lecke-
ren Angeboten zu haben, gibt es 
am Dienstag, 24. September, um 
18.30 Uhr ein Vortreffen für alle 
Interessierte in Sarau. Der Kultur-
ausschuss lädt ausdrücklich nur 
nicht-kommerzielle Aussteller 
ein, die sich mit einem Stand, 
mit Verkauf, Ausstellung oder 
anderen Angeboten integrieren 
möchten. Der Verkauf von Es-
sen und Getränken, die vor Ort 
verzehrt werden, übernimmt die 
Gemeinde mit den ortsansässi-
gen Vereinen selbst. Jeder, der 
Selbstgebasteltes, Gemaltes, Ge-
backenes, Gehandwerktes oder 
Designtes anbieten möchten, ist 
willkommen! Erstmals wird es 

während des Weihnachtsmark-
tes eine Tombola mit Losverkauf 
geben: Die Ausstellende spenden 
Preise für die Verlosung, die dann 
während des Weihnachtsmarktes 
ausgelobt werden. Mit den Er-
lösen, die durch den Losverkauf 
zusammenkommen, deckt die 
Gemeinde zu einem Teil die Un-
kosten des Weihnachtsmarktes 
wie Strom, Musik und Deko. Der 
überwiegende Erlösanteil soll 
einem guten Zweck zugutekom-
men. Hierzu werden in der Ge-
meinde derzeit noch Vorschläge 
gesammelt, für welche gemein-
nützige Aktion die Tombola-
Einnahmen eingesetzt werden 
können. Die Weihnachtsmarkt-
Buden werden zum größten Teil 
für die Ausstellende kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Außer der 
Spende für die Tombola werden 
keine Kosten fällig.
Neben den vielfältigen hand-
werklichen und kreativen An-
geboten wird es in jedem Fall 
wieder ein umfangreichen Ku-
chen- und Tortenbuffet mit Kaffee 
vom DRK geben. Selbstverständ-
lich gibt es Glühwein, Punsch, 
Pommes und Wurst für das leibli-

Vorbesprechung: Weihnachtsmarkt in Sarau

Kinderflohmarkt in Sarau
Sarau (t). Am Sonnabend, 21. 
September, findet in der Zeit 
von 10 bis 14 Uhr auf dem 
Bolzplatz hinter der Alex-
Köhn-Sporthalle in Sarau der 
Kinderflohmarkt statt. Ange-
boten wird Kleidung bis Grö-
ße 188, Spielsachen, Nütz-
liches und vieles mehr rund 
ums Baby, Kind und Jugendli-

che. Die Standgebühr beträgt 
10 Euro und die maximale 
Standbreite ist auf 5 Meter be-
grenzt. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich über speelgo-
ern-sarau@gmx.de, dort gibt 
es auch weitere Infos. Sollte 
das Wetter schlecht sein, wird 
der Flohmarkt in die Sporthal-
le verlegt.

Stimmungsvoll soll es auch in diesem Jahr rund um die Sarauer Kir-
che zugehen.  Foto: Fahnemann

che Wohl und in der Kirche wer-
den die Kinder die KiTa und der 
Grundschule für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. Dabei sein 
lohnt sich in jedem Fall. Infos 

und Anmeldungen zum Vortref-
fen am 24. September bei Ste-
phanie Fahnemann stephafahne-
mann@web.de (Kulturausschuss 
Gemeinde Glasau).

Laternen- und Fackelumzug 
beim DGV

Ottendorf (t). Der Dörferge-
meinschaftsverein (DGV) Ot-
tendorf lädt wieder zum großen 
Laternen- und Fackelumzug am 
Sonnabend, 28. September, um 
19 Uhr ein. 
Treffpunkt ist das Dörfergemein-
schaftshaus. Der Spielmannszug 

Süsel wird den Umzug musika-
lisch begleiten. Anschließend 
lädt der DGV zum gemütlichen 
Beisammensein am Lagerfeuer 
ein mit Gegrilltem, Pommes, Sü-
ßigkeiten-Stand, Zwiebelkuchen, 
Federweißer, Fassbier und vielem 
mehr.
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WIR BRINGEN IHRE TECHNIK 
ZUM LAUFEN!
• IT-Netzwerk, Glasfaser- 

& Multimedia-Installationen
• Elektrotechnik & Kundendienst
• Antennen, TV und HIFI Technik
• Videoüberwachung und 

Sicherheitstechnik
EUTINER STR. 14 - 23730 NEUSTADT      
04561/618310      INFO@GIB-NORD.DE

IHR PARTNER FÜR NAHTLOSE KONNEKTIVITÄT

Eutin (tgr). Die PD AFB 
Eutin hat ein weite-
res Etappenziel bei der 
Modernisierung ihrer 
Liegenschaft erfolgreich 
hinter sich gebracht. 
Bei einem Festakt auf 
Hubertushöhe erfolgte 
Donnerstag die Einwei-
hung eines neuen Wirt-
schaftsgebäudes sowie 
dreier Unterkunftsge-
bäude.
Bei seiner Begrüßungs-
rede strahlte Michael 
Kock, der Leiter der PD 
AFB: „Dieser Tag ist ein 
ganz besonderer für uns. 
Die neue Mensa wird 
das Herzstück unseres 
Campuslebens sein. Ein 
Ort der Begegnung, an 
dem sich unsere Aus-
zubildenden, Fortbil-
dungsteilnehmer und 
Mitarbeiter in einer angenehmen 
Atmosphäre stärken und austau-
schen können“. Mit der neuen 
Mensa seien nicht nur moderne 
und einladende Räumlichkeiten, 
sondern auch ein wichtiger so-
zialer und zentraler Treffpunkt in 
der Liegenschaft geschaffen wor-
den, stellte Michael Kock, seit 1. 
Juli Leiter der PD AFB, fest.
Ebenso seien die drei neuen Un-
terkunftsgebäude von enormer 
Bedeutung für den Standort der 
PD AFB. „Sie bieten moderne 
und funktionale Räumlichkeiten, 
die den Bedürfnissen der Aus-
zubildenden und Fortbildungs-
teilnehmer gerecht werden“, 
unterstrich der Leitende Polizei-
direktor. 
Die Übergabe der neuen Men-
sa und Unterkunftsgebäude sei 
ein sichtbares Zeichen, dass die 
Liegenschaft Hubertushöhe den 
Kasernencharme der 50er Jahre 
zunehmend abstreife und sich 
zu einer modernen Ausbildungs-, 
Fortbildungs-, Einsatz- und Ar-
beitsstätte hin entwickele.
Kock dankte den Planern, Archi-
tekten, Bauunternehmen und po-

litischen Entscheidungsträgern. 
Der 58-Jährige würdigte darüber 
hinaus die Leistung und Koordi-
nation der GMSH um die Leiterin 
des Geschäftsbereichs Landes-
bau Gabriele Pfründer. 
„Der Modernisierungsprozess ist 
jedoch noch nicht abgeschlos-
sen“, gab Michael Kock zu be-
denken. Er sei „sehr froh“, dass 
das alte und allen Polizeibeam-
ten im Land bekannte Kantinen-

Moderner Bildungscampus für die PD AFB
Symbolische Schlüsselübergabe für neue Mensa und drei Unterkunftsgebäude

gebäude nun abgerissen werde. 
Damit könnten die Vorausset-
zungen für das nächste und ele-
mentare Kapitel in der Liegen-
schaftsentwicklung geschaffen 
werden: Und zwar der Bau des 
neuen Aula- und Schulungsge-
bäudes, das mit seiner modernen 
Gestaltung die Linienführung der 
Mensa aufgreife und ebenfalls 
das Bild des zukünftigen Cam-
pus PD AFB in vielfältigen Di-

mensionen maßgeblich prägen 
werde. Dieses Gebäude sei aus 
mehreren Gründen wesentlich 
für die Zukunft der Landespolizei 
Schleswig-Holstein.
„Zukünftige Bewerberinnen und 
Bewerber schauen genau hin, 
in welchem Umfeld sie in ihr 
Berufsleben starten und welches 
Image der zukünftige Arbeits-
geber pflegt“, so der Leiter der 
PD AFB. Daneben schaffe eine 
moderne und in ihren Funktio-
nen flexible Lehrumgebung die 

Bedingungen, angepass-
te und bedarfsgerechte 
Bildungskonzepte zu 
installieren und den ho-
hen Ausbildungsstand 
der Landespolizei zu 
sichern und fortzuentwi-
ckeln. „Weiterhin schaf-
fen wir mit dem neuen 
Aula- und Schulungsge-
bäude die Grundlagen, 
kostenintensive externe 
Liegenschaften aufzuge-
ben und uns zentral am 
Standort Eutin mit ande-
ren Bildungs- und Be-
darfsträgern in unseren 
Angeboten übergreifend 
zu vernetzen“, so der 
Leitende Polizeidirek-
tor. Das neue Aula- und 
Schulungsgebäude wür-
de in der Folge das Ende 
der Außenstelle der PD 
AFB in Kiebitzhörn be-

deuten, bestätigte Michael Kock 
auf Pressenachfrage.
„Es ist wirklich toll geworden, 
was hier entstanden ist“, zeigte 
sich Innenstaatssekretärin Mag-
dalena Finke ebenfalls begeis-
tert. Die Landespolizei sei die 
tragende Säule der Sicherheit in 
Schleswig-Holstein. Dafür sei die 
kontinuierliche und qualitativ 
hochwertige Aus- und Weiterbil-
dung in Eutin eine wesentliche 

Grundlage. „Die drei neuen Un-
terkunftsgebäude, die Platz für 
insgesamt 450 Personen bieten, 
sind ein wichtiger Schritt in die 
richtige Richtung“, sagte Finke. 
Die Auszubildenden würden bis 
zu 18 Monate in den Unterkünf-
ten verbringen. Deshalb sei es 
besonders wichtig, dass die Un-
terkünfte zeitgemäß und komfor-
tabel ausgestattet seien. Aktuell 
befänden sich insgesamt 1.009 
Anwärterinnen und Anwärter in 
der Ausbildung in der Verwal-

Im Beisein von Innenstaatssekretarin Magdalena Finke (r.) und Architekt Christian 
Schmieder (l.)  überreichte Gabriele Pfründer (GMSH) den symbolischen Schlüssel für 
die neue Mensa und drei Unterkunftsgebäude an Michael Kock (Leiter der PD AFB). 

In diesen modernen Gebäuden sind die Polizeischüler*innen untergebracht.
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tungsfachhochschule Altenholz 
und in der Polizeidirektion für 
Aus- und Fortbildung. Zudem 
seien 623 Polizistinnen und Po-
lizisten in dieser Liegenschaft als 
Stammpersonal tätig.
„Diese neue und zeitgemäße 
Unterbringung wird die Attrak-
tivität der Ausbildung steigern, 
damit junge Bewerberinnen und 
Bewerber sich für unsere Lan-
despolizei in Schleswig-Holstein 
entscheiden“, zeigte sich die In-
nenstaatssekretärin sicher. Hier-
für habe die Landesregierung 
über 33 Millionen Euro investiert. 
Die Beschäftigten der Landespo-
lizei hätten eine moderne Infra-
struktur verdient. Schleswig-Hol-
stein zähle mit den Neubauten 
bundesweit mit zur Spitzenklas-
se.   „Heute geht ein langer Weg 
zu Ende“, so die Staatssekretärin. 
Bereits 2017 sei von der GMSH 
festgelegt worden, dass neue Un-
terkunftsgebäude errichtet wer-
den müssten. Zuerst hätten zwei, 
mit der weiteren Einsatzhundert-
schaft dann drei Gebäude gebaut 

werden sollen. Vier Jahre später 
habe das Finanzministerium, 
die Errichtung sonderfinanzier-
te Photovoltaik-Anlagen für alle 
drei Gebäude genehmigt. Somit 
würden die hohen Anforderun-
gen des schleswig-holsteinischen 
Energiewende- und Klimaschutz-
gesetzes und die Anforderungen 
der bundesweiten Energieeinspa-
rungsverordnung erfüllt, stellte 
Magdalena Finke fest. 
Und auch das neue Mensage-
bäude ließ die Staatssekretärin 
frohlocken. „Die lange Wartezeit 
und die klassischen Verzögerun-
gen im Bau haben sich wirklich 
gelohnt. Was hier entstanden ist, 
ist ein neues, modernes Gebäu-
de, das einem gehobenen Stan-
dard entspricht“.
Die Mensa beinhalte nicht nur 
Kantine und ein Café, sondern 
sei ein Kommunikationsort für 
alle.  Das Investitionsvolumen 
für das moderne Gebäude bezif-
ferte Finke auf fast 16 Millionen 
Euro. „Damit haben wir die PD 
AFB zu einem noch attraktiveren 

Platz für unsere 
Nachwuchskräfte, 
unser Stammper-
sonal und unse-
re Einsatzkräfte 
entwickelt“, so 
Magdalena Finke 
abschließend. 
„Die Bauphase 
war eine span-
nende Heraus-
forderung“, be-
kannte Architekt 
Christian Schmie-
der. Es sei nicht 
alles reibungslos 
gelaufen, auch 
durch den Verlust 
des Bauleiters, 

räumte er ein. Ziel sei es gewe-
sen, mit Mensa und den drei 
Unterkunftsgebäuden ein har-
monisches Ensemble zu schaf-
fen. Letztlich sei doch etwas sehr 
Schönes entstanden. „Ihre Arbeit 
für unsere demokratische Gesell-
schaft ist heute wichtiger denn je 
und wir sind stolz darauf, Sie als 
Polizei mit unserer Arbeit unter-
stützen zu können“, unterstrich 
Schmieder.
In ihrer Festansprache stellte Ga-
briele Pfründer, die Leiterin des 
Geschäftsbereichs Landesbau bei 
der GMSH, erleichtert fest, dass 
sie dafür gekämpft habe, dass 
aus einer Kaserne ein Bildungs-
campus werde. Dazu sei nun ein 
erster Schritt gemacht worden. 
„Bauen ist immer schwierig“, 
sagte Pfründer unter Hinweis 
auf eine anderthalbjährige Ver-
zögerung. Aber es habe über die 
ganze Bauzeit immer eine gute 
Kommunikation gegeben, zeigte 
sich Gabriele Pfründer dankbar.
Das neue Wirtschaftsgebäude 
sorgt für optimale Rahmenbedin-

gungen bei der täglichen Verpfle-
gung von bis zu 1.200 Polizis-
tinnen und Polizisten. Es enthält 
eine Großküche und einen Spei-
sesaal mit 300 Sitzplätzen sowie 
eine Cafeteria mit weiteren 70 
Sitzplätzen. Außerdem hat das 
neue Gebäude Duschen, Um-
kleiden und WCs erhalten sowie 
eine großzügige Garderobe für 
die Taschen und Ausrüstung der 
Auszubildenden. Dazu wurde im 
neuen Wirtschaftsgebäude ein 
Besprechungsraum eingerichtet, 
der über eine mobile Trennwand 
mit Schallschutzfunktion verfügt 
und der bei Großveranstaltungen 
zusammen mit dem Speisesaal, 
dem Foyer und dem Gardero-
benbereich als eine zusammen-
hängende Fläche genutzt werden 
kann.
In den drei neuen Unterkunfts-
gebäuden befinden sich 228 
Zimmer, die zukünftig Platz für 
insgesamt 450 Personen bieten. 
Die drei Gebäude sind baugleich 
und bestehen jeweils aus drei 
Geschossen plus einem Unter-
geschoss, in dem Gemeinschafts- 
und Lernräume eingerichtet sind. 
In den drei obersten Geschossen 
befindet sich jeweils eine Tee-
küche und ein Gemeinschafts-
raum. In den beiden anderen 
Geschossen wurden je 26 Unter-
kunftszimmer mit eigenem Bad 
errichtet. Weitere 24 Unterkunfts-
zimmer befinden sich jeweils im 
Erdgeschoss. Alle Zimmer sind 
mit zwei Betten ausgestattet und 
16 Quadratmeter groß. 
Während Auszubildende die 
Zimmer zu zweit bewohnen, sind 
sie für Fortbildungsteilnehmer als 
Einzelzimmer vorgesehen. In je-
dem der drei Gebäude existiert 
ein barrierefreies Zimmer. 

Auf neustem Stand: die Mensa.  Fotos: Gründemann
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich von 12 - 20 Uhr
durchgehend warme Küche 

Geöffnet bis 21 Uhr
Steaks, Schnitzel, 
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Ein Star aus Plüsch und Herzblut
Eutin (aj). Es gab diesen Moment 
im letzten Advent, als Martin 
Picht seine Geschichte von der 
herzerwärmenden Freundschaft 
zwischen einer gewitzten Ratte 
und einem freundlichen Eutiner 
vor fröhlichen Kindern in der 
Kreisbibliothek spielte. Rasmus 
war seinerzeit schon als Hand-
puppe unterwegs: „Und als ich 
mit der kleinen Hand ins Publi-
kum gewunken habe, winkten 
alle Kinder zurück“, erinnert sich 
Picht. Ihm war klar: Die darstel-
lerischen Möglichkeiten waren 
noch lange nicht ausgeschöpft. 
Und so tat der Verwaltungsbe-
amte, was Rasmus in die Welt 
gebracht hat: Er folgte seinem 
Traum und machte Nägel mit 
Köpfen. Die Figur seines Weih-
nachtsbuches sollte zu einer 
noch besser spielbaren Hand-
puppe werden. Und er selbst 
wollte lernen, wie man eine sol-
che Handpuppe mit Bewegung 
und Stimme noch überzeugender 
zum Leben erweckt.
In Leipzig lebt die Puppenma-
cherin und Künstlerin Steffanie 
Czapla, die auch für die „Sesam-
straße“ produziert. Picht schick-
te ihr eine Anfrage und später 
einen Mitschnitt der Lesung mit 
Musik und Rasmus-Handpuppe. 
Der Kontakt kam zustande und 
so entstand in der Werkstatt der 
„neue“ Rasmus, Von den ersten 
Zeichnungen bis zum letzten 
Schliff verfolgte Picht den Pro-
zess. Als er Rasmus nach zehn 
Monaten schließlich abholte und 
sich auf den Weg nach Hause 
machte, hatte er nicht nur eine 
bis ins Detail ausgearbeitete XXL-
Plüschratte im Gepäck, sondern 
auch eine ganze Reihe profes-
sioneller Puppenspieler-Kniffe 
eingesammelt. Spielte er bei der 
Premiere vor zwei Jahren noch 
weitgehend aus dem Bauch he-
raus, hat er jetzt die Feinheiten 
im Blick. Wie atmet eine Hand-
puppe? Wann sind große Gesten 
angebracht, wann ist Zurückhal-
tung angesagt? Fragen, die Mar-

tin Picht nun beantworten kann: 
„Es gibt viele Kleinigkeiten zu be-
denken, um die Puppe echt wir-
ken zu lassen“, erzählt er. Ras-
mus 2.0 hat Gelenke in Armen 
und Beinen, auch der Rumpf ist 
beweglich. 
Die besondere Herausforderung 
für Martin Picht wird sein, zwei 
Charaktere darzustellen. Denn er 
steckt nicht nur hinter Rasmus, 

als „Martin“ übernimmt er auch 
die menschliche Hauptrolle. Da 
wundert es wenig, dass quasi 
jede Gelegenheit zum Üben ge-
nutzt wird. 
Schon beim Abholen in Leip-
zig ließ Martin Picht seine Ratte 
in Aktion gehen, spielte auf der 
Straße und es zeigte sich: Der 
Rasmus-Charme wirkt aller-
orts und zu jeder Zeit. Mit dem 

Herbst beginnt nun die Phase 
der konzentrierten Vorbereitung. 
Denn es steht einiges auf dem 
Plan und das „Rasmus auf Tour-
Team“ will noch mehr begeistern 
als im letzten Jahr. Dafür proben 
Martin Picht und Vorleserin und 
Co-Autorin Anita Lützel, fei-
len an Einsätzen und Text. Mit 
Kerstin Krieger am Klavier und 
Christoph Müller an der Gitarre 
kommt auch musikalisch (Weih-
nachts-)Stimmung auf. Für einen 
reibungslosen Ablauf hat Pichts 
Partner Stefan Huß zudem in die 
technische Ausstattung inves-
tiert. Aufführungen in der Kreis-
bibliothek und im Binchen-Kino 
stehen im Kalender, außerdem 
wird Rasmus im Malenter Kur-
saal auftreten. In den wenigen 
ruhigen Momenten staunt Martin 
Picht, was aus seiner Idee ge-
wachsen ist, die eigene Familie 
mit einer Weihnachtsgeschich-
te zu überraschen. Ohne starke 
Partner geht es natürlich nicht. Es 
war Ute Griep vom Förderverein 
der Kreisbibliothek, die im Buch 
das Potential für mehr erkann-
te: „Sie hat uns quasi entdeckt“, 
merkt Martin Picht an. Dass sich 
aus der Entdeckung ein Projekt 
entwickelte, das Freude und Le-
sespaß verbindet, ist auch dem 
Engagement der Sparkassenstif-
tung zu verdanken. Die steuert 
700 Euro bei, damit Schulklassen 
zuhören und mitsingen können. 
Gebacken wird auch – echte Ras-
mus-Plätzchen.
Und weil auch wir als reporter 
erklärte Rasmus-Fans sind, läuft 
der Vorverkauf für die musika-
lischen Puppenspiel-Lesungen 
im Binchen über die reporter-
Geschäftsstelle. Detaillierte Infos 
dazu gibt es in Kürze. 

Kaum aus der Leipziger Werkstatt abgeholt, legte Rasmus los – mit 
Hilfe von Puppenspieler Martin Picht.                                  Foto: hfr

Ferienprogramm „Jagen für Kinder“ 
begeisterte junge Naturfreunde

Glinde/Kasseedorf (t). An dieses 
Sommer-Erlebnis werden sich 
14 Kinder lange erinnern. Ende 
August fand in der Glinde bei 
Kasseedorf ein spannender Fe-
rientermin statt, der von Oliver 
Lembke und einem Team von 
engagierten Jägern im Rahmen 
des Ferienprogramms der Ge-
meinde Schönwalde organisiert 
wurde. Die Acht- bis Zwölfjähri-
gen erhielten einen faszinieren-
den Einblick in die Welt der Jagd 
und die heimische Tierwelt. Die 
Veranstaltung begann mit einer 
theoretischen Einführung, in der 
die Kinder alles über die Aufga-
ben der Jäger, die Bedeutung der 

Jagd und die verschiedenen Tiere 
im Wald lernten. Die Jäger erklär-
ten anschaulich, warum die Jagd 
notwendig ist und wie sie zur Er-
haltung des ökologischen Gleich-
gewichts beiträgt. Im Anschluss 
daran durften die Kinder gemein-
sam mit den Jägern ansitzen und 
die Natur hautnah erleben. Diese 
praktische Erfahrung weckte das 
Interesse der jungen Teilnehmer 
und förderte ihr Verständnis für 
die Tierwelt. Zu guter Letzt ver-
sammelten sich alle am Lagerfeu-
er, wo sie bei einem gemütlichen 
Grillabend mit Stockbrot den 
Tag Revue passieren ließen. Als 
besonderes Highlight erhielten 

alle Kinder Nistkästen als Ge-
schenk, die sie selbst mit nach 
Hause nehmen konnten, um Vö-
geln einen neuen Lebensraum zu 
bieten. Dank der persönlichen 
Betreuung durch die Jäger hatte 
jedes Kind die Möglichkeit, in-
dividuelle Fragen zu stellen und 
sich aktiv einzubringen. Fazit: 
Das Ferienprogramm war ein vol-
ler Erfolg und hat nicht nur Wis-
sen vermittelt, sondern auch das 
Bewusstsein für die Natur und 
den respektvollen Umgang mit 
ihr gestärkt. Da wundert es we-
nig, dass sich die Organisatoren 
bereits auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr freuen!
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Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%

Wöchentlich über 
Angebote! 

Jetzt sparen

%Mehr Angebote 
auf rewe.de

%

%

%
%

% %

%

%

38 . Woche. Gültig ab 18.09.2024

Deine Top-Angebote

%

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 14.90)

Aktion

1.49

   

%

Deine Top-Angebote
Dr. Oetker 
Pizza 
Tradizionale
Salame 
Romano
tiefgefroren,
je 385-g-Pckg.
(1 kg = 5.77)

Knaller

2.22

   

%
%

Géramont 
Weichkäse   
60% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

2.22

   

Italien:  
Snack Äpfel   
»Gala«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

1.99

   

Deutschland:  
Staudensellerie⁶   
Kl. I,
je St.

Aktion

0.89

   

Deutschland:  
Hokkaido Kürbis⁶   
je 1 kg

Aktion

1.19

   

je 1-kg-Schale

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

2.49

   

Gmyrek
Oberschlesische 
Frankfurter
im Saitling,
je 100 g

Aktion

1.69

   

je 1 kg

Gulasch gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

5.55

   

je 100 g

Maggi
Fix
Nudel-Schinken 
Gratin   
je 33-g-Btl.
(1 kg = 13.33)

Knaller

0.44

   

(1 kg = 11.10)

Felix
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 12 x 
85-g-Multipckg.
(1 kg = 3.91)

Aktion

3.99

   

Jack Daniel’s 
Cola   
10% Vol., 
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 6.03)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

1.99

   

Rockstar
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

0.99

   

Helbing
Hamburg’s 
feiner 
Kümmel   
35% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 12.84)

Aktion

8.99

   

% %

Kinder 
Riegel   
je 18 x 
21-g-Pckg.
(1 kg = 10.03) (1 kg = 9.23)

3.49 

Aktion

3.79 

Preis 
mit 
App

Coupon

Lorenz
Crunchips   
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 7.93) (1 kg = 6.60)

0.99 

Knaller

1.19 

Preis 
mit 
App

Coupon
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„Ich lebe den Maler in mir!“
Bad Malente-Gremsmühlen
(aj). Wer dieser Tage durch den 
herbstlichen Kurpark streift, hat 
gute Chancen, dort Dr. Herbert 
Wiedergut zu begegnen. Seit ei-
nem Jahr ist der gebürtige Öster-
reicher in Malente zu Hause und 
von allen schönen Plätzen in der 
neuen Heimat ist ihm der Park der 
liebste. Was kaum verwundert, 
wenn man den Mediziner im Ru-
hestand nach seiner Geschichte 

fragt. Die teilt er sehr lebhaft und 
beredt, erzählt von seiner Liebe 
zur Natur und der Jugend auf 
dem katholischen Gymnasium, 
wo sein Talent für die Malerei 
und das Zeichnen entdeckt und 
gefördert wurde, plaudert freimü-
tig darüber, dass es der Wille der 
Eltern war, der aus ihm einen Arzt 
machte und die Tür zur Kunstaka-
demie verstellte. Ein nachdenk-
licher, lebensfroher Mensch mit 

Sinn für philo-
sophischen Tief-
gang und Freu-
de am Schönen 
offenbart sich 
da – im Ge-
spräch und auch 
in den Werken, 
die derzeit im 
Z e n t r u m s m a-
nagement in der 
Bahnhofstraße 3 
zu sehen sind. 
Auch wenn sein 
Weg beruflich in 
eine Arztpraxis 
und in renom-
mierte Kurkli-
niken führte, 
gemalt hat er 
immer. 
Als Student sorg-
te er mit einem 
Bild aus dem 

Seziersaal für Aufmerksamkeit, 
auf seinen Reisen aquarelliert er 
und fertigt kleine Tuschzeichnun-
gen: „Die schau ich lieber an als 
die Fotos“, sagt er und schwärmt 
versonnen: „Dann rieche ich den 
Hafen und die Assoziationen sind 
vielfältiger.“ 
In der Schau in Malente zeigt er, 
was ihn beschäftigt. Großforma-
tige Bilder, die sein Interesse für 
Psychologie und Spiritualität be-
zeugen, Miniaturen der Holstei-
ner Landschaft und ausgeklügelte 

Künstler mit Hund: Herbert Wiedergut stellt im Zentrumsmanage-
ment aus.                                                                            Fotos: Jabs

visuelle Spielereien mit Schein 
und Sein. 1966 hatte er seine 
erste eigene Ausstellung, viele 
folgten im Lauf der Jahre. Und 
seit seiner Pensionierung kann er 
in aller Konsequenz sagen: „Ich 
lebe den Maler in mir!“ Wer neu-
gierig ist auf Maler, Mensch und 
Werk kann noch bis 25. Septem-
ber die Ausstellung im Zentrums-
management besuchen, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr oder 
nach Vereinbarung unter 0151-
70518018. 
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THEATER FÜR KINDER

TICKETS HIER  

TICKETS HIER  

EEUUTTIINN
BIS

SEPTEMBER

29.
SEPTEMBER

19.

RRIIGGUU EENN HH AATT TTAA EEEE GGRREE
FF

TT
IIMM  ZZEELLTTPPAALLAASSTTRRIIGGUU EENN HH AATT TTAA EEEE GGRREE

FF
TT

IIMM  ZZEELLTTPPAALLAASSTT

Tickets: Tageskasse: Erwachsene 15,-€ Kinder 14,-€ im vvk.zzgl.vvk-Gebühr  Einlass und Öffnung der Tageskasse ca. 30 min. vor Spielbeginn

Die Olchis Aufführungen:
Donnerstag    16:30 Uhr
Freitag            16:30 Uhr 

YAKARI Aufführungen:
Samstag     16:30 Uhr
Sonntag      11:00 Uhr 

ERSTMALS LIVE IN

NAVI:   Turnierplatz
am Meinsdorferweg

FIGUREN 
12

LIVE

VOM

www.figurentheater-calimero.de

Eutin (aj). Wenn diese Trup-
pe in der Stadt die Zelte auf-
schlägt, beginnt für Jung und 
Alt das Abenteuer: „Yakari“ 
und „Die Olchis und der Geist 
der blauen Berge“ spielt das 
Figurentheater Calimero vom 
19. bis zum 29. September auf 
dem Turnierplatz am Meins-
dorfer Weg in Eutin. Seit vielen 
Jahren ist die Truppe ein Garant 
für qualitativ hochwertige Fa-
milienunterhaltung und gilt als 
eines der schönsten tourenden 
Zelttheater in Deutschland. 
Tausende kleine und große 
Besucher sahen bereits die 
aufwendigen Produktionen im 
prunkvollen Theaterpalast. Ne-

ben der Atmosphäre und den liebe-
voll gestalteten Puppen sind es die 
spannenden und lustigen Geschich-
ten, die dafür sorgen, dass der Alltag 
vergessen ist, sobald sich der Vor-
hang hebt. Und weil zwei absolute 
Lieblinge der Kinderunterhaltung auf 
dem Programm stehen, planen Fa-
milien am besten zwei Besuche ein. 
Schließlich will man ja weder den 

-Anzeige-

Unbeschwerte Stunden im Theaterzelt

Herbstzauber 
in der Kleinen 
Waldschänke 

Klingberg (t). Am Sonnabend und Sonn-
tag, 21. und 22. September, lädt der kleine 
Herbstmarkt „Herbstzauber“ in der Kleinen 
Waldschänke in Klingberg zum Besuch ein. 
Die Aussteller versuchen, mit ihren handge-
fertigten Stücken den Herbst mit all seinen 
schönen Facetten und Farben zu feiern. „Tau-
chen Sie ein in die Welt der Kreativität und 
lassen Sie sich von den liebevoll gefertigten 
Produkten begeistern. Jedes Stück ist ein Uni-
kat und spiegelt die Freude wider, mit der es 
hergestellt wurde. Ob Sie nach einem Ge-
schenk suchen oder sich selbst mit etwas ver-
wöhnen möchten, hier werden sie sicherlich 
fündig“, laden die Hobbykünstler ein.   
Es gibt herbstliche Floristik aus Natur und 
Seide für drinnen und draußen, handgefer-
tigte Kerzen für gemütliche Stunden, handge-
strickte Socken für kalte Herbst und Winterta-
ge, handgefilzte Bekleidung aus Seiden- und 
Wollfilz, gefilzten Haarschmuck, sowie Puls-
wärmer und Mützen für die kalte Jahreszeit, 
handgemalte Bilder mit netten Sprüchen, die 
einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern, schi-
cke Deko aus Schwemmholz, Keramik für 
drinnen und draußen, leckeren Honig vom 
Imker aus der Region zum heißen Tee sowie 
getöpferte Gartendeko. 
Die Kleine Waldschänke in Klingberg, See-
straße 56 in der Gemeinde Scharbeutz ist an 
beiden Tagen von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

klugen Yakari noch die schlauen 
Olchis verpassen. 
Und darum geht es: Schleime-
Schlamm-und-Olchi-Spuk! Der 
Bürgermeister schickt die Olchis 
in die blauen Berge, damit sie den 
Müll vertilgen, den die Touristen 
hinterlassen. Vor Ort erfahren die 
Olchis, dass ein Gespenst die Ge-
gend unsicher macht. Dahinter 
steckt doch bestimmt der super-
ordentliche blaue Olchi, der die 
Mülltouristen verjagen möchte. 

Die Olchis und Yakari sind in Eutin 
zu sehen. 

Im Theaterzeit wartet ein Spaß für ganze Familie. Fotos: hfr

Das macht schon den jüngsten Theatergästen 
Spaß. Aufführungstermine sind donnerstags 
und freitags jeweils um 16.30 Uhr.
„Yakari“ füllt das Theaterzelt mit Abenteu-
er, Spannung und wahrer Freundschaft aus. 
Yakari ist ein fröhlicher, mutiger Junge vom 
Stamm der Sioux. Als er dem Pony Kleiner 
Donner das Leben rettet, schenkt ihm sein To-
tem Großer Adler eine besondere Gabe. Jetzt 
kann Yakari mit den Tieren sprechen und eine 
aufregende Zeit voller Abenteuer beginnt. Zu 
erleben ist das sonnabends um 16.30 Uhr 
und sonntags um 11 Uhr. Die Tageskasse öff-
net 30 Minuten vor Spielbeginn.



18
. S

ep
te

m
be

r 2
02

4

11

Herbst- und 
Winterspektakel im

Am 27.09.2024
UM 19:00 UHR

Rum Tasting + Menü
Fachgerechtes Tast ing durch 
das „Loch Mor Spir i ts“ inkl . 

e ines 3-Gang-Menüs

70,00 € p.P.

Am 06.10.2024
UM 12:00 UHR

Erntedank Buffet
Kürbesvar iat ionen, Kohl-

rouladen, Braten und vie le 
weitere Köst l ichkeiten

35,00 € p.P.

Am 21.10.2024
UM 12:00 UHR

Wild- und Entenbuffet
Variat ionen von Ente und 

Wild aus heimischem Forst, 
Vorspeisenbuffet ,  Feines aus 
der Dessertküche & andere 

Leckereien

50,00 € p.P.

Am 9.11.2024
AB 18:30 UHR

Dinner mit Leiche
Einlass,  19 Uhr Start

Hoffent l ich kann das Publ i-
kum dem Kommissar hel fen. 

Inkl .  Menübeglei tung

54,00 € p.P.

Am 23.11.2024
AB 18:00 UHR EINLASS,

19 UHR START

6. Bosauer Musikabend
Weitere Infos folgen

16,00 € Vorverkauf, 
20,00 € Abendkasse

Am 7.12.2024
UM 18:00 UHR

UND am 8.12.2024
UM 12:00 UHR

Grünkohlbuffet
Der Klassiker für
Feinschmecker

32,00 € p.P.

Reservierung unter:
04527-269

info@zum-frohsinn.de 








Eutin (ik).  Überlegungen, wie er 
bei Regenwetter die für Naturpro-
jekte angemeldeten Kinder-und 
Jugengruppen unterbringen sollte, 
hatten Werner Sach manch schlaf-
lose Nacht bereitet. Diese Zeiten 
sind nun vorbei, denn für den Bau 
eines überdachten Unterstandes 
bekam er Hilfe von einer interna-
tionalen Jugendgruppe.
Werner Sach ist der Gründer und 
1. Vorsitzende von ERNA, dem 
Verein Erlebnis Natur e.V. Vor fast 
genau 20 Jahren, am 7. Oktober 
2004, wurde der Verein mit dem 
Zweck gegründet, Kinder und 
Jugendliche für die Natur zu be-
geistern und die Umweltbildung 
zu fördern. Unter dem Motto „Le-
ben und Erleben mit ERNA“ gibt 
es verschiedene Angebote zum 
Mitmachen wie Backen im Lehm-
backofen, Spuren suchen, Apfel-

saft pressen, Nistkästen bauen 
und vieles mehr. Rund 800 Kinder 
und Jugendliche nutzen diese Ak-
tionen pro Jahr. Die meisten An-
gebote sind unter freiem Himmel 
vorgesehen, aber bei schlechtem 
Wetter möchte der Verein die Teil-
nehmer natürlich nicht im Regen 
stehen lassen bzw. Anrufe besorg-
ter Eltern vermeiden.
Das hatte Werner Sach dazu be-
wogen, seine Idee von einer über-
dachten Ausweichmöglichkeit 
zu verwirklichen, um das „Risiko 
schlechter Wetterkapriolen“ zu 
vermindern.
Nachdem Baugenehmigung, Ar-
chitektenplanung und die Zusage 
von Fördergeldern durch die Bin-
go-Lotterie sowie der Karl Gus-
tav Jürgensen-Stiftung vorlagen, 
wandte Sach sich an ijgd, den Ver-
ein „Internationale Jugendgemein-
schaftsdienste“. Dieser organisiert 
schon seit 1949 Workcamps für 
Jugendliche aus aller Welt.
Die Jugendlichen leben für zwei 

bis drei Wochen zusammen, ar-
beiten fünf Stunden täglich an ei-
nem gemeinnützigen Projekt und 
gestalten gemeinsam ihre Freizeit. 
So lernen sie nicht nur fremde Län-
der, deren Kulturen und Sprachen 

kennen, sondern 
auch das Arbeiten 
und Zusammenle-
ben in der Grup-
pe. Bereits vor 
zwei Jahren hatte 
eine internationa-
le Jugendgruppe 
den ERNA-Verein 
mit ihrer ehren-
amtlichen Arbeit 
bei der Sanierung 
maroder Teile des 
Na tu re r lebn i s -
raums ERNA-Tour 
unterstützt. Zu 
dem diesjährigen 
Projekt reisten 
elf Jugendliche 
im Alter von 16 
bis 25 Jahren aus 
sieben Ländern 

(Italien, Spanien, Türkei, Groß-
britannien, Belgien, Algerien und 
Deutschland ) an.
Meist erfolgt dies mit der Bahn. 
Dabei sei es beim letzten Mal 
vorgekommen, dass ein Teilneh-
mer aufgrund mangelnder Sprach-
kenntnisse den falschen Zug er-
wischt hatte, erzählt Werner Sach. 
„Und dann suchen Sie mal, wo in 
Deutschland er denn nun gelan-
det ist“, fügt er schmunzeld dazu.
Auf dem ERNA-Gelände sind die 
Jugendlichen in Zelten unterge-
bracht, Toiletten, Duschen und 
eine Küche stehen im Erna Haus 
zur Verfügung. Allerdings gab es 
auch diesmal Zeltflüchtende, die 
nachts im Zelt froren und dann 
mitsamt Bettzeug ins Haus umzo-
gen. „Mit dem Wetter hatten wir 
gerade in der ersten Woche rich-
tig Glück, obwohl es zum Arbei-
ten fast zu warm war“, berichtet 
Almut Prinz, die in der Gruppe 
als Teamleiterin fungierte. „Aber 
durch die vielen schattenspen-

Internationale Jugendgruppe packt an bei ERNA

denden Bäume ringsumher war 
es erträglich.“ Überhaupt war es 
die Natur, die die Jugendlichen 
besonders beeindruckte. „Sogar 
Libellen fliegen hier“, freut sich 
Prinz.
Für Gelächter sorgte ein an die 
Teilnehmer gesendetes Päckchen, 
das bei 30 Grad Wärme geliefert 
wurde und Wollmützen, Hand-
schuhe und Schals enthielt. Al-
lerdings konnte niemand ahnen, 
dass in der darauffolgenden Wo-
che die Temperaturen derart san-
ken, dass der Inhalt des Päckchens 
nun doch sinnvoll erschien.
Unter Anleitung von Werner Sach 
lernten die Jugendlichen, die vor-
her zum größten Teil noch nie 
ein Werkzeug in der Hand hat-
ten, handwerkliche Arbeiten zu 
erledigen. „Das braucht manch-
mal schon Geduld und Nerven“, 
so Sach, „aber es macht auch 
Freude.“ Natürlich gab es auch 
Sprachbarrieren. Es wurde über-
wiegend Englisch gesprochen. 
„Und wenn mal jemand damit 
nicht weiterkam, wurde sich mit 
Händen und Füßen verständigt“, 
erzählt die Teamleiterin, die aus 
Deutschland kommt.
Um die Verpflegung kümmerten 
sich die Jugendlichen abwech-
selnd. Jeweils zwei Leute kauften 
ein und kochten das Essen für 
alle. Hierfür stand ein Verpfle-
gungsetat zur Verfügung. Zusätz-
lich erhielten die Jugendlichen 
ein Handgeld, von dem Ausflüge, 
Bahntickets und ähnliches bezahlt 
werden konnten. Aufgrund des gu-
ten Wetters war das Baden im See 
in der Freizeit besonders beliebt, 
aber auch Ausflüge nach Lübeck 
und an den Ostseestrand gehörten 
zum Programm. Bei schlechterem 
Wetter wurden Spielenachmittage 
am warmen Ofen eingelegt. Noch 
am letzten Tag vor der Heimrei-
se stellten die Jugendlichen das 
Dach des Unterstandes fertig, so 
dass jetzt nur noch Restarbeiten 
fehlen. Diese hofft Werner Sach 
bis zur Jubiläumsfeier erledigen 

…und Spaß haben, das verbindet die Jugendlichen 
im Workcamp bei ERNA. Fotos: hfr/Köberich

zu können. Gelegenheit, das neue 
Bauwerk in Augenschein zu neh-
men, gibt es für jedermann beim 
traditionellem Obstfest am 3.Ok-
tober ab 14 Uhr auf dem ERNA-
Gelände hinter dem Tierheim Eu-
tin.

Anpacken…
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ABHOLEN
AUFBAUEN
www.spedition-rosenbaum.de
MÖBELKAUF  MIT UNS

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Eutin (hs). Mit Blasmusik des He-
geringes Eutin startete in der ver-
gangenen Woche der 19. Wald-

naturerlebnistag pünktlich an der 
Bräutigamseiche. Die Viertkläss-
ler der Gustav-Peters-Schule war-
teten gespannt auf den Start. Vor 
allem Tiere wollten sie sehen, 
aber auch die Atmosphäre des 
Waldes spüren, die etwas Ge-
heimnisvolles und Heimeliges an 
diesem Morgen ausstrahlte. 
205 Kinder erforschten mit allen 
Sinnen an 16 Stationen den Le-
bensraum Wald. Viele ehrenamt-

liche Helfer erklärten an den Sta-
tionen Natursachverhalte unter 
anderem über Bäume, Verhalten 

im Wald, Raubwild, Jagdhunde, 
Tierspuren und Fledermäuse. 
Dazu wurden Bewegungsspiele 
angeboten. Das Zapfenwerfen 
bereitete in der Wartezeit auch 
den Lehrerinnen viel Freude. 
Der Dank des stellvertretenden 
Vorsitzenden der Kreisjäger-
schaft Eutin, Christian Meissner, 
galt neben den vielen ehrenamt-
lichen Helfern dem Hausherrn, 
Jörg Siemens, der Försterei Do-

Eutin (t). Am kommenden Sonn-
abend, 21. September, lädt die 
Kirchengemeinde Eutin zum ers-

Waldnaturerlebnistag 2024:

Morgens früh um acht, wird Musik gemacht 

Kukimo an St. Michaelis
ten „KUnterbunten KInderMOr-
gen“ nach den Sommerferien 
ein. Diese Mal heißt das Thema 
„Unter Gottes Regenbogen“. 
„Wir hören davon, wie Gott sich 
über seine Menschen ärgert und 
eine Neuanfang will und wir hö-
ren von Noah und Gottes großem 
Versprechen“, kündigt Pastorin 
Maren Löffelmacher an. Der 
Kukimo beginnt um 10 Uhr mit 
einem gemeinsamen Frühstück, 
das das Team vorbereitet. Um 
12 Uhr endet der Vormittag mit 
einer Abschlussandacht in der 
St. Michaeliskirche. Eingeladen 
sind alle Kinder ab fünf Jahren. 
Die Teilnahme am KUKIMO ist 
kostenfrei. Zur Planung des Früh-
stücks freut man sich aber über 
eine Anmeldung unter pastorin.
loeffelmacher@kirche-eutin.de 
oder unter Telefon 04521-70130. 
Das Team um Pastorin Maren 
Löffelmacher freut sich auch die-
ses Mal wieder über viele neue 
und bekannte Gesichter.

dau und dem Kiwanis Club, der 
in finanzieller Form unterstützte. 
Der Walderlebnistdaran ag findet 
an vier Orten im Kreis Osthol-
stein statt und insgesamt nehmen 
fast 1000 Viertklässler teil. Die 
Kreisjägerschaft veranstaltet den 

Tag gemeinsam mit dem Verein 
ERNA e.V.
Nachdem die Klassen an allen 
Stationen viel erfahren hatten 
und auch auf den Wegen zwi-
schen den Stationen die Stim-
mung im Wald erleben konnten, 

warteten Speis 
und Trank auf die 
kleinen Entdecker. 
Währenddessen 
arbeitete das Aus-
w e r t u n g s t e a m 
konzentriert, um 
die Siegerehrung 
gleich zum Ab-
schluss der Veran-
staltung vorneh-
men zu können.
Die diesjährige 
Siegerklasse ge-
wann einen Abend 
im Ansitz mit den 
Jägern. Wer gerne 
mit seinen Kindern 
den Wald auf ei-
gene Faust erkun-
den möchte, dem 
bietet das Buch 
„Schlau sein wie 
ein Fuchs“ eine 
gute Anleitung.

Am Raubwildstand informierten Christian Meissner und Harald 
Jaacks.  Foto: hfr

„Lernen im Wald“ hieß es auch in diesem Jahr für die vierten Klassen.

Mit Blasmusik begann der Tag.

Spannend: Ein Blick ins Postfach der Bräutigam-
seiche. Fotos: Schmüser
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  Gut für alle: Menschen, 
Betriebe, Kommunen.

 Kürzere Lieferwege schonen 
die Produkte und die Umwelt.

 Regionale Waren werden für 
Sie am Regal gekennzeichnet.

 10.000 Produkte und Hunderte 
Lieferanten aus der Region.

Kurze Transportwege garantieren nicht nur 
erntefrischen Geschmack, sie schonen auch das 
Klima. Gleichzeitig stärken wir die Wirtschaft in 
Ihrer Umgebung. Also kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst, wie viel Genuss unsere 
tolle Region zu bieten hat – famila ist garantiert 
ganz in Ihrer Nähe!

famila Nordost – das ist nicht nur ein Name. 
Wir lieben die Region, in der wir arbeiten. Das zeigt 
sich auch in unserem Sortiment: Betriebe aus Ihrer 
Nachbarschaft liefern uns insgesamt rund 10.000 
regionale Produkte – Waren, die ganz in Ihrer Nähe 
angebaut, produziert oder veredelt werden.

Ob altbewährtes Rezept oder innovative 
Neukreation: Die kleinen und mittelständischen 
Betriebe unserer Region begeistern mit Kreativität, 
Herz und guten Zutaten – so auch der Demeter-Hof 
der Familie Rohwer, der uns regelmäßig mit frischen 
Milcherzeugnissen beliefert.

famila_Anzeige_280x430mm_KW38.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW38.indd   1 12.09.24   11:0312.09.24   11:03
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Zinnowitz/Eutin (t). Im August 
starteten 25 Leichtathleten und 
fünf Betreuer des PSV Eutin – 
wie bereits in den vergangenen 
zwei Jahren – mit der Bahn nach 
Zinnowitz auf der Insel Use-
dom. Die Tage begannen wie 
gewohnt – und initiiert von Arno 
– mit einem „freiwilligen“ Lauf 
entlang der Strandpromenade 
um 6:30 Uhr.
Nach dem reichhaltigen Früh-
stück fand dann das Training auf 
dem Sportplatz oder am Strand 
statt. Am Abend konnte, wer 
wollte, den Kraftraum nutzen, 
Volleyball spielen, schwimmen 
gehen oder den Tag einfach ge-

mütlich ausklingen lassen.
An den Nachmittagen standen 
verschiedene Freizeitaktivitäten 
auf dem Programm. Vom Mini-
golfspielen über die legendäre 
Fahrradtour nach Koserow zum 
Eis essen, die die Jungs in diesem 
Jahr mit Jens noch ausgedehnt 
haben, über den Grillabend bis 
zum Ausflug in den Kletterwald 
nach Neu Pudagla war alles 
wieder dabei. Zwei Nachmitta-
ge blieben wie immer zur freien 
Verfügung. 
Es war für die Teilnehmer eine 
tolle Woche, die viel zu schnell 
vorbei war. Der Termin für das 
nächste Jahr steht bereits und die 

Cayden Pollmann trifft 
zweimal für Malente

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Die 2. D-Jugend-Mann-
schaft vom TSV Malente ge-
wann ihr erstes Saisonspiel in 
der Kreisklasse B verdient mit 
5:0 (2:0) Toren bei der SG Ah-
rensbök/Pönitz 2. Bereits in 
der fünften Spielminute erziel-
te Jonas Willnow nach einem 
Pass von Lukas Krause das 1. 
Saisontor. Nach einigen guten 
Möglichkeiten durch Til Benn, 
Anatol Gerd und Kapitän Mika 
Möller, die aber leider alle 
ungenutzt blieben, erzielte 
Cayden Pollmann, nach ei-
ner schönen Flanke von Jamie 
Kretzer, in der 26. Minute die 
2:0 Pausenführung. Nach ei-
nem Foul an Anatol Gerd ent-

schied der gute Schiedsrichter 
in der 38. Minute auf Neunme-
ter, diese Chance ließ sich der 
stark spielende Pepe Sadowski 
nicht entgehen und verwan-
delte sicher in die linke untere 
Ecke zum 3:0. Nur eine Minu-
te später spielte Mika Möller 
einen tollen Pass auf Til Benn, 
der sicher zum 4:0 abschloss. 
Den Schlusspunkt setzte mit 
seinem 2. Tor in diesem Spiel 
Cayden Pollmann als er einen 
schönen Rückpass von Jonas 
Willnow unhaltbar zum 5:0 
Endstand vollendete. Ein gutes 
Spiel machten Torhüter Julian 
Wohlert, der einige tolle Para-
den zeigte, Leon Grünhof und 
Vincent Forleo. 

Koordination für Familienräte 
in Ostholstein gesucht

Ostholstein (t). Sie haben In-
teresse sich sozial zu engagie-
ren? Die Lebenshilfe Osthol-
stein sucht aktuell kreisweit 
Personen, die mit Familien so-
genannte Familienräte durch-
führen, um sie in schwierigen 
Zeiten bei der Lösung ihrer 
Themen zu unterstützen.
Der Familienrat Ostholstein 
– abgekürzt FrOH – richtet sich 
an Familien im Kreis Ostholstein, 
die sich in einer bewegenden 
Situation befinden und hierfür 
Lösungen benötigen. Kostenfrei 
und unbürokratisch soll er Fami-
lien befähigen, sich gemeinsam 
mit ihren Verwandten, Freunden 
und Bekannten zusammenzuset-
zen, um Ideen und Lösungswege 
für die Zukunft zu finden – ohne 
dass es weitere Unterstützung 
von außen braucht. Sogenannte 
Bürgerkoordinator*innen helfen 
den Familien bei der Vorberei-
tung, Organisation und Durch-
führung des Familienrats, ohne 
ihnen eine fertige Lösung vorzu-
legen.
Damit Familienräte überall in 
Ostholstein angeboten werden 
können, sucht die Lebenshilfe 
kreisweit Personen, die sich die 
Arbeit in der Rolle der Bürgerko-
ordination vorstellen können. Sie 
sollten Spaß an der Arbeit mit 
Menschen, Organisations- und 
Moderationsgeschick mitbrin-
gen. Weiterhin sind Zuverläs-
sigkeit und Verschwiegenheit 
wichtige Voraussetzungen, um 
Familien in herausfordernden 
Zeiten zu unterstützen.
Der Kontakt zwischen Familie 
und Bürgerkoordinator*in wird 
stets von Familienrats-Koordina-

tor Sascha Hensel vermittelt. Er 
begleitet den Einsatz im Hinter-
grund und ist bei auftretenden 
Fragen ansprechbar. Die Tätig-
keit erfordert keine pädagogische 
Vorbildung. Vorausgesetzt wird 
die Teilnahme an einer dreitägi-
gen Fortbildung sowie anschlie-
ßend Hospitationen bei bereits 
erfahrenen Koordinatoren. Für 
die Durchführung der Familien-
räte wird eine Vergütung/Auf-
wandsentschädigung gezahlt. 
Darüber hinaus finden regelmä-
ßige Teamsitzungen statt.
Die nächste kostenfreie Qualifi-
zierung zur Bürgerkoordination 
findet vom 6. bis 8. November 
in der Jugendherberge Dahme 
statt. Sascha Hensel betont: „Um 
den unterschiedlichen Famili-
en gerecht zu werden, sollte es 
eine möglichst große Vielfalt an 
Koordinator*innen geben, die 
sich auf Wunsch der Familien, im 
Idealfall auch in der Mutterspra-
che, Religion und Kultur ausken-
nen.“ 
Interessenten können sich bis 
zum 27. September bei Sascha 
Hensel, Lebenshilfe Osthol-
stein, Lübecker Straße 29 in Bad 
Schwartau, unter Telefon 0451 
– 29 29 328 oder per E-Mail an 
familienrat@lebenshilfe-osthol-
stein.de melden.

Trainingslager auf Usedom – tolle Stimmung 
und tolles Wetter

Eine tolle Trainingswoche verbrachten 25 Athleten und fünf Betreuer 
auf Usedom.  Foto: hfr

Mitgereisten freuen sich schon 
sehr darauf. In der Sportschule 
ist man mittlerweile zu „Stamm-
gästen“ aufgestiegen. Alle haben 

sich sehr wohlgefühlt und dan-
ken dem tollen Personal, das 
versucht hat, jeden Wunsch zu 
erfüllen.

Zum Linedance 
in den Spiegelsaal

Eutin (t). Eine Einladung geht an 
alle tanzinteressierten Damen 
jeden Alters: Am Donnerstag, 
19. September, startet der TSV 
Fissau in der Zeit von 16 Uhr bis 
17.30 Uhr einen Anfängerkurs 
für Linedance im Spiegelsaal 
der Hans-Heinrich-Sievert-Halle, 
Holstenstraße 10. Geplant sind 
vorerst zehn Übungsabende, die 
Kosten pro Übungsabend betra-
gen 6 Euro und sind bar vor Ort 
zu zahlen. Getanzt wird auf ver-

schiedene Arten von Musik, in 
unterschiedlichen Rhythmen und 
mithilfe variabler Tanztechniken 
in einer angenehmen, lockeren 
Atmosphäre. Nach dem Kurs 
kann man innerhalb des Turnver-
ein-Angebots Linedance montags 
weitertanzen, um das Gelernte 
zu vertiefen. Lust bekommen? 
Dann schleunigst unter Telefon 
0172-435 216 4 bei Roswitha 
Buck oder per E-Mail sb@plan-
brandt.de bei Sabine Brandt an.
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04523-2226

joergwehrend@freenet.de

Rosenstraße 31a

Umrüstung auf
Wärmeschutzisolierglas

Bildereinrahmung
Spiegel

Duschabtrennungen
Neu- und Reparaturverglasung

04523-2226

24 Std. Notrufnummer:
0173/5170916

mail@glaspohlmann.de

Eutin (dh). Fußball-Oberligist 
Eutin 08 zeigte gegen das Spit-
zenteam vom Heider SV eine 
starke kämpferische Leistung und 
hielt gegen den Favoriten auch 
spielerisch mit. Dennoch reichte 
es nicht zum angestrebten Punkt-
gewinn. Die Gäste entführten mit 
einem 2:1(2:1)-Sieg drei Zähler 
vom Waldeck. „Eine bittere Nie-
derlage. Ich bin trotzdem stolz 
auf meine Mannschaft“, fasste 
08-Trainer Dennis Jaacks zusam-
men.
Um ein Haar hätten die Eutiner 
schon in der zweiten Minute ge-
jubelt. Doch der Schuss von Leon 
Dippert klatschte nur gegen den 
Pfosten und von dort aus ins Aus. 

Es entwickelte sich eine rassige 
Partie mit vielen Zweikämpfen, 

Sponsorentreffen stärkt Partnerschaften 
Eutin/Malente (t). Am vergan-
genen Mittwoch, 11. September, 
fand das zweite Sponsorentreffen 
der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Holsteinische Schweiz 
statt, bei dem zahlreiche Spon-
soren, Partner und HSG-Verant-
wortliche zusammenkamen, um 
gemeinsam Erfolge zu feiern und 
zukünftige Projekte zu bespre-
chen. Die Veranstaltung bot eine 
Plattform für den Austausch von 
Ideen, die Vertiefung von Partner-
schaften und das Knüpfen neuer 
Kontakte.
Im tollen Ambiente der 5-Seen-
Fahrt in Malente begrüßte Tim 
Predel als Spartenleiter Sponso-
ring die Gäste mit einer Anspra-
che, in der er die immense Be-
deutung der Unterstützung durch 
die Sponsoren betonte. „Ohne 
das Engagement unserer Partner 
wäre unser Erfolg undenkbar. 
Ihre Beiträge ermöglichen es 
uns, nicht nur unsere bestehen-
den Projekte zu fördern, sondern 
auch neue Initiativen auf den 
Weg zu bringen“, betonte er. 
Das Treffen diente nicht nur der 

Wertschätzung bestehender Part-
nerschaften, sondern auch der 
weiteren Vernetzung. In lockerer 
Atmosphäre konnten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sich 
über gemeinsame Interessen und 
Kooperationsmöglichkeiten aus-
tauschen.
„Wir freuen uns sehr über die 
großartige Resonanz und das 
starke Engagement unserer Spon-
soren und Partner. Gemeinsam 

können wir viel bewegen und 
unseren positiven Einfluss auf die 
Gesellschaft weiter ausbauen. 
Wir würden uns natürlich über 
weitere Sponsoren und Partner 
an unserer Seite freuen“, so Pre-
del. Wer ebenfalls den Weg der 
HSG Holsteinische Schweiz un-
terstützen möchte, kann sich bei 
dem Sponsorenteam der HSG 
Holsteinischen Schweiz unter 
sponsoring-hsg@web.de melden.

Die HSG Holsteinische Schweiz bat die Sponsoren an Bord. Foto: hfr

Eutin 08: Großer Kampf beim 1:2 gegen Heider SV 
nicht belohnt

die aber stets fair geführt wur-
den. So hatte der überzeugende 
Schiedsrichter Jannik Schneider 
mit seinem Gespann keine Prob-
leme bei der Leitung der sehens-
werten Partie.
In der 19. Minute ging der Hei-
der SV in Führung. Nach einer 
weiten Hereingabe bekamen die 
Gastgeber den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone und Mathis Harms 
schob aus kurzer Distanz ein. 
Doch keine 60 Sekunden spä-
ter hatte Eutin 08 die passende 
Antwort. Nico Bremser setzte im 
Strafraum geschickt seinen Kör-
per ein und überwand den Hei-
der Torwart zum 1:1-Ausgleich. 
Fortan war es ein offener Schlag-

abtausch mit guten Chancen auf 
beiden Seiten. In dieser Phase 
bewies 08-Torwart Denis Klas-
sen mehrfach seine Klasse und 
parierte auch schwierige Bälle. 
In der 38. Minute war er jedoch 
machtlos. Nach einem präzise 
geschlagenen Eckball traf Mika 
Kieselbach mit einem wuchti-
gen Kopfball ins Tordreieck. „Ein 
Eckball wie aus dem Lehrbuch“, 
erkannte Jaacks die Leistung der 
Gäste an.
Im zweiten Durchgang drängte 
Eutin 08 auf den Ausgleich. Die 
Gastgeber investierten mehr als 
die Heider und erspielten sich 
gute Chancen, die jedoch nicht 
genutzt wurden, Auf der Gegen-
seite blieben die Gäste bei Kon-
tersituationen gefährlich, doch 
Klassen ließ sich nicht mehr be-
zwingen. Die Eutiner glaubten 
bis zum Schlusspfiff an sich, be-
lohnten sich aber nicht.
„Das war trotzdem eine Top-
Leistung von uns. Meine Mann-
schaft hat gegen den Favoriten 
auf Augenhöhe gespielt. Wir 
hätten heute einen Punkt redlich 
verdient, aber Fußball kann auch 
ungerecht sein“, trauerte Dennis 
Jaacks den vergebenen Chancen 
nach.
Bereits am nächsten Sonnabend, 
dem 21. September, steht für 
die Eutiner das nächste Heim-
spiel auf dem Programm. Das 
Jaacks-Team erwartet um 14 
Uhr die U21-Mannschaft des 
VfB Lübeck. Eigentlich sollte 
die Partie ursprünglich in der 
Hansestadt ausgetragen wer-
den. Doch zeitgleich trägt die 
Regionalliga-Mannschaft des VfB 
ein Punktspiel auf der Lohmühle 
aus. Daher vereinbarten beide 
Vereine einen Tausch des Heim-
rechtes.
Fatlum Zymberi schenkt seinem 
Gegner keinen Zentimeter Raum. 

Der Eutiner Torwart Denis Klassen faustet den Ball kompromisslos 
aus der Gefahrenzone. Fotos: Hartmann

Der Eutiner Kapitän Lukas Schultz klärt mit fairen Mitteln und schal-
tet sofort um.
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DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Cismar (t). Obwohl nur we-
nige Entscheidungen anstan-
den, haben die 52 Synoda-
len, die 14. September zur 
Synode des Kirchenkreises 
in Cismar zusammenkamen, 
eine umfangreiche Tagesord-
nung abgearbeitet. Neben 
Wahlen standen unter ande-
rem Berichte zum geplanten 
Hospiz in Oldenburg, zur 
prognostizierten Finanzen-
twicklung im Kirchenkreis 
sowie Arbeitsgruppen zu 
Zukunftsthemen wie der Ent-
wicklung der Friedhöfe, der 
Erreichung von Klimaschutz-
zielen und der Personalpla-
nung auf dem Programm.
Die als Gast anwesende 
Kreispräsidentin Petra Kirner 
sagte in ihrem Grußwort, sie 
sei erfreut, dass die Planun-
gen zum Hospiz an Fahrt auf-
nähmen. „Das ist etwas, was uns 
allen wirklich sehr, sehr am Her-
zen liegt.“ Sie warb auch für die 
Initiative „Respekt für Retter“, die 
ihrerseits vom Kirchenkreis un-
terstützt wird. Kirners Vorschlag, 
an einem Sonntag im nächsten 
Jahr einmal von allen Kanzeln 
für mehr Anerkennung der Men-
schen in den Rettungsberufen zu 
werben, bekam viel Applaus. 
In Sachen Hospiz informierten 
später Heike Steinbach, Ge-
schäftsführerin der Diakonie 
gGmbH, und die Fördervereins-
vorsitzende Beate Rinck – die an-
schließend zum Hospizlauf nach 
Oldenburg eilte – über den Stand 
der Dinge. Der Bauantrag für das 
auf 6,3 Millionen Euro kalkulier-
te Projekt sei vor einigen Wo-
chen eingereicht worden und sie 
hoffe auf eine Genehmigung bis 
zum Jahresende, sagte Steinbach. 
Sie dankte noch einmal der Spar-
kasse Holstein für ihre Unterstüt-
zung in Höhe von einer Million 
Euro und allen anderen Partnern. 
„Wir sind guter Dinge, dass es 
schon bald losgehen wird“, so 
Steinbach, die von etwa einein-
halb Jahren Bauzeit ausgeht. 
Beate Rinck merkte an, dass es 

Präses: „Grundlegend menschliches Projekt“
 Baubeginn für Hospiz rückt näher – Sorge um Kirchensteuereinnahmen

nicht zuletzt wegen gedeckelter 
Fördermittel des Landes noch 
eine Finanzierungslücke in Höhe 
von fünf Prozent der Kosten 
gebe. Umso wichtiger sei priva-
tes Engagement – etwa der über 
500 Menschen, die sich für den 
Hospizlauf angemeldet hätten. 
Präses Dr. Peter Wendt sprach mit 
Blick auf das Hospiz von einem 
„grundlegend menschlichen Pro-
jekt“. Die kurzfristig anberaumte 
Tagungskollekte unter den Syno-
dalen zugunsten des Vorhabens 
erbrachte über 570 Euro.
Zu Beginn hatten die Wahlen 
zur Landessynode auf dem Pro-
gramm gestanden, bei der die 
Delegierten aus den Bereichen 
Gemeinde, Mitarbeiterschaft 
und Pastorenschaft zu bestim-
men waren. Gewählt wurden 
die Tierärztin Dr. Birgit Dührkop, 
der frühere Schulleiter Matthias 
Isecke-Vogelsang, die Theologie-
studentin Elin Persson, der Im-
mobilienmakler John Ellerbrock 
und die Verwaltungsbeamtin 
Katja Elstner aus dem Kreis der 
Gemeinden. Darüber hinaus 
wurden Diakonin Maren Grie-
phan und der Projektbeauftragte 
der Diakonie gGmbH, Hannes 
Wendroth, für die Mitarbeiter-
schaft entsandt, ebenso wie Pas-
torin Bettina Axt und Propst Dirk 
Süssenbach für die Pastoren-
schaft. Auch Vertretungssynodale 
wurden gewählt. Darüber hinaus 
billigte die Synode Beschlüs-
se zur Änderung des Zuschnitts 
bzw. zur Ruhendstellung von 
Pfarrstellen, die der Kirchenkreis-
rat vorgenommen hatte.
Verwaltungsleiter Dr. Matthias 
Hoffmann informierte über die 

Synergien, die sich durch die vor 
einiger Zeit angeschobene Ko-
operation auf Verwaltungsebene 
mit dem Kirchenkreis Lübeck-
Lauenburg oder bei der Verein-
heitlichungen im Bereich der 
EDV ergeben hätten. Sowohl er 
als auch seine Kollegin im Nach-

barkirchenkreis sähen darin „die 
Chance, durch Abstimmung und 
Kooperation Ressourcen zu scho-
nen“. Konkret bezog er sich auf 
das Fundraising, das Friedhofs- 
und das Archivwesen sowie die 
Abteilungen Personal und Finan-
zen. Hoffmann stellte aber auch 
klar, dass es keine Absicht für 
eine Fusion gebe: „Die ist nicht 
beauftragt oder im Hintergrund 
in Vorbereitung. Beide Kirchen-
kreis sind und bleiben vollstän-
dig autonom in ihrem Handeln.“
Mit Blick auf die Einnahmen aus 
der Kirchensteuer hatte der Ver-
waltungsleiter ein gute und eine 
schlechte Nachricht: Positiver als 
erwartet seien die Einnahmen in 

den Jahren 2021 bis 2023 
ausgefallen und auch die 
Ausgaben seien niedriger 
als angesetzt gewesen. Da-
durch könne der Kirchen-
kreis für diesen Zeitraum 
ein Plus von 4,7 Millionen 
Euro verbuchen, von dem 
nachträglich 1,4 Millionen 
Euro an die Gemeinden 
überwiesen würden. Hoff-
mann mahnte jedoch, „das 
Geld zusammenzuhalten“. 
Denn die schlechte Nach-
richt sei, dass die Prog-
nosen für die künftigen 
Kirchensteuereinnahmen 
gesenkt werden mussten. 
Grund seien die nach un-
ten korrigierten staatli-
chen Steuerschätzungen 
und Steuervorhaben der 
Bundesregierung. Für den 
Doppelhaushalt 2024/25, 

für den jährlich mit 16,2 Millio-
nen Euro Einnahmen kalkuliert 
wurde, zeichne sich deshalb eine 
Unterdeckung ab. So sei für 2024 
mit Mindereinnahmen in Höhe 
etwa 800.000 Euro zu rechnen. 
Näheres werde er auf der Syno-
de am 29. November in Lensahn 

erläutern, sagte der Verwaltungs-
chef.
Auch Propst Dirk Süssenbach 
schlug in seinem Bericht aus dem 
Kirchenkreisrat vorsichtige Töne 
an. „Wir kriegen das erste Mal 
deutlich weniger, als wir erwar-
ten haben“, sagte er. Es sei gut 
möglich, dass nun ein Kipppunkt 
erreicht werde, wenn sich die 
Wirtschaftsflaute zur Rezession 
auswachse. Süssenbach kündigte 
außerdem an, dass die designier-
te Pröpstin Christine Halisch, die 
auf der Synode diesmal noch als 
Gast zugegen war, am zweiten 
Advent in einem Gottesdienst um 
14 Uhr in St. Michaelis in Eutin 
in ihr Amt eingeführt werde.

Die Kreispräsidentin Petra Kirner, Propst Dirk Süssenbach, den Stellvertreter 
im pröpstlichen Amt, Pastor Volker Prahl, und die designierte Pröpstin Christine 
Halisch (v.li.). Foto: Heinen

Kirchenkreismitarbeiterin Henrike Biebow mit einer Stimmzettelbox
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RÄDERWECHSEL
WOCHEN! 
NUR 49,90 €

RÄDERWECHSEL-WOCHENENDE

JETZT GEHT´S WIEDER LOS!

GOLLAN SERVICE GMBH
Dorfstraße 7, 23730 Neustadt/Beusloe

werkstatt.gollan.de, Tel. 0 45 61 - 398 - 761

Komplettpreis pro PKW:
4 Räder wechseln inkl. Saisoneinlagerung!

Wir bitten um Terminabsprache. 
Jetzt auch online unter werkstatt.gollan.de

Fr. 25.10.

07:30 bis 18:00 Uhr

Sa. 26.10.

08:00 bis 16:00 Uhr

Morde im Londoner Nebel
Einzigartiges Stummfilmkonzert mit der Hamburger Band „on:stop:off“ 

Eutin (vg). Das nächste Highlight 
der 3. Eutiner Hitchcock-Days 
findet am Sonnabend, 21. Sep-
tember, statt. Um 20 Uhr läuft im 
Binchen-Kino, Albert-Mahlstedt-
Straße 2, ein in jeder Beziehung 
spannendes Stummfilmkonzert. 
Mit „The Lodger – A Story Of 
The London Fog“ (Der Mieter) 
hat Alfred Hitchcock im Jahr 
1927 einen der besten britischen 
Stummfilme überhaupt insze-
niert. Der Regisseur bezeichnete 
diesen Thriller als „ersten richti-
gen Hitchcock-Film“. Im Krimi-
Genre fand der Filmemacher sein 
Metier.
Der Film erzählt die Geschichte 
eines mysteriösen Untermieters 
(Ivor Novello), der in ein Londo-
ner Haus einzieht, während sich 
in der Stadt eine Mordserie er-
eignet, bei der die Opfer blonde 
Frauen sind. 
Die Vermieterin beginnt, den 
Mieter mit den Morden in Ver-
bindung zu bringen, und sorgt 
sich um Tochter Daisy, die mit 
dem Fremden anbandelt ... Der 
Film ist bekannt für seine innova-

tiven filmischen Techniken und 
Hitchcocks frühe Anwendung 
von Suspense-Elementen. „The 
Lodger“ legt den Grundstein für 
viele Themen und Stilmerkmale, 
die später zu Hitchcocks Mar-
kenzeichen werden.
Den Soundtrack dazu spielt die 
Hamburger Band „on:stop:off“ 
live: Sie präsentiert eine zeitge-
nössische und experimentelle 
Klangreise durch Hitchcocks 
stummes Meisterwerk. Akusti-
sche und elektronische Instru-
mente verschmelzen in einer 
dynamischen Filmmusik, die die 
Spannung des Stummfilmklas-
sikers weiter intensiviert. Durch 
die Integration von verfremdeten 
Samples aus Musik der 20er-
Jahre entsteht eine einzigartige 
Atmosphäre, die Vergangenheit 
und Gegenwart geschickt mitei-
nander verbindet. Musik, die die 
Magie des Films neu interpretiert 
und mit innovativen akustischen 
Elementen bereichert.
Der Eintritt kostet 15 Euro. Karten 
gibt es im Vorverkauf in „Baptis-
tas Laden“, Lübecker Straße 

10, und bei der Tourist-Info am 
Markt 19 in Eutin sowie an der 
Abendkasse. Reservierungen sind 
per E-Mail an vograap@web.de 
möglich. Unterstützt werden die 

-Anzeige-

Zum 330. Mal  
klassischer Musikgenuss

Plön (t). Klassischen Musikge-
nuss im wunderschönen Kul-
turforum Schloss Plön – das 
versprechen die Plöner Schloss-
konzerte. Die 330. Veranstal-
tung wird am Montag, 14. Ok-
tober, von den Künstlern Laurent 
Albrecht Breuninger und Irene 
Berger mit Violine und Klavier 
gestaltet. 
Breuninger rezitiert die berühm-
te Novelle „Das Lied der trium-
phierenden Liebe“ von Turgen-

jew. Der Ausnahmegeiger spielt, 
kongenial begleitet von der Pia-
nistin, dazu Klavier-Werke von 
Debussy, Ravel, Chausson und 
Franck. Das Konzert beginnt um 
19.30 Uhr, der Eintritt kostet 25 
Euro, ermäßigt 20 Euro. Tickets 
gibt es im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Schneider, Lübe-
cker Straße 18, Telefon 04522-
749900, und bei der Tourist Info 
Großer Plöner See, Bahnhofstra-
ße 5, Telefon 04522-50950.

Laurent Albrecht Breuninger und Irene Berger gestalten das 330. 
Schlosskonzert.                                                                     Foto: hfr

Christoph Lohse, Alexander Blancke und Andreas Fritzsche (v.l.) sor-
gen mit E-Gitarre, Live-Sampling, E-Drums, Percussion und Synthe-
sizer für einen einzigartigen Klang.                                      Foto: hfr

Hitchcock-Days von der Sparkas-
se Holstein und ihren Stiftungen, 
den Stadtwerken Eutin, dem Ver-
ein „KulturOrtNord“ und dem Fa-
milienwochenblatt „der reporter“.
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Container-
Service

5 m3 - 40 m3

MILONMILON
RECYCLINGRECYCLING

Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

 0 43 63 - 18 22 0 43 63 - 18 22

MM

Ahrensböker Judoka beim Kindertag
Ahrensbök (t). Der Ahrensböker 
Judoclub nahm in diesem Jahr 
auch am traditionellen Kiwanis-
Kindertag am 1. September auf 
der Amtswiese rund um das Ah-
rensböker Rathaus teil. Neben 
weiteren Vereinsständen hatten 
die Judoka aus Ahrensbök dieses 
Mal neben ihrer geplanten Vor-
führung auch einen Vereinsstand. 
Das Glücksrad (selbst gebaut vom 
Jugendwart Maik Wittenberg) 
wurde von den anwesenden Kids 
super angenommen. Es gab keine 
Nieten, sondern nur Gewinne. 
Die mit Musik untermalte Vorfüh-
rung fand um 13.45 Uhr statt. Die 
Ahrensböker Judoka überzeugten 
das staunende Publikum mit ei-
ner guten Vorführung. Es wurde 
gerollt, über Hindernisse gefallen 
sogar über eine Stuhllehne wurde 
eine Rückwärtsfallübung präsen-
tiert. Judo-Würfe durften natür-
lich auch nicht fehlen. Alle Ju-

doka zeigten ihr Können in ihrer 
jeweiligen Trainingsgruppe. Das 
Highlight boten die Judo-Teens 
mit Judo-Würfen als Selbstver-
teidigung sowie zum Abschluss 

mit mehreren schnellen Würfen 
hintereinander weg. Wer Inter-
esse an einem Probetraining hat, 
vereinbart einen Termin auf judo-
ahrensboek.de/probetraining

Ahrensbök (jr). Ein Meilenstein 
wurde erreicht, als die Feuerwehr 
Ahrensbök ihre Türen für die 
jüngsten Mitglieder öffnete und 
die Kinderabteilung offiziell am 
6. September ins Leben rief. Die 
Gründung der „Löschadler“ mar-
kiert den Abschluss eines über 
einjährigen Prozesses aus inten-
siver Planung und Vorbereitung, 
an dessen Ende die leuchtenden 
Augen von 15 stolzen Kindern 
standen, die in ihre neue Dienst-
bekleidung schlüpften.
Die Uniformen der Kinder wur-
den in der Justizvollzugsanstalt 
Burg hergestellt. Unter der Lei-
tung von Wehrführer Tim Pichu-

ra, der das gesamte Konzept der 
Kinderabteilung in Eigenleistung 
erarbeitet hatte, erkannte man 
den Wert der dortigen Schnei-
derei, die sich auf solche Spezi-
alanfertigungen spezialisiert hat. 
Kiwanis unterstützte das Projekt, 
indem sie die Kosten für die An-
schaffung der Uniformen trugen, 
was eine direkte Unterstützung 
für die Feuerwehr und die Ausbil-
dung der Gefangenen bedeutete.
An diesem besonderen Tag waren 
auch die Bürgervorsteherin Karin 
Beythien und der stellvertretende 
Bürgermeister Klaus-Dieter Gru-
ber zugegen, die beide begeistert 

Feuerwehr Ahrensbök begrüßt die „Löschadler“:

Eine Kinderabteilung für die Ahrensböker Blauröcke

von der Idee der Kinder-
abteilung sprachen und 
sie als wundervolle Initia-
tive lobten. Ebenfalls an-
wesend war Timo Stich, 
der Filialleiter der Spar-
kasse Ahrensbök, dessen 
Institution eine wichtige 
finanzielle Unterstützung 
leistete, und der bereits 
jetzt ein großer Fan der 
„Löschadler“ ist. Nicht zu 
vergessen ist Marko Kin-
dermann, der Präsident 
des Kiwanis Clubs Ah-
rensbök, der persönlich 
erschien, um das Projekt 
zu unterstützen.
„Das Projekt und dessen 
Vorbereitung waren doch 

etwas anstrengend, aber auch 
sehr spannend und haben mir 
wirklich Spaß gemacht. Jetzt bin 

ich aber froh, dass ich die Verant-
wortung an die Leiter und Betreu-
er der Kinderabteilung abgeben 
kann,“ erklärte Tim Pichura, der 
Wehrführer, der die Kinderabtei-
lung von der Idee zum Projekt 
und nun zum festen Bestandteil 
der Feuerwehr Ahrensbök mach-
te. Sein Stolz auf das Erreichte 
war deutlich spürbar.
Tim Pichura ist sehr erfreut da-
rüber, dass er die Kinderabtei-
lung nun in die kompetenten 
und erfahrenen Hände der Leiter 
der Kinderabteilung übergeben 
kann. Diese Führungspersonen 
sind entscheidend für die zu-
künftige Entwicklung der jungen 
„Löschadler“ und stellen sicher, 
dass das starke Engagement und 
die Werte der Feuerwehr Ahrens-
bök weiterhin vermittelt werden.
Das Betreuerteam und die akti-

ven Feuerwehrkameraden, de-
ren Namen und Einsatz es wert 
sind, gefeiert zu werden, stehen 
hinter diesem Projekt. Sie sind 
das Rückgrat der Kinderabteilung 
und werden die „Löschadler“ auf 
ihrem Weg begleiten, beginnend 
mit ihrem ersten Dienst zwei 
Wochen nach dem Gründungs-
datum.
Und nun ist nicht nur die Feu-
erwehr Ahrensbök und alle Be-
teiligten gespannt darauf, wel-
che Entwicklungen die jungen 
Helden der Löschadler nehmen 
werden. Diese Initiative unter-
streicht das starke Engagement 
der Feuerwehr für Bildung und 
Sicherheit und verdeutlicht, wie 
durch Zusammenarbeit und Un-
terstützung bedeutende Projekte 
in der Gemeinde realisiert wer-
den können.

Die Ahrensböker Feuerwehr ist um eine Kinderabteilung reicher.

Ortswehrführer Tim Pichura ist stolz auf 
das Projekt „Löschadler“.
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„Wichtige Friedensarbeit“
Evangelische Bischöfin Nora Steen zu Besuch in der Gedenkstätte Ahrensbök

Ahrensbök (t). Sehr beeindruckt 
von der Gedenkstätte Ahrens-
bök zeigte sich die evangelische 
Bischöfin Nora Steen bei ihrem 
Besuch in dem ehemaligen KZ. 
„Das ist so wichtige Friedensar-
beit, die Sie hier leisten“, sagte 
die Bischöfin. Begleitet wurde 
Nora Steen, seit November 2023 
Bischöfin der Nordkirche im 
Sprengel Schleswig und Holstein, 
von Propst Dirk Süssenbach, Pe-
ter Wendt, Präses des Kirchen-
kreises Ostholstein, und dem 
Gnissauer Pastor Volker Prahl.
Der Besuch der Bischöfin zeige 
„ihr Interesse und ihre Wertschät-
zung für unser Wirken in der Ge-
denkstätte, verbunden mit dem 
Willen, die Demokratie zu stär-
ken und Extremismus entgegen-
zutreten“, sagte der Vorsitzende 
des Trägervereins der Gedenkstät-
te, Daniel Hettwich, im Hauptbe-
ruf Flüchtlingsbeauftragter des 
Kirchenkreises Ostholstein. Er er-
innerte daran, dass die Gedenk-
stätte Ahrensbök an regionalen 
Beispielen zeige, „dass Deutsch-
land in den Jahren 1933 bis 1945 
kein Land der -Menschenwürde 
war, sondern eine mörderische 
Diktatur“. Und leider würden 
„heute auch einige Christen wie-
der finden, dass sich das christ-
liche Menschenbild durchaus 
verträgt mit einer rassistischen, 
antisemitischen und gewalttäti-
gen Staatsform“, so Hettwich.  
Seine Stellvertreterin Dr. Inga-
burgh Klatt freute sich besonders 
darüber, dass Bischöfin Steen 
„selbst den Wunsch geäußert 
hat, persönlich die Arbeit der 
Gedenkstätte zu erleben“. Denn 
die heutige Zeit, „in der Werte 
wie Toleranz, Gerechtigkeit und 
Demokratie im hohen Grade ge-
fährdet sind, verlangt die Zusam-
menarbeit aller, die sich für den 
Erhalt einer freien Gesellschaft 
einsetzen“, so Klatt.
Bei einer Führung durch die 
Ausstellungen der Gedenkstätte 

ließ sich Nora Steen ausführlich 
die Abteilungen über die etwa 
2.000 Zwangsarbeiter*innen in 
Ahrensbök während des Nazi-
Regimes und über den Todes-

marsch von KZ-Häftlingen von 
Auschwitz über Ahrensbök nach 
Neustadt erläutern, der für die 
meisten mit dem Tod in der Ost-
see bei der Versenkung der Cap 

Arcona endete. Sie sei „er-
schrocken, wenn Schüler 
noch nie in einer Gedenk-
stätte waren“, so Steen: 
„Das darf nicht passieren.“ 
Gerade im gegenwärtigen 
politisch angespannten Kli-
ma sei die Arbeit der Ge-
denkstätte „erschreckend 
aktuell und umso mehr von 
Bedeutung“.  
Die Gedenkstätte Ahrens-
bök war bereits 1933 für 
mehrere Monate ein frü-
hes Konzentrationslager, 
eines der ersten überhaupt 
im Nazi-Reich. Sie liegt im 
früheren Direktionsgebäude 
einer Zuckerfabrik an der 
Bundestraße 432 zwei Ki-
lometer östlich von Ahrens-
bök in Richtung Scharbeutz. 
Seit 24 Jahren wird das ein-
zige in Schleswig-Holstein 
erhaltene KZ-Gebäude von 
einem gemeinnützigen Ver-
ein unterhalten. Die Ge-
denkstätte bietet Daueraus-
stellungen zur Geschichte 
des frühen Konzentrations-
lagers und der NS-Diktatur 
in der Provinz. Zudem gibt 
es regelmäßige Veranstal-
tungen und Sonntagsge-
spräche über Rechtsradika-
lismus und Antifaschismus. 
Öffnungszeiten sind Diens-

tag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr 
sowie Sonntag von 14 bis 18 
Uhr. Nähere Informationen gibt 
es auf www.gedenkstaetteah-
rensboek.de. 
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Bischöfin Nora Steen vor dem Modell des KZ Auschwitz-Fürstengrube mit 
Gedenkstätten-Mitarbeiterin Monika Metzner-Zinssmeister.  Foto: hfr
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Malenter Landstraße 1•23701 Eutin
0163 7730 275 .vermietung@ lebensfreude-eutin.de

Ihre Alternative 
zum klassischen
            Pflegeheim 

Wohnpark EUTIN

Lebensfreude kennt kein Alter.

NEUERÖFFNUNG

Jetzt Besichtigungs -

termin vereinbaren!

Im Frühjahr startete das Wohnpark-Team unter der Leitung von Claudia Pätau mit der Vermarktung des neuen Wohn- & 
Pflegeangebots an der Malenter Landstraße in Eutin. Mittlerweile sind fast die Hälfte der 62 Sorglos-Wohnungen ver-
mietet oder reserviert und auch mit den Voranmeldungen für das zum Ende des Jahres verfügbare Angebot der Pflege-
Wohnbereiche und der Tagespflege kann das Team sehr zufrieden sein.

Der Wohnpark EUTIN – Mehr als nur Wohnen
Der Wohnpark Eutin bietet mehr als nur Wohnraum – hier leben Sie in Ihren eigenen vier Wänden mit allen individuellen
Freiheiten, können sich aber jederzeit auf die Unterstützung des Wohnpark-Teams verlassen und je nach Bedarf flexibel
Pflege- & Serviceleistungen hinzubuchen.
Das Pflegeteam des ambulanten Dienstes steht Ihnen 24 Std. zur Verfügung und kann bei Bedarf, jederzeit die pflegeri-
sche Rundumversorgung gewährleisten. Um Sie im Alltag zu unterstützen, bieten wir Ihnen darüber hinaus einen Wä-
sche- und Reinigungsservice, Hausmeisterdienste, Betreuungsangebote, sowie tägliche, frische Mahlzeiten.
Ergänzend zu den Pflege- & Serviceangeboten, die in der eigenen Wohnung abgerufen werden können, bietet die Ta-
gespflege die Möglichkeit einer tageweisen Rundumbetreuung. Das schafft im Bedarfsfall nicht nur Sicherheit für den
Pflegebedürftigen selbst, sondern entlastet gleichzeitig auch Angehörige und Partner.
Für Menschen mit einem hohen Pflege- und Versorgungsbedarf schafft das Angebot der Pflege-Wohnbereiche die
Möglichkeit selbstbestimmtes Leben mit einer betreuten Alltagsgestaltung und einer 24-Stunden Absicherung durch
das Pflegepersonal vor Ort zu kombinieren. Auch eine temporäre Unterbringung im Akutfall (Pflegehotel) ist hier kurz-
fristig möglich.
Die Pflege-Wohnbereiche bieten neben einem privaten Komfort-Apartment für jeden Bewohner, jeweils einen groß-
zügigen Aufenthaltsraum zur gemeinschaftlichen Nutzung mit moderner Wohnküche.
Alle Wohn- & Aufenthaltsräume sind lichtdurchflutet und nach modernsten Standards geplant.

Das Angebot im Einzelnen:
» 62 barrierefreie Sorglos-Wohnungen in

verschiedenen Größen – für Singles und Paare
» Gemeinschaftsraum für Veranstaltungen und gemeinsame Aktivitäten
» Zwei Pflege-Wohnbereiche mit je 12 möblierten Komfort-Apartments

mit eigenem modernem Bad (ab Pflegegrad 3)
» Pflegehotel (Kurzzeit- und Verhinderungspflege)
» 24/7 Betreuung durch hausinternen ambulanten Pflegedienst
» Tagespflege mit Kapazitäten für ca. 25 Gäste
» Gästewohnungen für Angehörige & Freunde
» Großzügige Gartenanlage
» PKW- und Fahrradstellplätze

Für noch mehr Präsenz bietet das Wohnpark-Team im 
September und Oktober immer Samstags und Sonn-
tags von 14:00 – 16:00 Uhr freie Führungen durch die
Einrichtung an. Hier können Interessenten auch ohne 
Termin einfach auf einen Kaffee und ein Stück Kuchen 
vorbeikommen und sich über das Angebot informieren.  

Darüber hinaus sind natürlich auch jederzeit indivi-
duelle Terminvereinbarungen möglich.

Per Telefon 0163-7730275 oder
per E-Mail vermietung@lebensfreude-eutin.de

Der Bezug der Sorglos-Wohnungen           
ist bereits  jederzeit möglich.

Die Tagespflege und die Pflege-                  
Wohnbereiche eröffnen Ende des Jahres.

Weitere Infos gibt es hier:
www.lebensfreude-eutin.de

Ihr neues Zuhause in Eutin 

Der Wohnpark EUTIN startet den Betrieb
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

     
Di. 01.10.2024

Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

    04525 - 12 28        

*keine Diagnostik  
Die Königlich Privilegierte

Apotheke Ahrensbök
Apothekerin Sandra Sommer e.Kfr.
Plöner Str. 5 | 23623 Ahrensbök

Mo. - Fr. 08.00 - 18.30 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Bei Kribbeln, Brennen  
und tauben Füßen

Leiden Sie unter Kribbeln, Bren-
nen, quälenden Schmerzen, 
Taubheitsgefühlen, bzw. Miss-
empfindungen in den Beinen 
und Füßen? Dann gehören Sie 
vielleicht zu den fünf Millionen 
Menschen in Deutschland mit 
Polyneuropathie. Ursachen kön-
nen sein: Diabetes Mellitus, Alko-
holmissbrauch, Chemotherapie, 
Dialyse, Medikamenteneinnah-
me u.v.m. Häufig bleiben die 
Ursachen jedoch auch ungeklärt. 
Die beeinträchtigte Lebensquali-

tät quält alle Betroffenen gleich! 
Eine Polyneuropathie entwickelt 
sich meist schleichend. Unbe-
handelt schreitet diese Erkran-
kung fort und kann langfristig 
zu erheblichen Komplikationen 
führen. Schulmedizinisch wer-
den  die  Symptome der Poly-
neuropathie meist medikamen-
tös behandelt und es kann zu 
starken Nebenwirkungen kom-
men. Gerade deswegen suchen 
immer mehr Betroffene nach 
Alternativen.

- Anzeige -
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Harzer Weihnachtsmärkte „all inclusive“ 
Top-Erlebnis „Advent in den Höfen“ zum Superpreis

Eutin (t). Die schönsten Weih-
nachtsmärkte des Harzes er-
warten unsere Leser bei der 
großen Verlags-Sonder-Reise 
zum Schnäppchenpreis von nur 
229,90 Euro (Einzelzimmerzu-
schlag 49 Euro) am zweiten Ad-
vent vom 6. bis 8. Dezember in 
den weihnachtlichen Harz mit 
dem Höhepunkt des Besuches 
des romantischen Weihnachts-
marktes „Advent in den Höfen“ 
in Quedlinburg. Im UNESCO-
Weltkulturerbe werden mehr 
als 30 der historischen Höfe nur 
an drei Sonntagen im Jahr im 
Advent ihre Tore öffnen für ein 
ganz besonderes Vorweihnachts-
Erlebnis.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour zwei 
Übernachtungen im Komfort-
Hotel mit Hallenbad und Sauna 
in Top-Lage in Hahnenklee im 
Oberharz mit großem Schlem-
mer-Frühstück vom Buffet sowie 
zweimal Abendessen im Hotel 
als kalt/warmes Buffet sowie als 
ganz besondere Zusatzleistung 
das große „all-Inklusiv-Geträn-
ke-Paket“ ganztags ohne Be-
grenzung von 10 bis 20.30 Uhr 
(auch zu den Mahlzeiten) mit 
einer Großauswahl von Bieren, 
Rotwein, Weißwein sowie Soft-

drinks. Außerdem werden unse-
re Leser einmal zu adventlichem 
Kaffee und Kuchen im Hotel ein-
geladen.
Auf der Anreise erfolgt der Be-
such des historischen Weih-
nachtsmarktes in der Kaiserstadt 
Goslar, am zweiten Tag führt der 
Kurs zum weltberühmten Weih-
nachtsmarkt Quedlinburg mit 
dem einmaligen „Advent in den 
Höfen“. Auf der Rückreise steht 
der Besuch des Weihnachtsmark-

tes in Wernigerode auf dem Pro-
gramm. Die Kurtaxe ist vor Ort 
zu zahlen.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-

Reisen des Burg-Verlages in Eutin 
unter Telefon 04521-7011-30, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, oder direkt im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

Ein magisches Winter-Erlebnis ist auch der romantische Weih-
nachtsmarkt in Wernigerode.  Fotos: hfr 

- Anzeige -

Weltweit einmalig ist der be-
rühmte „Advent in den Höfen“ 
in Quedlinburg im winterlichen 
Harz.
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Herbstferien: 7 Tage Sonnen-Urlaub Kroatien „all inclusive“

Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzermma VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45553/1

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

 Reisetermine:  23. - 25.10.2024 (Herbstferien)  28. - 30.12.2024 (Weihnachtsferien)

Der Kurier-Ferien-Knüller! Genießen Sie 3 Tage Kurs Nord einen Traum-Tripp in Schweden mit skandinavischer Lebensfreude pur mit der exklusiven Leser-Schnupper-
Kreuzfahrt mit einem der größten Jumbo-Fährschiff e der Stena Line von Kiel nach Göteborg inkl. 2-Bett-Kabinen mit DU/WC, TV, WLAN kostenlos etc. an Bord (Außenkabi-
nen gegen Aufpreis von 38,- € p. P. für Hin- und Rückfahrt buchbar!) und 2 x großes skand. Frühstücks-Buff et an Bord bereits im Preis inklusive!  In Göteborg erwartet Sie am 
2. Tag von 9 bis 17.30  Uhr während Ihrer Freizeit Schwedens zweitgrößte Stadt mit der traumhaften Altstadt und mondänen Shopping-Malls im Herzen der gemütlichen 
Hafenstadt zu einem genussvollen Erlebnistag. Reiseveranstalter: Stena Line Deutschland GmbH & Co. KG Kiel. 

 „Frische Brise” im Wellness-Hotel am Meer mit Halbpension
 Kostenlose Benutzung von  Hallenbad & Sauna im Hotel

Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen beim großen Reporter-
Herbstfest zum Saison-Abschluss mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Wellness-

Hotel zum Superpreis als großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend begeisterte 
Leser-Reisen-Gäste in diesem Jahr! Lassen Sie sich angenehm überraschen und begeistern!

Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  3 x Übern. im Komfort-Wellness-Hotel mit WLAN kostenlos  3 x Schlemmer-
Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen vom Spezialitäten-Buff et  Kostenlose Nutzung von Hallenbad, Sauna, Eisgrotte  Alle Panorama-Rundfahrten & 
Ausfl üge vor Ort           Reisetermine:  25. - 28.10.2024  28. - 31.10.2024 (Feiertag / Reformationstag) Ausweis erforderlich! / Kurtaxe vor Ort zahlbar!

Große Herbst-Blaufahrt zum SuperpreisGroße Herbst-Blaufahrt zum Superpreis

Preisknüller: Weihnachts-Shopping in StettinWeihnachts-Shopping in Stettin

Superpreis
HP 249,90

EZ-Zuschlag + 39, Euto

Neue Zusatz-

Termine!

Gesäumt von mehr als 1000 Inseln entdecken unsere Leser:innen eine der traumhaftesten Sonnen-Küsten Europas zur Zeit der 
Orangen-Ernte direkt ab Eutin an den Traumküsten der Adria in Umag bei mediterranem Klima. Im warmen und sonnenver-
wöhnten Süd-Europa erwartet Sie neben dem Badevergnügen an der azurblauen Adria eine Erlebnis-Reise mit einer kaum zu 
überbietenden Vielfalt an landschaftlichen Schönheiten und kulturellen Höhepunkten sowie malerischen Altstädten mit großer 
Geschichte. Residieren werden unsere Gäste im schönen 4-Sterne-Komfort-Bade-Hotel mit 2 großzügigen Pools (Innen- und 
Aussenpool) und schöner Wellnessabteilung in direkter Nähe zum Meer und der 3 Kilometer langen Strandpromenade mit sehr 
reichhaltiger Halbpension mit großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen. Als ganz besondere Verlags-Zugabe 

sind zudem alle Getränke zum Abendessen ohne Begrenzung im Rei-
sepreis mit enthalten(Weine/Biere/Softdrinks, Wasser). 
Zum großen Leistungspaket gehören neben der komfortablen Busrei-
se im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC, Bordküche direkt 
ab Eutin ohne Einsammeltour auf der Hin- und Rückreise jeweils eine 
komfortable Zwischenübernachtung in Bayern mit Halbpension sowie 4 Nächte mit 
Halbpension und abendlichem Getränke-Paket, ein großer Panorama-Ausfl ug in das 
weltberühmte mondäne Seebad Opatija mit seiner einmaligen Gründerzeit-Architektur 
und herrlichen Stränden. Gegen Aufpreis von 25,00 € ist zudem ein großer, ganztägiger  
Erlebnisausfl ug „Küsten-Rundfahrt“ mit fachkundiger Reiseleitung mit den einmaligen 
historischen Küstenperlen Rovinj, Porec und Pula und den schönsten Küsten-Formatio-
nen Kroatiens zusätzlich buchbar. Die Kurtaxe ist im Reisepreis bereits enthalten. 
 Reistermin:  19. - 25.10.2024 (Herbstferien)   

In bester Citylage direkt im Zentrum erwartet unsere Leser:innen unser neueröff netes
Top-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et zum landesweit einmaligen 
Schnäppchenpreis an den Advents-Weekends zum grenzenlosen Shopping-Bummel zu noch 
immer erstaunlich günstigen Preisen mit ganz viel Freizeit auf Grund der Top-Lage des Hotels 
zum Bummeln & Shoppen!  Leistungen:   Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour!  1 x Übern. im Top-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseltg. am Sonntagvormittag / Aufpreis 15,00 €

  Reisetermine:  30.11. - 01.12.2024 (1. Advent)  07.12. - 08.12.2024 (2. Advent)

Schweden-Kreuzfahrt nach GöteborgSchweden-Kreuzfahrt nach Göteborg

nur

499,90
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24 Wo Bussard und Uhu zur Reha gehen

Mierendorff-Stiftung leistet Hilfe für Tiere in Not – Spender gesucht

Kasseedorf (vg). Pflegen, auf-
päppeln, auswildern – in diesem 
Dreiklang leistet die „Stiftung 
Elisabeth Mierendorff“ in Osthol-
stein wertvolle Hilfe für Wildtiere 
in Not. Seit 22 Jahren werden in 
der Auffangstation auf dem Ge-
lände des Schießsportzentrums 
Kasseedorf jährlich weit über 100 
kranke oder verletzte Tag- und 
Nachtgreife betreut. Eine Arbeit, 
die ohne zusätzliche Spenden al-
lerdings nicht leistbar wäre.
Am 8. September hatten Stif-
tungsrat und Stiftungsvorstand 
die Unterstützer und Förderer der 
Mierendorff-Stiftung eingeladen, 
um ihnen einen Blick hinter die 
Kulissen zu ermöglichen. In zwei 

Klein- und zwei Freiflugvolieren 
leben zurzeit unter anderem drei 
Bussarde und fünf Uhus. „Ange-
liefert werden meistens Vögel, 
die bei Verkehrsunfällen verletzt 
wurden. Bei einer Eingangsun-

tersuchung schauen wir, ob eine 
Chance auf Genesung besteht“, 
erläutert Stiftungsratsvorsitzender 
Otto Witt. Je nach tierärztlichem 
Befund wird entschieden, ob eine 
Versorgung durch den Veterinär 
angezeigt ist oder das Tier „zur 
Reha“ in der Obhut der Stiftung 
bleibt. Witt warnt aber auch vor 
allzu gutgemeinter Fürsorge: 
Wenn Jungtiere aus dem Nest 
fallen, werden sie in den meisten 
Fällen noch von den Eltern ver-
sorgt. Nur wenn das Tier offen-
sichtlich verletzt ist und eindeutig 
menschliche Hilfe benötigt, sollte 
man einschreiten.
„In unseren Volieren lernen und 
kräftigen die Greifvögel ihren Flug 

und üben, selbstständig Futter 
aufzunehmen. Unser Ziel ist im-
mer, die wieder flugfähigen Tiere 
in die Freiheit und damit in ihre 
angestammte Natur zu entlas-
sen“, betont Christian Meissner. 

Der Vorstandsvorsitzende der Stif-
tung weiß auch zu berichten, dass 
viele dieser Zöglinge ganz in der 
Nähe des Schießsportzentrums 
bleiben, das in ein waldreiches 
Naturidyll eingebettet ist. „Das 
Geballer vom Schießplatz macht 
den Vögeln dabei gar nichts aus“, 
betont Otto Witt. Auch anderen 
Tierarten kann die Stiftung Hilfe 
anbieten, weil sie eng mit weite-
ren Tierschutzorga-
nisationen in Ost-
holstein und über 
die Kreisgrenzen 
hinaus vernetzt ist. 
„Bei der Vermittlung 
in Not geratener Tie-
re unterstützt man 
sich gegenseitig.“ 
Die Notrufnummer, 
um verletzte Tiere 
zu melden, lautet 
04521-9635.
Bremsen kann das 
Engagement allerhöchstens feh-
lendes Geld. „Wir bekommen 
für unsere Arbeit keine öffentli-
che Dauerunterstützung, sondern 
müssen uns über die Zinsen aus 
dem Stiftungsvermögen finan-

zieren. Deshalb sind wir natür-
lich auch auf Projektförderung, 
Spenden und Sponsoring ange-
wiesen“, sagt Christian Meissner. 
Wenn man bedenkt, dass sich 
alleine das Budget fürs Futter in 
den vergangenen Jahren verdrei-
facht hat, kann man erahnen, 
dass auch diese Aufgabe nicht im 
Handumdrehen zu bewältigen 
ist. Und gerade jetzt benötigt die 

Mierendorff-Stiftung 
wieder verstärkt die 
Unterstützung aus 
der Bevölkerung. 
Denn es steht eine 
größere Investition 
an: Eine der Frei-
flugvolieren muss 
saniert werden. 
Nach 20 Jahren ist 
das Lärchenholz rott 
und muss noch in 
diesem Herbst er-
neuert werden. Wer 

helfen will, kann das Spenden-
konto bei der Sparkasse Holstein 
(IBAN: DE44 2135 2240 0000 
0715 30) nutzen oder schaut für 
nähere Infos ins Internet: www.
stiftung-mierendorff.info

Die Stifterin
Bevor Elisabeth Mierendorff 
vor 25 Jahren starb, verfüg-
te sie testamentarisch, einen 
Teil des von ihr hinterlassenen 
Vermögens dem Tierschutz zur 
Verfügung zu stellen. Um ihren 
letzten Willen zu realisieren, 
wurde 2002 die gemeinnützi-
ge Stiftung bürgerlichen Rechts 
gegründet. Die Fissauerin hat-
te sich zusammen mit ihrem 
Mann über Jahrzehnte mit dem 
Lebensraum Wald verbunden 
gefühlt und sich besonders um 

das Wohl der Tiere gekümmert. 
Sie hatte erkannt, dass der 
Mensch als intensiver Lebens-
raumkonkurrent natürliche 
Ressourcen verbraucht und 
weltweit Mitgeschöpfe ver-
treibt oder gefährdet. Mit ih-
rem Vermögen wollte sie dazu 
beitragen, Abhilfe zu schaffen. 
Deshalb betrachtet es die Stif-
tung auch als Verpflichtung, 
die Lebensräume der Wildtie-
re zu verbessern und Unfällen 
vorzubeugen.

Otto Witt (links) und Christian Meissner zeigen anhand von Präpara-
ten, welchen Vögelarten regelmäßig geholfen werden muss.

Dietrich Stahl, Otto Witt und Christian Meissner (v.l.) erklären der 
Familie Hüffer aus Redingsdorf, wie die Tiere in den Volieren ge-
pflegt werden.  Fotos: Graap

Anja Jürgens pflegt seit 14 Jahren verwaiste Wildtiere, wie diesen 
kleinen Hasen mit Schädelbruch. Seit zwei Jahren unterstützt sie die 
Auffangstation als Mitglied im Stiftungsrat.

Mit diesem QR-Code geht 
es direkt auf die Website 
der Stiftung.



DAS BRINGT MICH WEITER!

Ausbildungsmessen Nordlicht
25.09.2024 in Oldenburg, 09-13 Uhr
Berufliche Schule, Kremsdorfer Weg 31, 23758 Oldenburg i.H.

02.10.2024 in Eutin, 09-13 Uhr 
Berufliche Schule, Wilhelmstr. 6, 23701 Eutin

• Alles rund um Ausbildung, duale Studiengänge und Alternativen
• Infos von Ausstellenden, Bewerbungstipps und Aktionen

Weitere Veranstaltungen
• JOB to GO: Ihre Stärken, unser Angebot! donnerstags 09-11 Uhr
• Infotag für Frauen: Arbeit, aber wie? 25.09.2024, 09-12 Uhr
• Hobby zum Beruf machen, 25.09.2024, 16-17 Uhr
• Workshop für Berufsrückkehrende, 09.10.2024, 09:30-11:30 Uhr
• parentum Lübeck, 10.10.2024, 14:30-18:30 Uhr
• Sprechzeiten für Berufstätige, 07.11. & 05.12.2024, 14-17 Uhr
• Wie werde ich Bundespolizist*in? 07.11.2024, 15-16:30 Uhr
• 50Plus: Mit mir müssen Sie rechnen, 12.11.2024, 16:30-18 Uhr
• Lübecker Karrieretag, 14.11.2024, 12:30-17:30 Uhr
• Aktionswoche für Frauen, 18.-22.11.2024, online diverse Uhrzeiten
• Ausbildung in Teilzeit, 19.11.2024, 09:30-11 Uhr, online
• Berufliches Comeback für Akademikerinnen, 21.11.2024, 9-12 Uhr
• Time for Change: Neuorientierung aus gesundheitlichen Gründen, 

05.12.2024, 18-19:30 Uhr
Informationen zu diesen Angeboten 
und weiteren Veranstaltungen: 
www.arbeitsagentur.de/luebeck

Termine zur Studien- und Berufsberatung: 
gebührenfreie Hotline 0800 4 5555 00 

Ausbildung und duales Studium bei 
der Agentur für Arbeit: 
www.arbeitsagentur.de/bakarriere 

Publication name: 90x130 generated: 2018-08-23T09:49:12+02:00
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BIS ZU1.279€IM ERSTENLEHRJAHR!AZUBIS
HERZLICH

WILLKOMMEN!

TAKE
CARE

Ausbildungsmessen Nordlicht 2024
Erfahrungen aus erster Hand

Alloheim Senioren-Residenzen und Pro-Talis Einrichtung werben für Pflegeberufe

Bad Malente-Gremsmühlen (t).
Am 2. Oktober findet die Ausbil-
dungsmesse Nordlicht in Eutin 
erneut für junge Menschen, die 
sich über ihre berufliche Zukunft 
informieren wollen statt. Die 
Alloheim Senioren-Residenzen 
Godenblick, Godenbergschlöss-
chen und Auetalblick sowie die 
Pro-Talis-Einrichtung Am Müh-
lenberg nehmen – bereits zum 
zweiten Mal – mit einem großen 
Stand teil. 
„Mit einem engagierten Team aus 
zahlreichen Mitarbeiterinnen, ei-
ner Fülle an Informationen sowie 
einer Zuckerwatte-Maschine, 

die für einen lo-
ckeren Einstieg 
in viele Gesprä-
che sorgt, ziehen 
wir hoffentlich 
viele junge Men-
schen an unseren 
Stand“, sagt das 
Messe-Team. Ziel 
ist es vor allem, 
Nachwuchskräf-
te zu gewin-
nen, die sich für 
eine Ausbildung 
zur Pflegefach-
kraft begeistern. Dabei können 
die Messebesucher in direkten 

Gesprächen mit den Pflegekräf-
ten, Praxisanleitern und Auszu-
bildenden tiefere Einblicke in 
den Berufsalltag gewinnen.

Mit Vorurteilen 
aufräumen

Ein wichtiger Aspekt der Gesprä-
che ist es, mit gängigen Vorurtei-
len gegenüber dem Pflegeberuf 
aufzuräumen. Immer wieder gibt 

es das Bild, dass die Arbeit in der 
Pflege familienunfreundlich und 
schlecht bezahlt sei. Die Mit-
arbeitenden der Alloheim- und 
Pro-Talis-Häuser können umfas-
send darüber befragt werden, 
ob dies wirklich noch der Rea-
lität entspricht. „Wir freuen uns 
auf euren Besuch an unserem 
Stand“, sagen die Verantwortli-
chen. 
Wer sich über die Ausbildung 
informieren möchte, kann auch 
vor und nach der Messe Kontakt 
aufnehmen:
Sandra Klaas, Senioren Residenz 
Godenblick, Godenbergredder 
7 ,23714 Bad Malente     Anet-
te Damann, Senioren Residenz 
Godenbergschlösschen, Goden-
bergstr.8, 23714 Bad Malente
Nico Meyer, Senioren Residenz 
Auetalblick, Godenbergredder 
28, 23714 Bad Malente
Mirco Buck, Seniorenzentrum 
Am Mühleneberg, Peterstraße 
21A, 23701 Eutin

Foto: freepik/KI

Entwicklungsmöglichkeiten 
bei der Arbeitsagentur

Wer Interesse am Umgang mit 
Kunden aber auch an wirtschafts- 
und sozialpolitischen Zusammen-
hängen hat, findet bei der Arbeits-
agentur ein breites Tätigkeitsfeld. 
Das Spektrum der abwechslungs-
reichen Tätigkeiten reicht von „A“ 
wie Arbeitsvermittlung bis „Z“ wie 
Zahlung von Arbeitslosengeld. Be-
reits während der Ausbildung und 
dem dualen Studium wird man 
gut bezahlt, danach in ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis über-
nommen, hat familienfreundliche 
Arbeitsbedingungen und gute 

Möglichkeiten, sich fachlich sowie 
persönlich weiterzuentwickeln. 
Die Agentur für Arbeit Lübeck 
nimmt bis 30. November 2024 
Bewerbungen für die Ausbildung 
und das duale Studium im Herbst 
2025 entgegen. Bewerbungen von 
Menschen mit Behinderung oder 
mit Migrationshintergrund sind 
dabei besonders willkommen. 
Das Bewerbungsverfahren erfolgt 
online. Die Stellenausschreibun-
gen sind im Karriereportal unter 
www.arbeitsagentur.de/bakarriere 
veröffentlicht. 



Präventionskurse in 
ddeerr  RReeggiioonn
Functional Training (8x 60 min) 
montags, ab 7. Oktober, um 17:00 Uhr, 
Physio World in Großenbrode

Bogenschießen (1x 120 min)
Samstag, 12. Oktober, um 11:00 Uhr beim 
SV Göhl 

Beckenbodenschule (8x 60 min) 
mittwochs, ab 30. Oktober, um 16:00 Uhr 
im A.K.tiv Therapiezentrum Eutin

Beckenboden meets Pilates (1x 90 min) 
Samstag, 16. November, um 16:00 Uhr im 
A.K.tiv Therapiezentrum Eutin

Jetzt anmelden: 0800 2655-185229 oder 
online auf aok.de/nw

AOK NordWest. Die Gesundheitskasse.

Exklusiv +  
kostenfrei

nur für AOK- 
Versicherte
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26 Fröhliches Dorfleben

Flohmärkte in Quisdorf und Braak zogen Besucher an

Quisdorf/Braak (ik). Es war Zu-
fall, dass Quisdorf den gleichen 
Termin für seinen Straßenfloh-
markt ausgesucht hatte wie das 
Nachbardorf Braak. Aber das war 
ganz praktisch, denn so brauch-
ten die Besucher nur wenige 
Kilometer zurücklegen, um die 
Schätze beider Dörfer begutach-
ten zu können.
Für Braak war es der dritte Floh-
markt dieser Art und der lock-
te einige Flohmarktfreunde an. 
„Wir haben die Besuchermassen 
nicht gezählt, aber der Dorf-
flohmarkt war gut besucht, gute 
Stimmung, gute Geschäfte“, so 
Dorfvorsteherin Ute Kirschmann. 
„Und die Besucher waren auch 
überwiegend nett“, fügt sie hin-
zu. Doch Braak hatte noch mehr 
zu bieten. Die Feuerwehr hatte 
ihre Türen geöffnet. Neben Ein-
blicken in die Feuerwehrarbeit 

fand hier auch eine 
Tauschbörse für die 
Stickerstars der Ge-
meinde Bosau statt.
Jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im Septem-
ber wird landesweit 
der Tag des offenen 
Denkmals veranstaltet 
und in diesem Rah-
men war auch die 
Wisserkate in Braak 
zu besichtigen. Vor 
der Kate hatte der 
Wisserverein zudem 
ein Gartencafé einge-
richtet, in dem man 
bei einem Klönschnack Kaffee 
und Kuchen genießen konnte. 
Krönender Abschluss war wie-
der ein stimmungsvolles Konzert 
von „Bärbel Bierend un ehr Riet-
fiedellüüd“, die ihre Einnahmen 
aus der Hutkasse dem Wisserver-

ein spendeten und „sich schon 
mal für nächstes Jahr einen Platz 
in unseren Herzen und unserem 
Klönprogramm sicherten“, so 
Kirschmann.
Wie viele nun das Doppelange-
bot genutzt hatten, ist nicht be-
kannt, aber auch der Flohmarkt 
in Quisdorf war trotz oder gerade 
wegen des guten Wetters gut be-
sucht.
Hans-Jürgen Lindenberg hatte 
die Idee umgesetzt, in Quisdorf 
diesmal einen Straßenflohmarkt 
zu veranstalten. Er hatte sich um 
Organisation und Werbung ge-
kümmert, so dass die Quisdorfer 
einfach nur ihren Stand vor der 
eigenen Haustür aufbauen muss-
ten. Luftballons und Schilder 
wiesen in der Dörpstraat und im 
Weddeln auf die Teilnehmer hin. 
Das Angebot war vielseitig, so 
dass für jeden etwas dabei war. 
Über zwei Krawatten freuten sich 
Mutter und Tochter. „Es stehen 
einige Anlässe bevor, bei denen 
mein Mann einen Anzug tragen 
muss“, so die Tochter. In Abstim-
mung mit ihrer Mutter befand 
sie die Farben der Krawatten als 
passend. Ob der Ehemann sich 
gefreut hat, ist nicht bekannt.
An einem Stand wurde Erfri-
schung in Form von kalten Ge-
tränken und Eis angeboten, was 

bei der Wärme eine gute Idee 
war.
Die Nachbarinnen gegenüber 
hatten es sich im schattigen Hof 
gemeinsam gemütlich gemacht, 
um ihre Waren anzubieten. Trotz 
des nicht allzu üppigen Erlöses 
hat es allen Spaß gemacht, so die 
einhellige Meinung.
Nicht mit einem so hohen Ge-
winn gerechnet wie tatsächlich 
erzielt hatten Karin und Silke. 
Allerdings lag dies wohl auch an 
dem selbstgebackenen Kuchen, 
den die Besucher an einem lau-
schigen Plätzchen im Garten zu-
sammen mit einer Tasse Kaffee 
genießen konnten. „Dadurch, 
dass die Besucher verweilten, gab 
es auch viele nette Gespräche“, 
so Karin.
Besonders viel Mühe hatte sich 
Heide mit ihren Mitstreiterinnen 
am Ende des Dorfes gemacht. 
Heide hatte fast ausschließlich 
auf Pflanzen und Selbsteinge-
machtes gesetzt und die Vielzahl 
und Präsentation der Waren mu-
teten fast wie in einem Hofladen 
an. Aufgrund Werbung sowie Fo-
tos vom Angebot in ihrem Handy-
status hatte sie den ersten Umsatz 
sogar schon am Vortag gemacht.
Fazit des Tages: Gelungene Ver-
anstaltungen in zwei Dörfern auf 
einen Streich.

Wieder Nummernflohmarkt  
in Ottendorf

Ottendorf (t). Am Freitag, 
20. September, wird das 
Dörfergemeinschaftshaus in 
Ottendorf wieder zur bunten 
Bummelmeile: Von 18.30 bis 
20 Uhr (Schwangere plus eine 
Begleitperson schon ab 18 
Uhr) finden Familien auf ei-
nem Nummernflohmarkt für 

Kinder und Schwangere gut 
erhaltene Baby- und Kinder-
kleidung für Herbst und Win-
ter. Außerdem gibt es Spiele, 
Puzzles und Spielzeug, Bü-
cher, CDs und DVDs. Also: 
Taschen und Beutel schnap-
pen und auf geht es zum 
Bummel nach Ottendorf!

Gute Angebote und ein schattiges Plätzchen.  Fotos: hfr

Konzert mit Bärbel Bierend un ehr Rietfiedellüüd in der Wisserkate.
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Festtags-Reisen aktuell

Weihnachten „all inclusive“Weihnachten „all inclusive“
auf der Bernstein-Inselauf der Bernstein-Insel
  Wellness-Hotel am Meer

mit Hallenbad  & Sauna
  Halbpension
 Getränke-Paket zum Abendessen

Traumhafte Festtage auf der malerischen Bernstein-Insel 
Wollin bei Usedom erwarten unsere Leser:innen zum landes-
weit einmaligen Superpreis mit unserem sehr schönen Well-
ness-Hotel in Top-Lage mit Hallenbad und Sauna-Landschaft 
mit sehr reichhaltiger Halbpension inklusive Getränke-Paket 
„all inclusive“ an 3 Weihnachts-Festtagen sowie erlebnisrei-
chen Ausfl ügen. Vergleichen Sie unsere Preise & Leistungen mit dem Wettbewerb!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  4 x Übern. im Kom-

fort-Hotel auf der Insel Wollin  4 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen als Buff ets 
oder 3-Gang-Menüs mit Salat-Buff et  1 x Festliches  Weihnachts-Menü am Heiligabend mit 

regionaler Schlemmer-Küche & Besuch Weihnachtsmann & kleines Weihnachts-Geschenk 
 Am 24./25./26.12.2024 zum Abendessen: Getränke kostenlos ohne Begrenzung mit „open 

bar“ Bier vom Fass und würzigem Glühwein  Kostenlose Nutzung der Wellness-Abtei-
lung mit Hallenbad, Sauna, Jacuzzi, Eisgrotte, Kneippzone  Live-Konzert Weihnachtslie-
der im Hotel  Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin im Weihnachts-Glanz zur 

Mittagspause  Insel-Rundfahrt Usedom mit Besuch der 3 kaiserlichen Seebäder Bansin/
Heringsdorf/Ahlbeck  Kaff ee-Fahrt ins Seebad Swinemünde mit Freizeit zum Weihnachts-

Bummel  Rückfahrt mit Mittagspause im Ostseebad Warnemünde  Die Kurtaxe ist direkt im 
Hotel zu zahlen   Reisetermin:  23. - 27.12.2024

Berlin „de luxe“ mit Hotel Adlon
Das „berühmteste Hotel der Welt“ zum Superpreis mit Barberini-Museum 

Eine weitere exquisite Kunst- und Luxus-Reise für verwöhnte Ansprüche führt in das weltbekannte Hotel 
Adlon am Brandenburger Tor im Herzen der Bundeshauptstadt Berlin. Unsere Leser:innen genießen Stil und 
Atmosphäre des "berühmtesten Hotels der Welt am Pariser Platz" mit luxuriösen Hotel-Zimmern sowie dem 
legendären Adlon-Gourmet-Schlemmer-Frühstücksbuff et und der Möglichkeit zur Nutzung der großen Well-
ness-Abteilung mit Hallenbad, Sauna und Fitnessraum.
Als kulturellen Höhepunkt genießen unsere Leser:innen inklusive Eintritt ohne Warteschlangen und  inklusi-
ve Hin- und Rück-Transfer das weltberühmte Barberini-Museum in Potsdam mit der gerade neu eröff neten, 
sensationellen Sonder-Ausstellung „Maurice de Vlaminck“ mit Leihgaben aus Museen in aller Welt und und 
die große Impressionisten-Ausstellung von Hasso Platner. Am Abend lockt  die Weltpremiere der neuen Groß-
Revue „Falling in Love“ im berühmten Friedrichstadtpalast Ber-
lin, Eintrittskarten inklusive Bus-Hin- und Rück-Trans-
fer zum Theater stehen gegen Aufpreis ab 29,90 € 
pro Person in allen Preislagen zur Verfügung.
Zum großen Leistungspaket der Leser-Reise gehören 

neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, zwei Übernachtungen mit Gour-
met-Frühstücksbuff et im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte 
ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum inklusive Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shop-
ping-Bummel auf Grund der einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.

 Reisetermin: 17. - 19.11.2024

6 Tage Weihnachten: „Sachsens Glanz & Gloria“
Mit Erlebnis Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden
 Top-Erlebnis Erzgebirge  Orgel-Konzert Frauenkirche  Meissen   

Gleichsam wie Perlen an einer Kette erwartet unsere Leser:innen ein „Sächsischer Weih-
nachts-Zauber“ vom Feinsten  mit unserem Top-Genießer-Programm mit Unterkunft in 

der weltberühmten Porzellanstadt Meissen, wo unsere Gäste in direkter Nähe von 
Dresden  im Top-Hotel in der historischen Klavierfabrik mit kulinarischem Gaumen-
Kitzel rundum verwöhnt werden. Zum Rahmenprogramm gehört u. a. ein großer 
Panorama-Ausfl ug ins winterliche Erzgebirge, der weltberühmte Dresdener Strietzel-Weihnachtsmarkt, ein abendliches 

Orgelkonzert in der Frauenkirche mit Kirchenführung sowie der Besuch des traditionellen Meissener Weihnachtsmarktes 
inklusive fachkundiger Stadtführung.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  5 x Übern. im Komfort-Hotel in Meissen 
mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et  5 x Abendessen im Hotel als weihnachtliche 3-Gang-Menü oder Weihnachts-Schlemmer-Buff et 

 Weihnachtlicher Leser-Reisen Teller auf dem Zimmer  Weihnachtlicher Kaff ee-Nachmittag im Hotel  Weihnachts-Glühwein am Lagerfeuer am 
Hotel  Kostenlose Sauna-Nutzung im Hotel  Panorama-Ausfl ug Erzgebirge inkl. Stadtführung in der romantischen Winter-Berg-Stadt Freiberg 
 Ausfl ug Dresden mit Strietzelmarkt und Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel  Besuch Weihnachtsmarkt „Genuss & Kunst“ in Meissen inkl. 
fachkundiger Stadtführung „auf den Spuren des Porzellans“  Winter-Ausfl ug „Sächsische Weinstraße“ mit Abstecher zum Schloss Moritzburg mit 
Gelegenheit zum Besuch der Weihnachts-Ausstellung „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“  Besuch Frauenkirche Dresden mit Kirchenführung und 
Orgel-Konzert  Anreise mit Besuch des malerischen Altstadt-Weihnachtsmarktes in Leipzig  Rückreise mit Mittagspause & Besuch des berühm-
ten Berliner Weihnachtsmarktes am Gendarmenmarkt  Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen Reisetermin:  22. - 27.12.2024

Das „berühmteste Hotel der Welt“ zum Superpreis mit Barberini-Museum 

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

  



Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

WEITERE EVENTS IM HERBST:
HERBSTZAUBER LATENIGHTSHOPPING AM 27.09.24 VON 1021 UHR

VERKAUFSOFFENER SONNTAG AM 06.10 & 27.10.24 VON 1116 UHR

Feiern Sie mit uns mit prickelndem Prosecco und köstlichen 
Leckereien, während Sie unser Modehaus in einem neuen Licht und 
Glanz sehen. Entdecken Sie die neuen Marken SOMEDAY und SER 
sowie exklusive Shopping-Bereiche von OPUS und CASAMODA!

25.09.Am 
NEU ERÖFFNUNG

NACH GROSSEM UMBAU!
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28 Modehaus Mews: 

Neueröffnung 
nach großem Umbau

Lütjenburgs Modegeschäft am Markt 
öffnet wieder am Mittwoch, 25. September

Lütjenburg (los). Neueröff-
nung im Modehaus Mews: 
Nach umfangreicher fünfwö-
chiger Umbauphase öffnet das 
Lütenburger Modegeschäft am 
kommenden Mittwoch, 25. 
September wieder seine Tü-
ren. Kunden dürfen sich auf 
ein neues Einkaufserlebnis in 
neuem Licht und Glanz sowie 
auf viele kleine, feine Überra-
schungen freuen, das Ganze 
in gewohnt entspannter Atmo-
sphäre im gesamten Haus. Das 
Mews-Mitarbeiterteam freut 
sich, seine Kunden zu begrü-
ßen und die neu gestalteten 
Verkaufsflächen zu präsentie-
ren. Highlights der aktuellen 
Modetrends bieten unter ande-
rem anderen neue Marken wie 
Someday & SER sowie Opus 
& Casamoda auf den dafür 
exklusiv geschaffenen Shop-
Flächen. 
Info: Am Montag und Dienstag 
kommender Woche, den 23. 

und 24. September 2024 bleibt 
das Modehaus Mews aufgrund 
der Vorbereitungsarbeiten für die 
Neueröffnung geschlossen.

Geschäftsführer Philipp Schatz (l.) 
und Inhaber Michael Selk kündi-
gen das Ende der Umbauphase im 
Modehaus Mews an, das ab Mitt-
woch, 25. September wieder neue 
Einkaufserlebnisse, tolle Mode 
und angesagte Marken verspricht. 
         Foto: hfr/ Modehaus Mews  

Comedy mit Johannes Flöck
Plön (t). Die Zeitgeist Kabarett 
/ Comedy Saison startet wieder. 
Zum Auftakt am kommenden 
Freitag, 20. September ist Johan-
nes Flöck, bekennender Hektik-
verweigerer zu Gast in der Plö-
ner Aula Am Schiffsthal 10. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr. 
Das Theater Zeitgeist e.V. prä-
sentiert Johannes Flöck mit dem 
Programm „Schöner Schonen - 
Humor für Hektikverweigerer“. 
Denn: „Man kann sich auch 
langsam Mühe geben“, sagt die-
ser und wird an dem Abend den 
Zuschauern seine besten und 
lustigsten Ansätze, „wie wir das 

Leben mit mehr Leichtigkeit neh-
men können“ näher bringen. Die-
se beinhalten humorvolle, „fast 
philosophische“ Denkanstöße 
und eine anmutige Mischung aus 
Anekdote und Reflexion. „Nichts 
macht jünger als die Verschwen-
dung an Dinge, die lustvoll sind“, 
so Flöcks Erkenntnis. 
Karten sind zu 20 Euro in der 
Buchhandlung Schneider (Lübe-
cker Straße 18, 24306
Plön) sowie der Buchhandlung 
am Markt (Lange Brückstraße 1a, 
24211 Preetz) und der Tourist 
Info Eutin (Markt 18, 23701 Eu-
tin) erhältlich. An der Abendkas-
se kostet der Eintritt 24 Euro. 

K 45: 

Radwegerneuerung zwischen 
Kaköhl und Sehlendorf

Kreis Plön/ Ostholstein (t). Der 
Landesbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.
SH) erneuert den beschädigten 
Radweg entlang der Kreisstraße 
45 zwischen Kaköhl und Seh-
lendorf vom 18. September bis 
voraussichtlich zum 7. Oktober 
2024. Aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit, des Arbeitsschutzes 
und der Bauqualität können die 
Arbeiten nur unter Vollsperrung 
der Fahrbahn und des Radwegs 
stattfinden. 
Während der Fräs- und Asphal-
tierungsarbeiten sind die Anlie-
gergrundstücke lediglich fußläu-
fig zu erreichen. 
Über mögliche Beeinträchtigun-
gen informiert die Baufirma vor 
Ort durch Hauswurfzettel. Ände-
rungen im Fahrplan teilt der Bu-
linienbetreiber eigenständig mit. 
Die Arbeiten sind witterungsab-

hängig; terminliche Verschiebun-
gen sind möglich. 

Umleitung

Die ausgeschilderte Umleitung 
führt ab Kaköhl über die B 202 
Richtung Futterkamp sowie die 
Seestraße (K 20) durch Sechen-
dorf bis zur Strandstraße (K 45) 
bei Sehlendorf und umgekehrt. 
Die Verkehrsführung wurde mit 
der Polizei, der Verkehrsbehör-
de, dem Kreis, dem Amt, den 
Gemeinden und dem Buslinien-
betreiber abgestimmt. Der LBV.
SH bittet, sich auf die Arbeiten 
einzustellen, den ausgeschilder-
ten Umleitungen zu folgen sowie 
um rücksichtsvolles Verhalten 
zum Schutz der Menschen auf 
der Baustelle. Die Gesamtkosten 
von rund 250.000 Euro trägt der 
Kreis.

Reisende Frauen im Museum
Texte und Musik mit Wagners Salonensemble

Plön (los). Für einen Mix aus Le-
sung und Musik öffnet das Mu-
seum des Kreises Plön in der Jo-
hannisstraße 1 am Donnerstag, 
26. September seine Türen. Zu 
Gast ist Wagners Salonensemb-
le mit Juliana Soproni - Violine/
Moderation, Martin Karl-Wagner 
– Flöte/Bass/Moderation und 
Thomas Goralczyk - Klavier. Die 
Veranstaltung „Reisende Frauen“ 
beginnt um 19 Uhr (Konzertkas-
se ab 18.30 Uhr). Der Eintritt be-
trägt 22 Euro; Karten sind in der 
Plöner Tourist-Info (04522 - 509 
50) sowie der Tourist-Info Eu-
tin (04521 - 709 734) erhältlich. 
Reisen an unbekannte Orte, hin-

aus in fremde Länder oder gar um 
die ganze Welt - da denken fast 
alle an die großen Abenteurer und 
Entdecker. Aber auch Frauen lock-
te es in die Ferne, oft sogar ganz 
allein. Auf dem Programm stehen 
spannende und amüsante Texte 
über Ida Pfeiffers Orient- und Fan-
ny Lewalds Italienreise sowie Kate 
Marsden Berichte aus Sibirien. 
Mit Clärenore Stinnes und ihrem 
Adler-Automobil folgt sogar eine 
Reise um die Welt. Die Reisebe-
richte sind als Zwischentexte und 
Moderation zu schwungvoller, 
thematisch passender Musik zu 
hören, die die Zuhörer in die wei-
te Ferne entführt. 

- Anzeige -



Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

PKW, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie 

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01522/6181700
Zulassungsservice
01590/6141000

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428
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Eutin (t). Die erste Zeit mit 
Baby ist für alle jungen El-
tern eine Herausforderung, 
alles ist neu, die Verantwor-
tung riesig. Da hilft es, sich 
mit an-deren frischgeba-
ckenen Mamas oder Papas 
zu treffen und festzustellen, 
dass alle ähnliche Situatio-
nen erleben, Probleme beim 
Stillen, die beste Babypfle-
ge, wo bekomme ich gute, 
günstige Baby-klamotten, 
wo Rat und Hilfe, wenn das 
Baby nicht aufhören will zu 
schreien, oder eine Idee, 
was gegen Bauchweh hilft. 
Genau das ist es, worüber 
sich bei den Babytreffs aus-
getauscht wird, die das Fa-
milienzentrum Eutin in Malente, 
Schönwalde und Eutin anbietet.
„Als Mama wird man so reinge-
worfen in diese Lebensphase und 
ist dann gerade im ersten Lebens-
jahr oft alleine zu Hause mit dem 
Baby“, sagt Ingrid Schumacher. 
Sie hat in Schönwalde gerade die 
Leitung des Babytreffs übernom-
men. Seit fast zwei Jahren Mama 
von Max hat sie selber erlebt, wie 

schön es ist, einen Vormittag lang 
mit anderen Mamas zusammen 
zu kommen, über breiigen Stuhl-
gang, schlechten Schlaf und Ba-
bynahrung oder aber auch über 
diese ganz neue Lebenszeit, die 
mit dem Nachwuchs angebro-
chen ist, reden zu können und 
zu wissen: Die anderen verste-
hen genau, was ich meine. „Ich 
habe mich damals so gefreut, 
dass es diesen Babytreff gibt, dass 
ich andere Mamas treffen, mich 
mit ihnen austauschen und ein-
fach schnacken konnte über al-
les, was gerade wichtig ist.“ Und 

erleichtert zu sehen, dass ganz 
viele andere Mamas und Papas 
in exakt der gleichen Lebens-
situation sind, genau die glei-
chen Probleme – oder vielleicht 
schon eine Lösung dafür gefun-
den zu haben, das kann jungen 
Eltern ganze Steine vom Herzen 
nehmen. „Einfach das Baby ein-
packen und rausgehen, andere 
Mamas treffen, das steht im Mit-

telpunkt“, erklärt Susanne 
Voß, die erfahrene Familien-
hebamme, die den Eutiner 
Babytreff leitet. Hier frühstü-
cken die Mamas gemeinsam, 
wenn sie Lust dazu haben, 
„ansonsten wird geschnackt 
über Gott und die Welt, es 
wird besprochen, was schön 
ist und was weniger, Kontakte 
werden geknüpft und Erfah-
rungen ausgetauscht, sich 
gegenseitig geholfen, schon 
allein dadurch, dass alle in 
einer vergleichbaren Lebens-
situation sind.“ Denn das Le-
ben mit Baby, das weiß jede 
Mama, kann belasten – über-
haupt erstmal reinkommen 
in diese neue Situation, die 
Infrastruktur mit Baby auszu-

loten und sich vor allem nicht al-
leine zu fühlen. Deshalb besteht 
im Anschluss an den Eutiner Ba-
bytreff auch die Möglichkeit der 
Hebammen-Sprechstunde: wer 
Fragen, Sorgen, Probleme rund 
ums Baby vom Stillen bis zum 
Wundausschlag, wendet sich 
sehr gern an Susanne Voß, die 
mit Rat und Tat und einer Menge 
Erfahrung unterstützt.
In Malente leitet Natalie Kolde-
wey den Babytreff. Die erfah-
rene, herzliche Erzieherin und 
Mama weiß wie ihre beiden 
Kolleginnen genau, was junge 

„Manchmal muss man als Mama auch einfach
mal entspannter sein“

Das Familienzentrum bietet Babytreffs in Eutin, Schönwalde und Malente an

Eltern bewegt und was die Lütten 
brauchen. So steht bei jedem Ba-
bytreff eine große Spielekiste, aus 
der sich die Lütten bedienen kön-
nen, wenn sie schon ein bisschen 
größer sind – die noch Kleineren 
liegen gemütlich in Kissenber-
gen und lassen sich bewundern, 
schlafen oder gucken zu. Und 
weil viele Mamas auf einmal im 
Raum sind und auch noch die 
Leiterinnen des Baby-treffs ist es 
auch eine Möglichkeit, sich mal 
zurückzulehnen und jemand an-
deren das Baby wiegen zu las-
sen. „Man muss als Mama auch 
einfach mal entspannter sein“, 
weiß Ingrid Schumacher aus Er-
fahrung, das ist gut für die Seele 
und damit auch fürs Baby. Und 
gut für Mama und Baby sollen 
sie sein, die Babytreffs, dafür sor-
gen die Leiterinnen, aber auch 
Süntje Schwarten und Stefanie 
Dreller, die beiden Koordina-
torinnen des Familienzentrums 
Eutin, die immer bereit sind, bei 
spezielleren Fragen, zum Bei-
spiel in Sachen Kinderbetreuung, 

gern zum Babytreff dazu 
zu stoßen und sie zu be-
antworten. „Bei Themen, 
die mehrere Eltern ge-
rade interessieren“, sagt 
Süntje Schwarten, „holen 
wir auch mal ExpertIn-
nen dazu, zum Beispiel 
einen Schlafcoach oder 
die Zahnfee, zum Thema 
Grenzen setzen oder was 
auch immer die jungen 
Eltern beschäftigt. Wir 
versuchen alles, um Fa-
milien gut zu unterstüt-
zen.“
Willkommen sind an al-
len drei Standorten vor 
allem natürlich Mamas 
und Papas, aber auch 

Großeltern, Paten, Tanten…mit 
Kindern bis zum zweiten Le-
bensjahr. Zum Reden, Erfahrun-
genaustauschen, Kaffeetrinken 
und Babys den ersten Kontakt zu 
Ähnlichaltrigen zu ermöglichen. 
„Hier treffen sich Mamas und 
Kinder, die sich später ziemlich 
wahrscheinlich in der KiTa und 
sogar in der Schule wiederbegeg-
nen“, schmunzelt Ingrid Schu-
macher, „und wenn dann schon 
Freundschaften entstehen, ist das 
doch auch sehr schön.“ 
Alle Informationen gibt es na-
türlich im Familienzentrum in 
der Freischützstraße 2, unter 
Telefon 04521-8309088 oder 
familienzentrum-eutin@kinder-
schutzbund-eutin.de, oder ein-
fach persönlich beim Babytreff 
in Eutin immer dienstags von 
10 bis 11.30 Uhr, in Schönwal-
de im Gemeindehaus hinter der 
Kirche immer mittwochs von 10 
bis 11.30 Uhr und in Malente im 
AWO Bürgerhaus in der Keller-
seestraße 22 immer montags von 
15.30 bis 17 Uhr vorbeikommen.  

Natalie Koldewey

Ingrid Schumacher, Süntje Schwarten, Susanne Voß und Stefanie Dreller (v.li.)



Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Die Firma Ratz Fatz Platz
sucht dringend körperlich

belastbare Mitarbeiter
auf Minijob-Basis. FS Kl. B wäre gut.

Tel. 0174 - 7 16 32 14

VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Ahrensbök
• Eutin - Neudorf
• Hutzfeld

Wir suchen per sofort auf 
450€-Basis

Mitarbeiter/in
zur Pflege und Überführung 

unserer Mietfahrzeuge

Bewerbungen bitte per Email an 

kontakt@autovermietung-belter.de

Wir suchen per sofort 
auf 538,- € Basis

Mitarbeiter m/w/d
zur Pflege und Überführung

unserer Mietfahrzeuge.

Bewerbungen bitte 
per E-Mail an 

lars.steffin@autovermietung-belter.de

www.autovermietung-belter.de

Wir suchen freundliche
Verstärkung (m/w/d/)

2-3x in der Woche.
Kurze schriftliche Bewerbung an: 

Sternolino
Peterstraße 11- Eutin

Putzhilfe gesucht:
Im Rahmen eines geringfügigen 

Beschäftigungsverhältnisses suchen 
wir für ein Mehrfamilienhaus

in Eutin eine Putzhilfe (m/w/d) zur 
Reinigung des Treppenhauses.

Haardt Immobilien - Hausverwaltung 
- Tel. 04522 / 80 80-110

SEMINARHOTEL OSTERBERG
in Niederkleveez

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Hauswirtschafter/in
unbefristet auf Teilzeit /Vollzeit

und Gärtner/in
in Teilzeit.

Bewerbung bitte an 
Seminarhotel Osterberg 

Tel: 04523-9579079
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Netter Kollege/Lagerist 
(m/w/d) gesucht.

Wir sind ein medizinischer Versandhandel für Akupunktur-Bedarf 
und suchen zupackende Verstärkung für unser sympathisches Team 
in unserem Logistik-Zentrum Schlamersdorf. Möglichst Vollzeit.
Aufgaben: Wareneingang, Bestandspflege und Kommissionierung.

Rufen Sie uns gern unter 0173 - 211 05 94 für weitere Infos an!

Bücherherbst 2024 im Kulturforum
Plön (t). Das Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön 
und die Volkshochschule Plön 
laden zum „Bücherherbst“ mit 
Annemarie Stoltenberg ein.
Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 4. Oktober 2024 statt 
und beginnt um 18 Uhr in 
den Räumen des Kulturforums 
im Schlossgebiet 1a („Alte 
Schwimmhalle“). Der Eintritt 
kostet 10 Euro. Karten sind 
in der Plöner Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 18 
erhältlich (04522-749 900).
Aus dem großen Angebot in die-
sem Herbst hat Annemarie Stol-
tenberg Bücher ausgesucht, de-
ren Lektüre sich lohnen könnte.
Aufregende literarische Ent-
deckungen, Augen und Sinne 
öffnende Sachbücher, atembe-

raubende Krimis 
und berührende 
Schmöker. Frisch 
und gespickt mit 
Anekdoten und 
Leseerlebnissen 
erzählt sie von ih-
ren Entdeckungen.
Annemarie Stol-
tenberg ist eine 
deutsche Autorin 
und Literaturkriti-
kerin.
Nach dem Schul-
besuch in Plön 
studierte sie an 
der Universität in 
Hamburg Litera-
tur- und Sprach-
wissenschaften. 
Schon während 
ihres Studiums 

begann sie als 
freie Autorin beim 
N D R - H ö r f u n k . 
Dort arbeitete sie 
15 Jahre lang als 
Literaturkritikerin, 
Feature-Autorin, 
Moderatorin und 
Reporterin. 
Zum NDR-Fernse-
hen wechselte sie 
1996 als Redak-
teurin und war vie-
le Jahre Reporterin 
im Magazin DAS! 
am Nachmittag. 
Heute ist sie freie 
Redakteurin bei 
NDR Kultur.

Annemarie Stol-
tenberg
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… flexibel, 
familien-
freundlich, 
zuverlässig

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
Rechtsangelegenheiten

 für den Fachdienst Bauordnung 
A 11 SHBesO – Vollzeit

• eine/n Gerätewart/in (m/w/d) 
 für den Fachdienst Sicherheit und Ordnung 

EG 6 TVöD – Vollzeit 

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein  
Fachdienst Personal und Organisation 
Postfach 433 · 23694 Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

AUSBILDUNGSZENTRUM
AHRENSBÖK

Wir betreiben ein überbetriebliches 
Ausbildungszentrum des Baubereiches 
in Ahrensbök inklusive eines Internats
mit 113 Betten und einer Großküche, 
die dreimal täglich zwischen 70 und 120 
Mahlzeiten fertigt.
Es wird eine Vollverpflegung angeboten. Sämtliche Räumlichkeiten 
des Zentrums werden durch eigenes Personal täglich gereinigt.

Wir suchen zum 01.01.2025 (oder später) eine

stellvertretende
Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

-unbefristet-
Aufgabengebiet:
• Mitwirkung aktiv im Produktionsprozess der Küche
• effiziente Zubereitung der Speisen
• alle anfallenden Küchenarbeiten
• Tatkräftige Unterstützung inkl. Vertretung der Hauswirtschaftsleitung

Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Koch (m/w/d) und/oder 

zum Hauswirtschafter (m/w/d)
• Teamfähigkeit
• Selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• 4- oder 5-Tage Woche
• 30-40 Stunden (Mo.-Do./oder Fr.)
• keinen Wochenend-/Feiertagsdienst
• angemessene Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

V.d.F.u.F. des Ausbildungszentrums Ahrensbök e. V.,
Herrn Dipl.-Ing. (FH) Andreas Ketzner, Buschool 8, 23623 Ahrensbök,
Tel.: 04525-606, E-Mail: ketzner@biv-hh-sh.de

Fahrer für Pannen- u.
Abschleppdienst (m/w/d)
Kompetent, freundlich, engagiert: Dafür stehen wir als zuverlässiger
ADAC Partner. Als Mitglied des Teams sind Sie gern für unsere Kunden da.

Ihre Aufgaben: Aktive Hilfeleistung am Pannenort,
Transport und Abschleppen von Fahrzeugen,
Pflege und Wartung unseres Vermietfuhrpark

Ihr Profil: Führerschein Klasse C + CE mit eingetragener Schlüsselzahl „95“,
Kfz-technische Ausbildung oder technisch versiert, Bereitschaft für Schicht-
dienst, Freude am Helfen und an Qualitätsarbeit.

Ihre Bewerbung: per E-Mail an lars.steffien@autovermietung-belter.de

H. + J. Belter, Inhaber S. Belter e.K.
Industriestr. 7 | 23701 Eutin
T  04521/702222 | kontakt@autovermietung-belter.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

ms Malereibetrieb,  sucht Maler mit
eigenem PKW Tel. 0172-7702018

Reinigungskraft für Wohnung in Ma-
lente gesucht für 2 Stunden alle 14
Tage. Weitere Infos unter Tel.
04523-6599.

Ich suche eine Frau zum Putzen und
Einkaufen in Eutin-Neudorf, Tel.
04521-7797275

Sie benötigen Unterstützung im
Büro? Rentner (ehem. selbst.
Kfm) sucht Beschäftigung auf
Minijob Basis. Sicherer Umgang
mit PC, MS-Office u.a. ist gege-
ben. Angebote bitte unter resumi
jo@t-online.de oder  Chiffre
Z001/11389

Suche Hilfe für eine Dame, vorwie-
gend Haushalt, 1-2 Tage/Woche.
Tel. 0177- 1695505

Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

ARCHITEKT:IN bzw. 
BAUINGENIEUR:IN

(d|m|w)

bewerbung.eutin.de
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Mehr Infos



RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Haus zu groß?
Wünschen Sie sich einen

Bungalow oder eine schöne
Wohnung? Wir beraten Sie gerne

unverbindlich und kostenlos.
Dipl.-Ing. Johannes Hansen

Mitglied im Gutachterausschuss

www.immo-hansen.de
Tel. 0 45 21 / 736 92  · info@immo-hansen.de

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe

Unsere aktuellen 
Angebote
finden Sie unter

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Winterlager für Wohnmobil in Eutin/
Umgebung gesucht. Tel. 0176-
84670212

Bad Malente,  helle, freundliche 2 Zi.-
Whg., 63 qm, mit gr. s/w Balkon,
EBK, Laminat, V-Bad, Abstellr., Kel-
ler, 560,- € KM + NK + MK auf
Wunsch Pkw-Stellplatz und/oder
Tiefgaragenparkplatz. Tel. 0175-
7587541

Whg. zu verm., ca. 42 qm, neuwertig
und teilmöbliert, Tel. 0151-
26231624, auch WhatsApp

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg in Eutin o. Neustadt
zum Kauf. Tel. 01756-111206

Nachmieter für 5 Zi.-Whg., ca. 119
qm., in Eutin/Fissau gesucht. Bitte
melden unter Tel. 0179-1392285.

Immobilien
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-Anzeige-

Sonnenschutztechnik Markus Dienst:

Zehn Prozent Rabatt  
auf ausgewählte Lamellendächer

Eutin (t). Wohnen im Freien in 
seiner schönsten Form: dank ei-
ner Terrassenüberdachung mit 
Lamellen wird die Terrasse kom-
fortabel wie nie zuvor. Bei Son-
nenschutztechnik Markus Dienst 
in Eutin gilt bis zum 31. Oktober 
ein 10prozentiger Rabatt auf die 
Lamellendächer B200, B200 XL 
und B250 XL von BRUSTOR.
Außerdem erhält man in diesem 
Zeitraum 10 Prozent Rabatt auf 
Screens und LED-Beleuchtung 
von BRUSTOR. Im großen Show-
room der Firma in Eutin kann 
man sich verschiedene Lamel-
lendächer ansehen und sich von 
den zahlreichen Individualisie-
rungsmöglichkeiten begeistern 
lassen. 
Ein Terrassendach mit Lamellen 
bietet eine ideale Kombination 
aus Sonnenschutz einerseits und 
klassischer Überdachung an-
dererseits. Dank der kippbaren 
Lamellen bestimmen die Nutzer 
selbst jederzeit Lichteinfall und 
Schatten. In geöffnetem Zustand 
genießen sie die richtige Menge 

an Sonne und natürlicher Belüf-
tung, in geschlossenem Zustand 
sind sie vor einem plötzlichen 
Regenschauer geschützt: perfekt, 
um den Außenbereich zu allen 
Jahreszeiten zu genießen. Bei ei-
nem Modell mit komplett zur Sei-
te hin auffahrbaren Lamellen sitzt 

man, wann immer man möchte 
unter freiem Himmel und kön-
nen aber jederzeit flexibel auf 
veränderte Wetterbedingungen 
reagieren. Das Freiluftwohnzim-
mer lässt sich ganz nach den in-
dividuellen Wünschen gestalten: 
mit dimmbarer LED-Beleuchtung 

Markus Dienst präsentiert in seinem Showroom Ideen für jedes Zu-
hause.                                             Foto: hfr

für stimmungsvolle Abendstun-
den, mit Wärmestrahlern für die 
kühlen Tage, mit Holzschiebelä-
den für ein gemütliches Ambi-
ente oder Glasschiebewänden 
für perfekten Windschutz. Diese 
und weitere Optionen lässt man 
sich am besten bei einer Bera-
tung im Showroom der Firma 
Sonnenschutztechnik in Eutin 
erläutern. Denn so individuell 
wie das eigene Zuhause sind die 
Ausstattungsmöglichkeiten eines 
Lamellendachs. 
Auch wer andere Sonnenschutz-
lösungen für Ihr Zuhause favori-
siert, ist bei Sonnenschutztechnik 
Markus Dienst an der richtigen 
Adresse. Für die Terrasse bietet 
die Firma außerdem Glasdächer, 
elektrische Sonnensegel, Marki-
sen, Sonnenschirme und hoch-
wertige Terrassenmöbel an. Na-
türlich gibt es auch alle Arten von 
Sonnenschutz für Fenster und Tü-
ren, sowie Insektenschutz. Der 
Showroom in der Industriestraße 
10a ist Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet.



HEIZUNG · SANITÄR

Störungsdienst
Öl- und

Gasfeuerungsanlagen

Weidestraße 51 · 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für 

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

ACHTUNG- ACHTUNG 
Kaufe alles aus Großelterns Zeit: 
Näh-/Schreibmasch., Bilder, Bücher, 

Antiquitäten, Porzellan, altes Spielzeug, 
Römer-/Kristall-Gläser, Briefm., Puppen, 
Hüte, Garderobe, Tischwäsche, Teppiche, 

Sammeltassen, Schallplatten, Musik- 
instrumente, Flohmarktartikel, Möbel, 
Fotoapparate. Handtaschen, Militaria 

I.&II. WK, Münzen, Mode-/Goldschmuck, 
(auch def.), Zahngold, Bernstein, Zinn, 
Uhren, Silberbesteck (auch versilb.90). 
Schnelle Termine, zahle bar zu fairen 

Preisen. Tel. 0171-6400160

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Biete Nachhilfe in Latein, Englisch u.
Deutsch, Tel. 04521-1828

Hole kostenlos gebrauchte Kleidung
und Flohmarktartikel ab. Rufen Sie
mich gerne an: 0163-3548299

Kaufe Holzmöbel (massiv) u. Fotoap-
parate, alles aus Großmutters Zei-
ten  0157-58140052

Hole kostenlos gebrauchte Fahrrä-
der ab! Eventuell Kauf. Tel. 0174-
4903999

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Toilettenstuhl neuw.,  auf Räder,
zvk, Preis nach Vereinbarung, Tel.
04521-8268928

Verk. Geschirr von Adems Jeddo je
12 Essteller, Suppent., 2 kl. u. 2 gr.
Schüssel, 2 kl. Fleischpl., 1 gr.
Fleischpl., 12 Salatteller, 11 Sup-
pentassen m. Untert., 1 Sauciere, 1
Ragout Terrine m. Deckel, VHS.
Tel. 04521-7979229 od. 0173-
1966029

Wohnungsauflösung am Sa. 21.9.
+ 22.9.24, An der Bundesstraße 4,
Röbel/Bockholt Dammhof

Hausflohmarkt So. 22.09. von
11-15 Uhr, alles muss raus! An-
tikes, Möbel, Hausrat usw.,
Sandfeldweg 5, Eutin-Fissau
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Kleinanzeigen

Frau nach Verkehrsunfall in Eutin verstorben
Lübeck (t). Am Sonntagnachmit-
tag, 15. September, ist eine Fuß-
gängerin bei einem Verkehrsun-
fall in Eutin von einem Bus erfasst 
worden. Dabei erlitt die 85-jähri-
ge Frau so schwere Verletzungen, 
sodass sie in der Folge in einem 
Krankenhaus verstarb. Gegen 
15:05 Uhr wurden Polizei und 
Rettungsdienst zu dem schweren 
Verkehrsunfall im Kreuzungsbe-
reich der Albert-Mahlstedt-Stra-
ße/ Heinrich-Westphal- Straße 
alarmiert. Vor Ort stellten die 
Beamten einen Omnibus fest, 
der an der Lichtzeichenanlage 
in Fahrtrichtung Bahnhof stand. 
Einsatzkräfte des Rettungsdiens-

tes und ein Notarzt behandelten 
eine Fußgängerin, die lebensge-
fährlich verletzt auf der Fahrbahn 
lag.
Nach bisherigen Erkenntnissen 
befuhr der 60-jährige Führer des 
Linienbusses die Albert-Mahls-
tedt-Straße und beabsichtigte 
von dort aus nach rechts in die 
Heinrich-Westphal-Straße ab-
zubiegen. Beim 
Abbiegen stieß er 
mit der 85-jähri-
gen Fußgängerin 
zusammen, die 
zu diesem Zeit-
punkt mit ihrem 
Gehwagen den 

Fußgängerüberweg der Ampel-
anlage der Heinrich-Westphal-
Straße überquerte. Im Zuge der 
Verkehrsunfallaufnahme und 
Rettungsmaßnahmen sperrte die 
Polizei den Kreuzungsbereich. 
Zwecks Feststellung und Klärung 
der genauen Unfallursache und 
weiteren Umstände wurde auf 
Anordnung der Staatsanwalt-

schaft Lübeck ein Sachverstän-
diger an den Unfallort bestellt. 
Unter Begleitung eines Notarz-
tes brachten Rettungskräfte die 
lebensgefährlich verletzte Ost-
holsteinerin mittels Rettungshub-
schrauber in ein Krankenhaus. 
Die Verletzungen erwiesen sich 
jedoch als so schwer, dass sie in 
der Folge verstarb.
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Marienkirche
Sonntag, 22. September

11 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Horns

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 22. September

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 22. September
9.45 Uhr Gottesdienst mit Begrüß8ng 
der neuen Konfirmanden

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 22. September

11 Uhr Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 22. September

15 Uhr Festgottesdienst in der Nien-
dorfer Kirche

Mittwoch
19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Sonntag, 22. September
9.45 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfirmanden

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 22. September

10 Uhr Gottesdienst
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 

Dienstag, 24. September
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persön-
liche Gespräche über den Glauben, 
die Bibel und das Leben

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf

St.-Jürgen-Kirche
Samstag und Sonntag

11 bis 15 Uhr Öffnungszeiten der 
St.-Marien-Kirche für Besucher, Kir-
chenführungen nach Absprache un-
ter 0172-28850779

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 19. September
14 Uhr Spiele-Nachmittag

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Garten am frischen Wasser, 
Stadtbucht

Samstag, 21. September
11 Uhr Taufgottesdienst 

Gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Sonntag, 22. September

10.30 Uhr Gottesdienst
Freitag

15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Freitag
18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Sonntag, 22. September

9.30 Uhr Gottesdienst
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

UMLAND UMLAND
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In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen Beschäftigten

Georg Mikyta
Er war seit 2014 in der Werkstatt für angepasste Arbeit

in Eutin tätig.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen und Freund*innen.

Die Geschäftsleitung, Mitarbeiter*innen und Kolleg*innen
 der Eutiner Werkstatt für angepasste Arbeit

Erlöst

Renate Burmeister
* 12. August 1950       † 10. September 2024

In ewiger Liebe

Bommi

Wir lieben Dich

Peter Blunck

Dorette
Jessi und Johann mit Johanna

Brini und Lennart
Sylvie und Tom

Michael und Angelika
Sabine und Winni mit Roman
Marc und Katharina mit Ella

Susi

* 9. Juli 1960   † 7. September 2024

Für immer in unseren Herzen...
Wir wissen, du wärst jetzt auch lieber im Holz.

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 27. September 2024 um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof Eutin, Plöner Straße, statt. Danach erfolgt die Beisetzung im RuheForst 
Timmdorf. Im Anschluss möchten wir auf Currywurst und Streuselkuchen im 
Dorfgemeinschaftshaus Gothendorf zusammen kommen.

Wir nehmen Abschied von

Claus Behrens
Herr Behrens war im Zeitraum von 1975 bis 1997 als Beisitzer 
und im Anschluss bis zum Jahr 2004 als stellvertretender  
Verbandsvorsteher des Wasser- und Bodenverbandes Trave aktiv. 
Er hat die Verbandsarbeit wesentlich mitgestaltet und geprägt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen des
Wasser- und Bodenverbandes Trave

Ernst-Otto Kickbusch-Eck
Verbandsvorsteher

Unser Freund

Peter „Pedi“ Blunck
* 9. Juli 1960        † 7. September 2024

Plötzlich. Unerwartet. Unfassbar. 

Du hinterlässt eine riesige Lücke. Wir sind unendlich traurig. 

Bernhard
Rita und Carsten

Susanna und Helmut

Unser Freund

So still, dass jeder von uns wusste, dass hier ist für immer 
Für immer und ein Leben und es war so still 
Dass jeder von uns ahnte, hierfür gibt’s kein Wort
Das jemals das Gefühl beschreiben kann

                                                   „Jupiter Jones“ 

Traueranzeigen

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 18. September 2024
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Donnerstag, 19. September 2024
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310

Freitag, 20. September 2024
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Baltic-Apotheke, Königstr. 2, 
23730 Neustadt, 04561-513513

Apotheken-
Notdienst

Samstag, 21. September 2024
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-
18, 24306 Plön, 04522-760576
Apotheke Ratekau, Bäderstr. 24, 
23626 Ratekau, 04504-71111

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833
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der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der tele-
fo-nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Eutin, Bad Ma-
lente-Gremsmühlen, Bosau, Ahrens-
bök, Süsel, Schönwalde sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen: Olaf Glau, Torge Klinker, 

Henrike Junge, Jan Weiland
Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap

Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
30. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Eutin/Malente: 27.092
Eutin/Malente & Plön/Preetz:49.989

Unsere Partner: 
»der reporter« Neustadt
BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
Verlag: PM-Druck,
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen
Stüben-Verlag-Werbung,
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn 
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Tel. (03 82 93) - 41 000
»Probsteer«, Dorfstraße 18, 24226 Heikendorf
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (04 31 ) 6 30 23, Fax 24 51 36

Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse:
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Dodenhof Kaltenkirchen
• Kinder-Uni Neustadt
Teilausgabe Plön/Preetz:
• Fritz Piper Landmaschinen
Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

FEIERN/FESTE
AHRENSBÖK

Freitag, 20. September
19 Uhr Chorkonzert der Marienkan-
torei, Marienkirche

Samstag, 21. September
19 Uhr 6. Ahrensböker Poetry Slam, 
Kulturkreis, Mösberg 2 

BAD MALENTE
Donnerstag, 19. September

19.30 bis 21 Uhr FeierAbendMusik – 
Klarocuro, Kurpark

EUTIN
Donnerstag, 19. September

17 bis 19 Uhr Party & Tanz mit DJ 
Nico, Kultur am Markt

Sonntag, 22. September
17 Uhr Klavierabend „Kinderszenen“ 
mit Florian Uhlig, Rittersaal, Schloss 
Eutin
18 Uhr Jens Wawrczeck liest „Das 
Fenster zum Hof“, Eutiner Festspiele, 
Studiobühne, Opernscheune

FLOH-/MÄRKTE
AHRENSBÖK

Sonntag, 20. Oktober
8 bis 12 Uhr Börse mit Flohmarkt, 
Rassekaninchenzuchtverein U102 
Ahrensbök e.V., Reeperbahn 2

EUTIN
Mittwoch und Samstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
BAD MALENTE

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Samstag, 21. September
19 Uhr Ahrensböker Poetry Slam, 
Kulturkreis, Bürgerhaus Ernst und Elly 
Prüß, Mösberg 2

EUTIN
Mittwoch, 18. September

20.15 Uhr Hitchcock Days: „Vertigo 
– Aus dem Reich der Toten“ mit James 
Stewart und Kim Novak (USA 1958), 
Capitol Cine Center Preetz

Donnerstag, 19. September
16 bis 16.45 Uhr Kinderlieder mit 
Ben dem Bären & Frank, Kultur am 
Markt

Freitag, 20. September
20 Uhr Hitchcock Days: „Jung und 
unschuldig“ – Frühes britisches Meis-
terwerk mit Humor und Spannung 
(GB 1937), Binchen-Kino

Samstag, 21. September
20 Uhr Hitchcock Days: Stummfilm-
konzert „The Lodger – der Mieter“, 
Binchen-Kino

Sonntag, 22. September
18 Uhr Hitchcock Days: „Das Fenster 
zum Hof“, Jens Wawrczeck beglei-
tet von Vincent Dombrowski (Saxo-
phon), Studiobühne in der Opern-
scheune

Dienstag, 24. September
20.15 Uhr Hitchcock Days: „Das 
Fenster zum Hof“ mit James Stewart 
und Grace Kelly (USA 1954), Capitol 
Cine Center Preetz

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

jeden 1. Samstag im Monat
10-13 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag (11 u. 13 Uhr)
Mittwoch und Samstag

(auch 15 Uhr)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Jeden 2. und 4. Mittwoch
bis 14. Oktober

14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth.
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
21. bis 29. September: 11 bis 17 Uhr 
(Montag geschlossen) Malerei-Skulp-
tur-Plastik 

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…
22. September bis 17. November: 
Eutin packt aus – Kunstwerke aus Pri-
vatbesitz

Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Bis 29. September: Kinder in Samt 
und Seide
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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55 Aussteller - das Event

Samstag, 21. September
10 Uhr Schlossgartenführung der 
Freimaurerloge „Zum goldenen Ap-
fel“

Donnerstag bis 14. Oktober
14.30 Uhr Kirchenführung, Tourist 
Info Eutin

Freitag, bis zum 14. Oktober
21 Uhr Nachtwächter-Rundgang, 
Tourist Info Eutin

Sonntag bis 14. Oktober
11.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

BAD MALENTE
Samstag bis zum 28. September

10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

Mittwoch und Samstag
14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

KASSEEDORF
Freitag, 20. September

14 bis 17 Uhr Waldexkursion mit der 
Biologin Dr. Katrin Romahn und Re-
vierleiter Ulf Köhn, Anmeldung unter 
0151-67792136

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

AHRENSBÖK
Jeden 2. Donnerstag

9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Donnerstag, 19. September

19.30 Uhr Eutiner Hospizgespräche: 
„Wie soll ich das allein entschei-
den?“, Kreisbibliothek, Schlossplatz 2

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Sonntag, 22. September
12 Uhr Segelregatta Opti-Cup A/B/c, 
Kellersee

Montag
9 bis 10.30 und 10.45 bis 12.15 Uhr: 
Yoga auf dem Stuhl, Arbeiterwohl-
fahrt, AWO-Bürgerhaus, Anmeldung 
über die VHS Eutin unter 04521-
409801

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Folkloretanz/
Volkstanz, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus, Infos bei Ute Kahl unter 
04522-2712

EUTIN
Donnerstag, 19. September

16 bis 17.30 Uhr Line Dance beim 
TSV Fissau (Anfängerkurs), Spiegel-
saal, Hans-Heinrich-Sievert-Halle, 
Holstenstraße 10

Mittwoch 
(bis zum 25. September 2024)

18 bis 19.30 Uhr Sportabzeichen-
Abnahme beim PSV Eutin, Sportplatz 
Hubertushöh

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Samstag, 21. September
20 Uhr Hauptsache Theater – Poli-
tisch motivierter Swing, Eutiner Fest-
spiele, Studiobühne, Opernscheune

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 19. September
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Mittwoch, 25. September
15 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin 
des DRK, Bürgerhaus, Mösberg 3

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

9 bis 10.30 Uhr und 10.45 bis 12.15 
Uhr: Yoga auf dem Stuhl bei der 
AWO, Bürgerhaus
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag
Im 14Tage Rhythmus (bitte bei der 
AWO erfragen unter 04522-2712)
15 bis 16.30 Uhr: Tanzen
17 bis 19 Uhr: Folkloretanz, AWO 
Malente, Bürgerhaus

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Mittwoch, 18. September

19 Uhr Mitgliederversammlung 
des Vereins Waldeck e.V., Gemein-
schaftsraum Waldeck

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 18. September
19 Uhr „Franz Kafkas Reise nach 
Gleschendorf – Fehler, Fakes und 
Fakten“, Dietrich Mau, Eutiner Lan-
desbibliothek, Seminarraum

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Donnerstag, 19. September 2024
Süsel: 9.35 bis 12.15 Uhr Schule, Am 
Schulzentrum 3 (i. d. Ferien 11.45 bis 
12.15 Uhr); 16.10 bis 16.40 DRK, 
Neustädter Straße 12; Woltersmüh-
len: 14.15 bis 14.30 Uhr Alte Salz-
straße 11; Kesdorf: 14.40 bis 15.05 
Uhr An der Auwisch 3; Ottendorf: 
15.10 bis 16 Uhr Holmkamp 9; Rö-
bel: 16.55 bis 17.10 Uhr Dorfplatz 
18; Bockholt: 17.15 bis 17.30 Uhr 
Överdiek 11

Freitag, 20. September 2024
Süsel: 10 bis 10. 20 Uhr Kindergar-
ten, Pastor-Fuchs-Weg 2; Gleschen-
dorf: 15.25 bis 16.15 Uhr Kirche

FÜHRUNGEN SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

VEREINE VEREINE

Plattdeutsche Mittagsstunde 
Ascheberg/ Plön (t). Die Land-
frauen aus Ascheberg und Um-
gebung veranstalten einen Kino-
abend „op Platt“ in Plön im Astra 
Kino, Lange Straße.
Am Mittwoch, 25. September 
steht der Film „Mittagsstunde“ 
nach dem Roman von Dörte 
Hansen auf dem Programm. Der 

Eintrittspreis von 9,50 Euro pro 
Person ist direkt an der Kinokasse 
zu entrichten.
Gäste sind herzlich willkommen, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Vorhang öffnet sich 
um 17 Uhr für die urkomische 
und gleichzeitig tieftraurige Ge-
schichte.
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Kunsthandwerk und Kurioses 
in Laboe

Veranstaltungshighlight „Handgemacht“ - 
am Wochenende an der Kieler Förde

Laboe (t). Bereits zum 22. Mal 
treffen sich von Freitag, dem 20. 
bis Sonntag, dem 22. September 
55 ausgesuchte Künstler, Kunst-
handwerker und Anbieter beson-
derer und auch leckerer Dinge 
die aus der Region, aber auch 
aus der gesamten Bundesrepublik 
anreisen zu einem besonderen 
Kunstevent im Ost-
seebad Laboe. Es ist 
der Höhepunkt einer 
Reihe weiterer hoch-
wertiger Märkte unter 
dem Label „Hand-
gemacht“ in diesem 
Jahr im Bereich der 
Ostseeküste. Die 
Aussteller sind zum 
großen Teil professio-
nell arbeitende Kreative, die ihre 
Werke in der eigenen Werkstatt 
bzw. dem eigenen Atelier ferti-
gen.
Es gibt Unikatschmuck von 
Schmuckdesignern aus den ver-
schiedensten Materialien, zum 
Beispiel Silber, Mineralien, Edel-
stein, Bernstein, Holzschmuck. 
Glasperlendrehen wird auch als 
Vorführung gezeigt, Besteck aus 
alten Silberbesteck, vielfältigstes 
Textildesign für Damen , Herren 
und natürlich auch für die Kids 
aus Leinen, Wachs, Walk, Strick, 
Mützen und Hüte, Lederkunst, 
dann Papier- und Buchbindear-

beiten, Bücher, Briefpapiere und 
Karten, Bilder und Fotografien , 
Kerzen, Tiffany, Dufthölzer, Edel-
stahlobjekte, mittelalterliche 
Schmiedearbeiten,  Glasobjekte,  
schöne gedrechselte Dinge aus 
Holz, Tonblüten, Keramikarbeiten 
und viele andere dekorative Sa-
chen für Haus und Garten.

Ergänzt wird der Markt durch ver-
schiedene Spezialitätenanbieter, 
welche ausgefallene leckere Din-
ge wie Liköre, Gewürze, Feinkost, 
Marmeladen, Honigprodukte, 
feinstes Nougat und Mandelge-
bäck sowie Käse – und Wurstspe-
zialitäten anbieten. 
Für das gastronomische Wohl-
ergehen der Marktbesucher ist 
ebenfalls mit herzhaften Flamm-
kuchen, frischen Weinen, Grill-
spezialitäten vom Schwenkgrill, 
ungarischen Langos sowie dem 
Crepe- und Waffelstand gesorgt. 
Der Markt ist an beiden Tagen von 
10 bis 19 Uhr geöffnet. Foto: hfr

Noch Plätze frei: Vogelbeobachtung in Bosau
Bosau (los). Im September ist das 
kleine Warder in Bosau noch im-
mer voller Leben. Deshalb lädt 
die Volkshochschule Bosau zu ei-
ner dreistündigen Beobachtungs-
tour am kommenden Sonnabend, 

21. September auf die Halbinsel 
ein, um dort Vögel zu bestimmen. 
Treffpunkt ist der Eingang Kleines 
Warder auf Höhe der Plöner Stra-
ße 24 in 23715 Bosau um 9 Uhr. 
Die Veranstaltung ist auch für 

Konzert in Kirchnüchel
Kirchnüchel (t). Lieder, Songs, 
Balladen und Blues – alles zum 
Zuhören, alles zum „Gedanken 
freien Lauf lassen“. Immer noch 
weiter heißt es am Freitag, 4. Ok-
tober, um 19 Uhr in der St. Marien-
kirche Kirchnüchel für den Künst-
ler Kay Kankowski. Auf Einladung 
des Fördervereins St. Marienkirche 
e.V.  wird der Singer- Songwriter 
Kay Kankowski in der höchstge-
legenen Kirche Schleswig- Hol-
steins Songs aus 20 Jahren Live-
musik sowie Titel aus dem neuen 

Album „Westerfeld“ performen. 
Texte, die vom Leben und seinen 
Schönheiten und Missgeschicken 
erzählen. Kay Kankowski ist kein 
Unbekannter in Kirchnüchel und 
so freuen sich die Fans auf einen 
Abend voller schöner Momente. 
Wer ihn noch nicht kennt, sollte 
sich unbedingt verzaubern lassen. 
Der Eintritt ist frei, ein Hut geht 
durch die Kirchenbänke für frei-
willige Spenden. In der Pause gibt 
es bei Erfrischungen Gelegenheit 
zum Austausch.

Von den Beatles  
bis zu Volksliedern

Wahlstorf (t). „Seasi-
de Rendezvous – A 
tribute to the King’s 
Singers“ lautet das 
Motto eines Konzerts 
des A-cappella-En-
sembles „Die Chori-
osen“, das am kom-
menden Sonntag, 22. 
September, um 19 
Uhr im Herrenhaus 
auf Gut Wahlstorf bei Preetz gas-
tiert. Das norddeutsche Ensemb-
le, das 1987 in Louisenlund einst 
als Quartett gegründet worden 
war, besteht heute aus neun Sän-
gerinnen und Sängern, allesamt 
glühende Fans der legendären 
„King’s Singers“ aus England. „Die 
Arrangements der seit über 50 
Jahren bestehenden ,King’s Sin-
gers’ sind unglaublich. Sie haben 
so einen tollen Sound. Genau das 
ist auch unsere Motivation“, verrät 
Rüdiger von Elm. Der Wahlstorfer 
ist Sänger und Gründungsmitglied 
der „Choriosen“.
Für ihr Konzert im Herrenhaus von 
Gut Wahlstorf haben die Sänge-
rinnen und Sänger, die von Eutin 
bis Flensburg über ganz Schles-
wig-Holstein verstreut leben, 
ihre Lieblingsstücke der „King’s 
Singers“ einstudiert: So präsen-
tieren sie beispielsweise Stücke 
von den Beatles und James Taylor 
genauso wie einige Volkslieder. 
Zum Abschluss steht außerdem 
ein spätsommerliches „Seaside 

Rendezvous“ auf dem Programm. 
Die raffinierten A-cappella-Ar-
rangements der „King’s Singers“ 
in „close harmony“, einer beson-
deren Form des Arrangements, 
begeistern die Mitglieder des En-
sembles so sehr, dass sie es trotz 
immer mal wieder wechselnder 
Besetzung bis heute schaffen, sich 
alle vier Wochen zum Proben in 
Rendsburg zu verabreden. „Wahr-
scheinlich vertragen wir uns alle 
genau deswegen so gut, weil wir 
uns eben nicht jede Woche zur 
Probe sehen“, verrät Rüdiger von 
Elm mit einem Augenzwinkern.
Es ist bereits das zweite Mal, dass 
„Die Choriosen“ auf Gut Wahlstorf 
zu Gast sind: Bereits im Jahr 2015 
waren sie schon einmal mit einem 
Programm aus Klassik, Folk, Pop 
und Jazz vor Ort. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebe-
ten. Eine Anmeldung ist aber per 
E-Mail an info@gut-wahlstorf.com 
notwendig. Weitere Infos sind im 
Internet auf www.gut-wahlstorf.
com zu finden.  Foto: hfr

Kinder ab sechs Jahren geeignet.
Mit von der Partie ist Vogelkund-
ler Sönke Hagemann. Unter sei-
ner Regie lernen die Teilnehmer 
in einer Einführung, wie man die 
verschiedenen Arten entdecken, 
erkennen und bestimmen kann, 
zum Beispiel auch an ihrem Ge-
sang. Denn die Vögel haben die 

Brutsaison 2024 abgeschlossen 
und bereiten sich auf den Zug in 
den Süden vor. Manche der jun-
gen Singvogelmännchen üben 
bereits den Gesang für die nächs-
te Brutsaison. 
Mitzubringen sind (falls vorhan-
den) Ferngläser und ein Pausens-
nack. 

- Anzeige -

Auf Kleines Warder findet am Sonnabend die nächste Vogelerkun-
dungstour der VHS Bosau statt.  Foto: VHS Bosau

- Anzeige -



Hitchcock-Days im 
BINCHEN 

Kommunales Kino Eutin

Freitag, 20. Sept., 20 Uhr 
Jung und unschuldig  
Britische Krimikomödie von 1937

Samstag, 21. Sept., 20 Uhr 
Stummfilmkonzert: 
The Lodger (Der Mieter)  
Britischer Thriller von 1927, 
mit Livemusik von der Hamburger 
Band „on:stop:off“

Binchen-AnzeigeWo22-24.qxp_Kino-Anzeige  16.09.24  09:01  Seite 1

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Die Schule der magischen Tiere 3 (0)
Beetlejuice Beetlejuice (12)
Nur noch ein einziges Mal ... (12)
The Crow (18)
Alles steht Kopf 2 (0)
Ich – Einfach unverbesserlich 4 (6)
Horizon (12)
Morgen ist auch noch ein Tag (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 19. 9. bis 25. 9.
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39Lichtblicke – Kunst in der Dunkerschen Kate 
Bosau (t). Sechs Künstlerinnen 
stellen von Sonnabend, 21. Sep-
tember, bis Sonntag, 29. Sep-
tember, Malerei, Skulptur und 
Plastik in der Dunkerschen Kate 
in Bosau aus. Geöffnet ist täglich 
von 11 bis 17 Uhr, am Montag ist 
geschlossen. Renate Lübcke stellt 
ihr autobiografisches Projekt 
„Sieben Generationen in Bosau“ 
vor, verbunden mit Malerei und 
Grafik, Holzschnitt mit mehrfar-
bigem Ölfarbdruck. Diese Zu-
sammenstellung hat unmittelbar 
mit der Dunkerschen Kate Bosau 
zu tun.
Ute Weller zeigt Malerei mit Pas-
tellkreide und Acrylfarben auf 
großen und kleinen Formaten. 
Farbenfrohe Bilder in abstrakter 
sowie gegenständlicher Darstel-
lung. Dazu ein sehr altes und 
großes, von ihrer Urgroßmutter 
gewebtes Leinentuch, einfühl-
sam mit Acrylfarben gestaltet. 
Auch hier die Verbindung zum 
Webstuhl in der Kate.
Marianne Meves, die nach „Aus-

flügen“ in die Abstraktion immer 
wieder zu gegenständlichen Mo-
tiven in ihrer Malerei zurück-
kehrt. Natur und hauptsächlich 
Tiere sind ihr Thema. Nicht die 
reine Abbildung, kein fotografie-
ren mit dem Pinsel, sondern das 
Wesen erfassen und festhalten; 
manchmal mit einer Prise Hu-
mor, das ist ihr Anliegen mit kräf-
tigen Öl- und Acrylfarben.
Susanne Knust steht für Malerei: 
Vielfältig – vielschichtig – viel-
farbig, so wie das Leben selbst, 
dabei aber niemals bunt! Das 
sind experimentelle Werke, mit 
immer neuen Themen und Ma-
terialien, sie lässt sich selbst von 
Ergebnissen überraschen.
Gundel Hofstaetter stellt ihre be-
arbeiteten Monotypien in einer 
Serie aus. Farbenfrohe Gestalten 
bevölkern ihre Bilder. Sie entste-
hen intuitiv nach der gedruckten 
Zufallserscheinung, Acryl auf 
Stofffahnen. Ihre Szenen und Fi-
guren sind eine Einladung an die 
Fantasie.

Katrin Faasel arbeitet als Bild-
hauerin mit Hölzern Ostholsteins 
wie zum Beispiel Apfel- oder 
Pflaumenbaum, auch Eichen-
holz, und fertigt daraus abstrak-
te, weich fließende Formen, die 
an weibliche Akte oder Vögel im 
Flug erinnern.  Ihre Plastiken aus 
Ton zeigen auch Zeitkritisches, 

beispielsweise zu den Themen 
Flüchtlingskrise und Klimawan-
del.
Diese Vielfalt an künstlerischen 
Herangehensweisen macht die 
Gemeinschaftsausstellung in der 
Dunkerschen Kate Bosau, im Bi-
schof-Vicelin-Damm, interessant 
und sehenswert.

Irischer Abend mit 
„Drumchapel Mist“

Lensahn (t). Am 
Sonnabend, 21. 
September, ver-
wandelt sich der 
Museumshof Len-
sahn erneut in eine 
irische Feststätte. 
Die dynamische 
Band „Drumcha-
pel Mist“ wird 
mit ihrer traditi-
onellen irischen 
und schottischen Folk Musik für 
Stimmung sorgen. Ob gefühlvolle 
Balladen oder mitreißende Rhyth-
men, instrumental oder gesungen 
– die Band erzählt Geschichten 
von Seefahrern, Fischern, Solda-
ten, unglücklicher Liebe und na-
türlich vom Whiskey. Mitsingen 
ist ausdrücklich erwünscht! Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt: Es gibt unter anderem den 
herzhaften irischen Eintopf „Irish 

Stew“, irische Bierspezialitäten, 
Whiskey und auch alkoholfreie 
Getränke.
Der Einlass in die beheizte Hof-
Scheune beginnt um 18 Uhr, das 
Konzert startet um 19 Uhr. Karten 
sind im Vorverkauf entweder on-
line über die Museumshomepage 
oder an der Museumskasse für 22 
Euro erhältlich. Restliche Karten 
werden an der Abendkasse ange-
boten.  Foto: hfr

Auf ein Spielchen zu Kirchens
Eutin (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
bietet Spiele-Nachmittage an. 
Das nächste Treffen ist am Don-
nerstag, 19. September um 14 
Uhr im Gemeindehaus, Schloß-
straße 2. Gespielt wird alle 14 
Tage am ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 14 bis 16 

Uhr. „Haben Sie Lust auf ein 
Spielchen? Dann sind Sie bei uns 
richtig. Man kann auch innerhalb 
der Gruppe wechseln und sich 
auf ein neues Spiel einlassen“, 
Organisatorin Brigitte Burghold 
ein. Vieles ist möglich, wenn sich 
entsprechende Gruppen bilden. 

Freimaurerführung im 
Schlossgarten Eutin

Eutin (t). Am Sonnabend, 21. 
September um 10 Uhr führen Mit-
glieder der Freimaurerloge „Zum 
goldenen Apfel“ in Eutin eine 
öffentliche Führung durch den 
Schlossgarten durch. Die Loge 
wurde am 24. August 1771 durch 
den fürstlichen Lottosekretär Le-
onhardi gegründet und ist mit 
jetzt 253 Jahren der zweitälteste 
Verein in Eutin. Viele namhafte 
Eutiner Bürger waren Mitglieder 
dieser Vereinigung und haben 
zum Gemeinwesen beigetragen. 
Zu nennen sind hier Johann Hein-
rich Voss, die Grafen Stolberg, 
Nicolovius, Hellwag, Schlosser, 
Jacobi, von Halem und Reh-
der. In späteren Zeiten gehörten 
Steenbock, Tesnau, Peters, Gra-

dert, Bahrs und Lohmann zum 
Bruderbund. Viele sind in Eutin 
durch Straßennamen geehrt. Die 
Führung ist seit vielen Jahren ein 
fester Bestandteil in den öffentli-
chen Informationsveranstaltun-
gen der Loge. Sie soll dazu bei-
tragen, historisch überkommene, 
aber immer noch bestehende 
Vorurteile abzubauen. Treffpunkt 
zur Führung ist im Innenhof des 
Eutiner Schlosses um 10 Uhr am 
Freimaurerportal.
Der Rundgang dauert etwa zwei 
Stunden. Die Führung ist kos-
tenfrei; eine Spende für soziale 
Zwecke wird jedoch erbeten. In-
dividuelle Führungen oder Vorträ-
ge zum Thema können angefragt 
werden.

Renate Lübcke, Susanne Knust, Marianne Meves, Ute Weller und 
Gundel Hofstaetter stellen in der Dunkerschen Kate aus. (Katrin Faa-
sel konnte leider nicht zum Fototermin kommen.)  Foto: hfr
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40 Erster Ostholsteiner Inklusions-Tag geglückt

Neustadt (t). Der erste „Ost-
holsteiner Tag der Inklusion“ 
ist schon wieder Geschichte. 
Viel Sonnenschein und ein er-
frischender Wind begleiteten 
den Aufschlag am Freitag, 6. 
September, in Neustadt. Er be-
gann mittags mit Begegnungen, 
Austausch und Fingerfood beim 
„Netzwerktreffen Inklusion“ im 
Familientreff am Westpreußen-
ring und mündete ab 15 Uhr in 
ein „Event für ALLE“ auf dem Ge-
lände der Jacob-Lienau-Schule 
– mit inklusiven Sportangeboten 
wie Walking-Fußball, Golf-Dart 
und Kinderleichtathletik, mit 
Geschicklichkeitsspielen, Bastel-
Workshops, Parcours, Simulatio-
nen und Info-Ständen. Auch für 
Kaffee, Kuchen und Bratwurst 
wurde gesorgt. Beteiligt waren 
Ehrenamtliche, Vereine, Initiati-
ven und Einrichtungen aus vielen 
Teilen des Kreises. 
Der „Ostholsteiner Tag der In-
klusion“ wurde organisiert von 
Mitgliedern des Arbeitskreises 
„Inklusion in der Jugendarbeit 
in Ostholstein“ unter der Träger-
schaft des Kinder- und Jugend-
netzwerks Neustadt in Holstein 

e. V. (KJN). „Es ist noch ein lan-
ger Weg zu einer gelingenden 
Inklusion – und das Thema ein 
sehr weites Feld“, sagt Sebasti-
an Bertram vom Orga-Kernteam. 
„Daher verfolgen wir mit der Ver-
anstaltung den Ansatz, Teilhabe 
aus verschiedenen Richtungen 
und mit unterschiedlichen Erfah-
rungen zu beleuchten – mit dem 
Ziel, nach und nach möglichst 
viele Inklusions-engagierte Men-
schen aus ganz Ostholstein zu 
aktivieren, gemeinsam zu den-
ken und zu handeln.“
Mit dem „Ostholsteiner Tag der 
Inklusion“ soll langfristig ein Tag 
im Kalender gesetzt werden, der 
das Thema Inklusion kreisweit in 
den Mittelpunkt rückt, jährlich 
in einem anderen Ort, in einer 
anderen Kommune. 2025 ist Ol-
denburg an der Reihe. „Wir freu-
en uns über die Zusage unseres 
Bürgermeister Jörg Saba“, so die 
Oldenburger Mit-Organisatorin 
Martina Scheel, Vorsitzende des 
Beirats für Menschen mit Be-
hinderung im Kreis Ostholstein 
und Behindertenbeauftragte ih-
rer Stadt. „Sicherlich: Es ist noch 
ganz vieles aus- und aufbaubar. 

Deshalb laden wir alle Interes-
sierten ein, bei der Planung für 
nächstes Jahr mitzumachen.“ Der 
Start in Neustadt in Holstein wur-
de finanziell gefördert vom Kreis 

Ostholstein und »Demokratie 
leben!«. Wer mitmachen möch-
te, kann per E-Mail aufnehmen: 
info@inklusive-jugendarbeit-oh.
de oder scheel@web.de

Neustadts Bürgermeister Mirko Spieckermann mit dem Orga-Kern-
team: (von links nach rechts): Sabine Pitschmann, Ergänzende un-
abhängige Teilhabeberatung Ostholstein (EUTB); Martina Scheel, 
Vorsitzende des Beirats für Menschen mit Behinderung im Kreis 
Ostholstein und Behindertenbeauftragte der Stadt Oldenburg in 
Holstein, Sebastian Bertram, Plattform Inklusive Jugendarbeit in 
Ostholstein (KJN Neustadt), und Oliver Scheplitz, Mittler im Sozial-
raum Neustadt für Haus Rosengarten (Hamburger Lebenshilfe-Werk 
gGmbH) und Floorball-Spartenleiter TSV Neustadt.  Foto: hfr
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